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70. Jahrgang Donnerstag, 18. November 2021

Jubiläumsabende des FC 1920 Wolfach e.V.
Festhalle Wolfach

Einlass ab 17:30 Uhr/Beginn des Programms
an beiden Abenden um 19:00 Uhr

Festakt: 19.11.2021
Jahrhundertabend: 20.11.2021

Spaß, Unterhaltung, Akrobatik, Comedy, Prominenz, Freestyle, Sport, Musik……

Einlass nur nach den 2G-Regelungen der Corona-Verordnung Baden-Württemberg.
Wir bitten alle Besucher sich zusätzlich freiwillig Zuhause zu testen.
Im Bereich der Festhalle besteht Mundschutzpflicht.
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Volkstrauertag 2021 
Die zentrale Gedenkfeier zum Volkstrauertag am vergan-
gen Sonntag fand anschließend an den Gottesdienst auf 
dem evangelischen Friedhof in Kirnbach statt. 
  

  Bürgermeister Thomas Geppert gibt zu bedenken: „Dieses 
Gedenken gilt aus der Geschichte heraus den Opfern der 
vergangenen Weltkriege; dieser Tag bietet aber gerade in 
unserer gegenwärtigen Zeit jährlich aufs Neue den not-
wendigen Rahmen und Raum zum Gedenken aller Opfer, 
die in unserer heutigen Welt in Kriegen oder bei Terroran-
schlägen ihr Leben verlieren oder dadurch im Überlebens-
fall dann meist ihre gewohnte, bisherige Lebensqualität 
verloren haben.“ 
  

  

Die beiden Schülerinnen der Realschule Wolfach Elena 
Riedel und Mathilda Böhler mit Ihrer Lehrerin Jutta Hub-
rich haben mit Ihrem passenden Text die Feier sehr anspre-
chend mitgestaltet. Die musikalische Umrahmung am Eh-
rengrab haben Musikerinnen und Musiker der Trachtenka-
pelle Kirnbach unter der Leitung von Dirigent Weisser 
feierlich umrahmt.  

 
Glückwünsche an Elisabeth Landgraf  

zum 30-jährigen Dienstjubiläum 
Die langjährige Verwaltungsmitarbeiterin Elisabeth Land-
graf konnte am 12. November 2021 ihr 30-jähriges Jubilä-
um bei der Stadt Wolfach feiern. 
  
Von 1991 bis 2007 arbeitete Elisabeth Landgraf als  
Sachbearbeiterin im Kur- und Verkehrsamt bzw. bei der 
Tourist-Info der Stadt Wolfach. Seit 2007 ist sie als  
Sachbearbeiterin im Hauptamt tätig und bringt dort ihre 
vielfältige Berufserfahrung erfolgreich ein. 
 

Bürgermeister Thomas Geppert gratulierte Elisabeth 
Landgraf zu ihrem Jubiläum. Er dankte ihr für die bisher 
geleistete wertvolle Arbeit und wünschte ihr alles Gute für 
die weiteren Berufs- und Lebensjahre. 

Hinweis an alle Hundehalter  
Beim Ordnungsamt der Stadt Wolfach gehen aktuell wie-
der vermehrt Beschwerden darüber ein, dass Hunde entwe-
der nicht angeleint sind, ohne Beaufsichtigung in Wohnge-
bieten laufen gelassen werden und aber auch, dass der 
Hundekot nicht beseitigt wird. 
 
Deshalb möchten wir in diesem Zusammenhang die Hun-
dehalter nochmals auf die Polizeiverordnung der Stadt 
Wolfach hinweisen: 
 

Rathaus aktuell

Donnerstag, 18. November 2021
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Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      07834/8353-0
Telefax    07834/8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------
EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte  Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles, 
Veranstaltungen    Sarah Künstle (vorm.)  8353-52
Leitung Tourist-Information,  
Geschäftsführer 
Gewerbeverein    Simon Vollmer  8353-50
Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus-  Maike Brüstle,   8353-13
weise, Umzüge,    Kathrin Gebele
Gewerbe, Fundsachen) 

Leitung Bürgerbüro/
Ordnungsamt, Märkte Michaela Bruß 8353-12

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Sonja Wälde 8353-23
        

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung  Sandra Riester 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft    Nicole Schmid  8353-26

Feuerwehr, Forst   Kristina Neumaier 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Esra Mosmann (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Schulen, Kindergärten, 
Öffentlichkeitsarbeit Kathrin Ribeiro dos Santos 8353-34

Standesamt,    Doris Glunk  8353-35 
Renten (n. Vereinb.)

Personalsach-
bearbeiterin    Martina Springmann 8353-31

EDV-Administration, 
Personalsachbearbeiter  Klaus Hettig 8353-38

4. OG Soziales / Bauverwaltung / techn. Bauwesen
Bauangelegenheiten   Martina Hanke 8353-42

Sachbearbeiter    Christoph Heizmann 8353-44

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-41

Soziales, Friedhöfe,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus (vorm.) 8353-45

Sachbearbeiterin   Elisabeth 
        Landgraf (vorm.) 8353-40

Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Maik Knötig 8353-70

Sachbearbeiterin   Theresia Zefferer (vorm.) 8353-71

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-74

Telefax  8353-79

Stadtkapelle Probenraum 47534

Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste

Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-74
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Sprechzeiten im Rathaus

Bürgerbüro:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Tourist-Information:  
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr
 14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag  14:00 bis 18:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Der Wochenmarkt in Wolfach findet jeden Mittwoch 
und Samstag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr in der Innen-
stadt statt. 
Angeboten wird frisches Obst und Gemüse, Eier, Blu-
men, Käse-, Fleisch-, Fisch- und Backwaren sowie 
Grillwürste und vieles mehr. 
 
Wir weisen Sie darauf hin, dass im gesamten Marktbe-
reich die jeweils aktuell geltenden Regelungen der 
Corona-Verordnung unbedingt einzuhalten sind. Ins-
besondere die Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-
Bedeckung, sowie die Gewährleistung des Mindestab-
standes von 1,5 Metern zu anderen Personen. 
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Soziale Dienste

Apotheken- 
Bereitschaftsdienst

Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach und Oberwolf ach wechselt täg-
lich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach, Hornberg 
und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.
Donnerstag, 18.11.2021  Kloster-Apotheke, Haslach 
Freitag, 19.11.2021   Stadt-Apotheke, Hornberg 
Samstag, 20.11.2021   Schloss-Apotheke, Wolfach 
Sonntag, 21.11.2021   Apotheke zur Eiche, Hausach 
Montag, 22.11.2021   Linden-Apotheke, Oberwolfach 
Dienstag, 23.11.2021  Apotheke, Steinach 
Mittwoch, 24.11.2021  Stadt-Apotheke, Haslach 
Donnerstag, 25.11.2021  Linden-Apotheke, Oberwolfach 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 - 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die 
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden 
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind 
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die 
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die Not-
fallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr zwischen 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit:
 Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried,
 Psychiatrische Institutsambulanz
 Frau Norma Müller  07831- 9669- 11
 Tagesstätte
 Frau Stephanie Rodriguez  07831- 9669- 15
 Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
 Herr Peter Trefzer   07831- 9669- 13 
•   Sozialberatung / Jugendmigrationsdienst
 Frau Katja Buß   07831- 9669- 16
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
 Beratung für Schwangere und junge Familien
 Frau Ingrid Kunde  07831- 9669-16
•  Kindertagespflege Kinzigtal 
 Beratung, Qualifizierung und Vermittlung
 Frau Nadia Harter  07831- 9669- 12
• Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamtsbegleitung
 Frau Elke Hundt   07831- 9669- 14

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
Zentrale  Tel. 07831 / 9355 - 0
DRK Sozialstation (ambulanter Pflegedienst für alle Pflegegrade), haus-
wirtschaftliche Hilfen, häusliche Betreuung, Hospizdienst, 
Betreuungsgruppen Hausach / Hornberg  07831/9355 - 14
Fahrdienst für behinderte Menschen, Schulsanitätsdienst,
Erste-Hilfe-Kurse, Gesundheitskurse  07831/9355 - 12
Hausnotruf  07831/9355 - 32
Migrationsberatung  07831/9355 - 17
Sozialberatung, offene Hilfen für behinderte Menschen,
Schulbegleitung, Betreutes Wohnen 07831/9355 - 16

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau Außenstelle Kinzigtal  
+ Demenzagentur   

Tel: 07832 99955-220 oder -222

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 
86703-0
Häusliche Pflege-Grund-und Behandlungspflege-hauswirtschaftl. 
Hilfe-individuelle Demenzbetreuung-Beratung zu allen pflegerischen 
Themen-Hausnotruf
Betreuungsgruppe, Wolfach, Montag von 14-17 Uhr, Tel. 86703-0
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 24, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Langzeitpflege, Kurzzeitpflege   07831/969120
• Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung)            07835/63980

Ambulanter Dienst "adamo" Hausach
• Ambulante Pflege                 07831/9691222
• Betreuung und Hauswirtschaftsdienst  07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/969121800
• Hausnotruf       07831/9691222

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77773 Bad Rippoldsau,
Telefon 07440 92990, E-Mail vinzenz@miksch-partner.de
bietet vollstationäre Pflege, Beratung von Angehörigen und Menschen mit 
Pflegebedarf bei Fragen zu Pflege und Demenz
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Wichtiger Hinweis 
Für die Durchführung von Sitzungen kommunaler Gremi-
en sind folgende Rahmenbedingungen sicherzustellen: 
 
• Abstand der Sitzplätze für alle Gremienmitglieder und 

Vertreter der Verwaltung: mindestens 1,5 Meter in alle 
Richtungen;

• Desinfektionsmittel am Eingang/Ausgang ist bei Betre-
ten und Verlassen des Sitzungsraums verpflichtend zu 
nutzen;

• Mund-Nasenschutz verpflichtend für alle Teilnehmer* 
innen beim Betreten und Verlassen des Sitzungsraums;

• Besucher*innen sind verpflichtet, auch während der Sit-
zung einen medizinischen Mund-Nasenschutz zu tragen.

  
Bitte bringen Sie für diese Verbandsversammlung einen 
Mund-Nasen-Schutz mit. 
 
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Wolfgang Hermann 
Verbandsvorsitzender 
 

Abwasserzweckverband  
Raumschaft Hausach-Hornberg 

Bekanntmachung 

Am Dienstag, 23.11.2021, um 14:00 Uhr, 
findet in der Stadthalle Hausach,  

Gustav-Rivinius-Platz 3, 77756 Hausach 
eine öffentliche Sitzung des Abwasserzweckverbandes 

Raumschaft Hausach-Hornberg statt. 
 

Tagesordnung 
Öffentliche Sitzung 
1. Neuberechnung des Investitionskostenschlüssels
2. Änderung der Verbandssatzung
3. Vorlage des Geschäftsberichts und Feststellung des 

Jahresabschlusses 2020
4. Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschafts-

plan 2022
5. Auftragsvergabe Strombelieferung für die Jahre 2022-

2024 (einschl. Netznutzung)
6. Vertragsverlängerung der laufenden Klärschlamment-

sorgung
7. Neugründung des Zweckverbands „Klärschlammver-

wertung Zweckverband Südbaden“  
hier: Zustimmung zur Gründung und zum Beitritt

8. Entgeltumwandlung zum Zwecke des Fahrradleasings
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
    
Wichtiger Hinweis 
Für die Durchführung von Sitzungen kommunaler Gremi-
en sind folgende Rahmenbedingungen sicherzustellen:
• Abstand der Sitzplätze für alle Gremienmitglieder und 

Vertreter der Verwaltung: mindestens 1,5 Meter in alle 
Richtungen;

• Desinfektionsmittel am Eingang/Ausgang ist bei Betre-
ten und Verlassen des Sitzungsraums verpflichtend zu 
nutzen;

• Mund-Nasenschutz verpflichtend für alle Teilnehmer* 
innen beim Betreten und Verlassen des Sitzungsraums;

• Besucher*innen sind verpflichtet, auch während der Sit-
zung einen medizinischen Mund-Nasenschutz zu tragen. 

• Bitte bringen Sie für diese Verbandsversammlung einen 
Mund-Nasen-Schutz mit.

• Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen
gez. Wolfgang Hermann
Verbandsvorsitzender
 

§ 13 Abs. 3  
Hunde dürfen ohne Begleitung einer Person, die durch Zu-
ruf auf das Tier einwirken kann, nicht frei umherlaufen.  

Abs. 4  
Im Zusammenhang bebauter Ortsteile und in Wohngebie-
ten sind Hunde an der Leine zu führen. Nachts gilt diese 
Regelung für das gesamte Gemeindegebiet.  
  
§ 14  
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, 
dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen in Grün- 
und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrich-
tet.  
Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu be-
seitigen.  
 
Die Stadt Wolfach stellt zur Beseitigung kostenlos Hunde-
kotbeutel zur Verfügung, welche im Bürgerbüro abgeholt 
werden können. 
 
Es versteht sich grundsätzlich von selbst, dass Hundebesit-
zer sich ihrer Verantwortung bewusst sind, doch die Häu-
figkeit, mit der gegen die Polizeiverordnung verstoßen 
wird, zwingt die Stadtverwaltung, verstärkt Kontrollen 
durchzuführen. Beim Verstoß gegen die Polizeiverordnung 
kann ein Bußgeld bis zu 500 € erhoben werden. 
 

 
 

Amtliche Bekanntmachungen

Personalausweise und Reisepässe 
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 29.10.2021 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 22.10.2021 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. 
 
Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben. 
 
Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich. 
 

Zweckverband INTERKOM  
Hausach-Wolfach-Hornberg 

Bekanntmachung 

Am Dienstag, 23.11.2021, um 15:00 Uhr, 
findet in der Stadthalle Hausach, 

Gustav-Rivinius-Platz 3, 77756 Hausach 
eine öffentliche Sitzung des 
Zweckverbands INTERKOM  

Hausach-Wolfach-Hornberg statt. 
 

Tagesordnung 
 
Öffentliche Sitzung 
TOP 1   Vorlage des Geschäftsberichts und Feststellung des 

Jahresabschlusses 2020 
TOP 2  Beratung und Beschlussfassung über den Wirt-

schaftsplan 2022 
TOP 3  Neuwahl des Stellvertretenden Verbandsvorsitzen-

den 
TOP 4 Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
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Einladung zur Sitzung des Gemeinderates 
Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur 
nächsten Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, den 
24.11.2021, 18:15 Uhr, in der Schloßhalle. 

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme.

Wolfach, den 17.11.2021

Thomas Geppert
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:

1.  Frageviertelstunde

2.  Bebauungsplan "Hofeckle" - 3. Änderung mit örtlichen 
Bauvorschriften 

 -  Beratung über die eingegangenen Anregungen aus der 
frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belang gem. § 4 Abs. 1 BauGB

 -  Beratung über die eingegangenen Anregungen aus der 
Beteiligung der Öffentlichkeit gem § 3 Abs. 1 BauGB

 -  Beschluss über die Billigung der Planänderung und zur 
Durchführung der Offenlage nach § 3 Abs. 2 BauGB

 
3.   Grundsatzbeschluss über die weitere Erschließung des 

Baugebiets Hofeckle
 
4.  Vergabe eines neuen Straßennamens
 
5.   Neues Kommunales Haushaltsrecht – Inventurrichtli-

nien, Bewertungsvereinfachungsregeln und Bilanzie-
rungswahlrechte

 
6.   Feststellung der Eröffnungsbilanz der Stadt Wolfach 

zum 01.01.2019
   Feststellung der Eröffnungsbilanz der Spital- und Gu-

teleuthausfonds – Stiftung zum 01.01.2019
 
7.   Bekanntgaben
 
8.  Vollzugsbericht

9.  Anfragen

Unser Gemeinderat

E R G E B N I S P R O T O K O L L 
über die  

öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
DER STADT WOLFACH 

  
Tag:  Mittwoch, den 10.11.2021  
Ort:  in der Schloßhalle  
Beginn: 18:15 Uhr  
Ende:  20:40 Uhr  
    
Tagesordnung: 
1 Frageviertelstunde  
Die anwesenden Bürgerinnen und Bürger haben keine Fra-
gen an den Bürgermeister. 
    
2  Glasfaserausbau Wolfach: Sachstand Ausbauphase 1 

und Festlegung weiterer Ausbauphase/n
 Vorlage: 2021/144  
     
Beratung und Beschluss 
Der Geschäftsführer der Breitband Ortenau GmbH & Co. 
KG, Josef Glöckl-Frohnholzer, erläutert die aktuelle Situ-
ation und die weitere Planung für den Backbone- und 
Ortsnetzausbau. 
  
In der laufenden Ausbauphase 1 haben sich inzwischen 
Planungsänderungen ergeben. Insbesondere wurde die 
Backbone Trasse geändert, die jetzt nicht mehr entlang der 
Kinzig in Richtung Schiltach verlaufe, sondern über das 
Ippichen-Tal bis zum Endpunkt in St. Roman. 
 
Des Weiteren sei festgestellt worden, dass aus Wirtschaft-
lichkeitsgründen die auf Oberwolfacher Gemarkung lie-
genden Anwesen „Waldlehme“ und „Waldhans“ nicht über 
das Tiefenbach-Tal, sondern über St. Roman angeschlossen 
werden sollten. Die Strecke auf Oberwolfacher Gemar-
kung könne später mit der Gemeinde Oberwolfach abge-
rechnet werden. 
 
In diesem Zusammenhang sollten auch die im Bereich der 
Zuleitungen direkt auf der Wegstrecke liegenden und un-
terversorgten Gebäude (sog. „homes-passed“-Objekte) so-
wohl aus praktischen als auch aus fördertechnischen 
Gründen in der Ausbauphase 1 zusätzlich mit angeschlos-
sen werden. 
  
Der Gemeinderat stimmt dem vorgestellten Stand der Pla-
nung zur Erweiterung der Ausbauphase 1
1. um den Lückenschluss im Bereich St. Roman zur  

Gemarkung Oberwolfach (kalkulierter Eigenanteil 
33.000,00 €),

2. um die Aufnahme der zusätzlichen „homes passed“ 
Hausanschlüsse im Zuge der Backbone- und Ortsnetz-
trasse im Bereich St. Roman (kalkulierter Eigenanteil 
26.000,00 €), zu. 

  
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, dass über die 
Festlegung der Ausbauphase/n, für die der nächste Förder-
antrag gestellt und entsprechende Finanzmittel und Ver-
pflichtungsermächtigungen in die Haushalte 2022 ff. auf-
genommen werden müssen, in einer nächsten Gemeinde-
ratssitzung Beschluss gefasst wird.

Wir wünschen ein schönes Wochenende!



7 Donnerstag, 18. November 2021Nr. 46

Beratung und Beschluss 
Gem. § 78 Abs. 4 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) sei die Er-
richtung oder Erweiterung baulicher Anlagen in festge-
setzten Überschwemmungsgebieten gem. § 78 Abs. 1 WHG, 
sog. „HQ100-Gebieten“ untersagt. Diese Gebiete seien 
über die Hochwassergefahrenkarte des Landes Baden-
Württemberg festgelegt und betreffen in Wolfach große Tei-
le der Altstadt und andere Gebiete – siehe www.hochwas-
ser.baden-wuerttemberg.de. 
  
Durch den Erlass einer Satzung zum Führen eines Hoch-
wasserschutzregisters könne die Stadt Wolfach an private 
Bauherren Retentionsvolumen verkaufen und so den Bau-
herren die Möglichkeit zur baulichen Erweiterung auf 
Grundstücken im HQ100 gewähren. 
  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, mit der DB Netz 
AG einen öffentlich-rechtlichen Vertrag über die teilweise 
Übertragung der Aufweitungsmaßnahme der Kinzig auf 
Flst. Nr. 845, Gemarkung Wolfach abzuschließen. Sobald 
der öffentlich-rechtliche Vertrag mit der DB Netz AG abge-
schlossen ist, soll die Satzung zum Führen eines Hochwas-
serschutzregisters nach § 65 Abs. 3 WG beschlossen wer-
den. 
   
6  Festlegung der kalkulatorischen Zinssätze für die Stadt 

Wolfach, den Eigenbetrieb "Städtische Wasserversor-
gung", den Eigenbetrieb "Städtische Abwasserbeseiti-
gung" und die Spital- und Guteleuthausfondsstiftung

 Vorlage: 2021/135  
     
Beratung und Beschluss 
Die kalkulatorischen Zinssätze für die einzelnen Teilhaus-
halte sind in angemessenen Zeitabständen zu überprüfen 
und neu festzulegen. Nach Ausführungen der Gemeinde-
prüfungsanstalt Baden-Württemberg (GPA) im Rahmen 
der Finanzprüfungen dürfe der kalkulatorische Zinssatz 
bis zu ca. 0,5 vom durchschnittlichen Zinssatz für Fremd-
kapital nach oben abweichen. 
  
Der Gemeinderat legt einstimmig die kalkulatorischen 
Zinssätze ab dem Jahr 2022 wie folgt fest: 
 
• Stadt Wolfach  2,5 %
• Eigenbetrieb „Städtische Wasserversorgung“  3,5 %
• Eigenbetrieb „Städtische Abwasserbeseitigung“  3,0 %
• Spital- und Guteleuthausfondsstiftung  3,0 %
    
7  Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüssen  
   Es folgt ein Bericht über die in der letzten nichtöffentli-

chen Sitzung gefassten Beschlüsse.  
  
8 Bekanntgaben  
Bürgermeister Thomas Geppert informiert wie folgt: 
Felssturz
Beim Felssturz hatte man „Glück im Unglück“. Es wurde 
nachweislich kein Personenschaden festgestellt. 
Er spricht ein großes Kompliment an die einheimischen 
Firmen Müller & Flaig sowie Sachtleben Mining Services 
aus und dankt ihnen für die schlagkräftigen Leistungen. 
Ein Vorschlag bezüglich einer Sicherungsmaßnahme sei-
tens der Fachexperten werde der nächste Schritt sein. 

Verkehrssicherungshieb Sulzbächle
Der Verkehrssicherungshieb am Sulzbächle laufe seit 
02.11.2021. Seit Dienstagnachmittag (09.11.2021) gebe es 
leider kein Telefon und Internet in St. Roman mehr, da ent-
sprechende Leitungen beschädigt wurden. Das Team der 
Telekom sei aber bereits vor Ort, sodass Donnerstag 
(11.11.2021) wieder alles verlässlich funktionieren sollte. 
  
9 Vollzugsbericht  
Es folgt ein Bericht über den Vollzug der in der letzten Sit-
zung gefassten Beschlüsse.  
    

3  Neufestsetzung der Ausbildungsgebühren und der Aus-
bilderhonorare der Stadtkapelle Wolfach

 Vorlage: 2021/146  
     
Beratung und Beschluss 
Die Stadtkapelle Wolfach habe vorgeschlagen, die monat-
lichen Ausbildungsgebühren und Ausbilderhonorare zum 
01.01.2022 neu festzulegen. Die letzte Festsetzung der Aus-
bildungsgebühren sowie die letzte Festsetzung der Ausbil-
derhonorare wurden vor 4 Jahren, zum 01.01.2018, be-
schlossen. Die Stadtkapelle Wolfach habe hierzu eine ange-
passte Erhöhung der Ausbildungsgebühren und Ausbilder-
honorare erarbeitet. 
 
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich (drei Enthaltun-
gen) jeweils zum 01.01.2022 die
• nachfolgenden Ausbildungsgebühren und Ausbilderho-

norare für den Instrumentalunterricht als Einzelunter-
richt (45 Min. bzw. 30 Min.)

• Reduzierung der Geschwisterermäßigung: 2. Kind von 
30% auf 20% | 3. Kind von 50% auf 40%.

  
Instrumentalunterricht als Einzelunterricht, 45 Min. bzw. 
30 Min. pro Woche 
Monatliche Ausbildungsgebühren:
1. 1. Kind 85,00 € (45 Min.) bzw. 58,00 € (30 Min.)
2. 2. Kind 68,00 € (45 Min.) bzw. 46,40 € (30 Min.)
3. 3. Kind 51,00 € (45 Min.) bzw. 34,80 € (30 Min.) 
  
Ausbilderhonorare (pro Monat und Kind):
Musiklehrer mit Dipl., extern 97,00 € (45 Min.) 
bzw. 66,00 € (30 Min.) 
 
Musiklehrer mit Diplom  85,00 € (45 Min.) 
bzw. 58,00 € (30 Min.)

Musiklehrer ohne Diplom 68,00 €
(45 Min.) bzw. 47,00 € (30 Min.)

Ausbilder, nebenberuflich 51,00 € (45 Min.)
bzw. 35,00 € (30 Min.) 
       
 Notunterkunft Waldkindergarten: Auftragsvergabe für die 
Gewerke Zimmerer-, Elektro-, Sanitär- und Fensterbauar-
beiten 
Vorlage: 2021/143  
     
Beratung und Beschluss 
Die Arbeiten für den Neubau der Notunterkunft des Wald-
kindergartens wurden am 29.09.2021 nach VOB beschränkt 
ausgeschrieben. Die Submission (Angebotseröffnung) habe 
am 02.11.2021 stattgefunden. 
  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig folgende Aufträge 
an den jeweils wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben: 
 
Gewerk Zimmererarbeiten
(Zimmerer,-Dach,-Gerüstbau, und Fassadenarbeiten) 
Fa. Schrempp Holzbau, Oberwolfach 
 107.760,84 € 
Gewerk Elektroarbeiten
Fa. Elektro Schillinger, Hausach  30.039,87 € 
 
Gewerk Sanitärarbeiten
Fa. Rudolf Schmidt, Wolfach   13.006,17 € 
 
Fensterbauarbeiten
Fa. Schreinerei Eßlinger, Wolfach   20.284,92 € 
     
5  Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages mit der 

DB Netz AG über die teilweise Übertragung einer Auf-
weitungsmaßnahme der Kinzig an die Stadt Wolfach und 
Vorberatung über den Erlass einer Satzung zum Führen 
eines Hochwasserschutzregisters

 Vorlage: 2021/141  
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10 Anfragen  
Absprache C-Bau
Stadträtin Kordula Kovac möchte wissen, ob es Neuigkei-
ten zum Abspracheantrag des C-Baus gebe. 
Bürgermeister Thomas Geppert teilt mit, dass ein Kommis-
sionstermin für Anfang Dezember anberaumt sei. 
 
Digitale Sitzungsstruktur
Stadträtin Kordula Kovac möchte darüber hinaus wissen, 
in wie weit die Organisation für die digitale Sitzungsstruk-
tur vorangeschritten sei. 
Stadtrat Hubert Kessler informiert, dass das Gremium in 
einer seiner letzten Sitzungen darüber beraten habe, dass 
es aktuell Baustellen mit größerer Priorität gebe und das 
Thema deshalb im Januar 2022 auf Wiedervorlage gelegt 
wurde. 
 
Impfungen
Stadträtin Kordula Kovac fragt abschließend an, ob von 
Stadtseite angedacht sei, ein Impfangebot auf Ortsebene 
zur Verfügung zu stellen. 
Bürgermeister Thomas Geppert erklärt, dass für ein sol-
ches Angebot bislang noch nichts angelaufen sei.  
  
Die vollständigen Protokolle der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzungen können nach Unterzeichnung durch die Ur-
kundspersonen im Rathaus, Zimmer 34, eingesehen wer-
den. 
 

E R G E B N I S P R O T O K O L L  
über die  

öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses 
DER STADT WOLFACH 

Tag:  Mittwoch, den 10.11.2021  
Ort:  in der Schloßhalle  
Beginn: 17:45 Uhr  
Ende:  17/55 Uhr  
  
Tagesordnung: 
1  Bauanträge / Bauvoranfragen  
1.1  Änderung eines land- und forstwirtschaftlichen Wohn- 

und Betriebsgebäudes in ein Wohnhaus; Errichten ei-
nes Nebengebäudes Heubach, Flst. Nr. 228, Gemarkung 
Kinzigtal

  Vorlage: 2021/147  
     Der Technische Ausschuss beschließt, dem Bauvorha-

ben das Einvernehmen gem. § 35 i.V.m. § 36 BauGB zu 
erteilen.  

1.2  Errichten einer Informations- und Werbetafel
   Oberwolfacher Straße, Flst. Nr. 578, Gemarkung Wolf-

ach
  Vorlage: 2021/148  
    Der Technische Ausschuss beschließt, dem Bauvorha-

ben das Einvernehmen gem. § 34 i.V.m. § 36 BauGB zu 
erteilen.  

2  Bauvorhaben zur Kenntnisnahme  
2.1  Nutzungsänderung: Zusammenlegung von zwei Spie-

lotheken zu einer mit Reduzierung der Anzahl der 
Spielgeräte von 14 auf 12 

  Untere Zinne, Flst. Nr. 810/5, Gemarkung Wolfach 
   Das Bauvorhaben entspricht dem Bebauungsplan "Un-

tere Zinne". Ein baurechtliches Einvernehmen gem. § 
36 BauGB ist damit nicht erforderlich. 

  
Die Mitglieder des Technischen Ausschusses nehmen dies 
zur Kenntnis.  
 

Altersjubilare

19.11. Ewald Friedrich Lehmann 70 Jahre 
  
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare! 
 

Kindergärten

St. Martin in der Kita Pfiffikus 

Rote, gelbe, grüne, blaue ... 
Bunte, von den Kindern selbstgestaltete Laternen leuchten 
in der Kita Pfiffikus und gehören ganz traditionell zu dem 
St. Martinsfest dazu. Diesmal haben sich die Erzieherinnen 
wieder etwas ganz Besonderes für die Kindergartenkinder 
einfallen lassen. Mit sehr viel Motivation thematisierten 
die Kinder das Thema rund um St. Martin schon vor ein 
paar Wochen. Die Maxis studierten ein Theaterstück ein, 
um den Jüngeren darzustellen, was für eine Geschichte 
hinter dem Mann steckt, der sich St. Martin nennt. 
  

Das Thema Teilen und Füreinander da sein ist immer ein 
aktuelles zeitgemäßes Thema. Am 11.11. war es dann so-
weit, alle Kinder brachten ihre Laternen mit in den Kin-
dergarten, sammelten sich im Flur und die ErzieherInnen 
erzählten von dem heutigen, besonderen Tag und kündig-
ten das vorbereitete Stück an. Nach dem tollen Auftritt der 
Maxis liefen sie mit Begeisterung mit den Laternen an der 
Hand, die traditionellen Lieder singend in der Kita ihre 
Runden und das Highlight wartete dann schließlich drau-
ßen auf die Kinder. Auf beiden Etagen im Außenbereich 
wurde ein Feuer gemacht. Die Kinder konnten sich auf lan-
gen, selbst angeschnitzten Stöcken Stockbrot selber ma-
chen. Gemeinsam standen die Kinder besinnlich um das 
Feuer und warteten auf ihr Stockbrot, dazu gab es warmen 
Kinderpunsch.  
  

So ein gemeinsames Martinsfest am Feuer macht einem 
ganz warm ums Herz! 
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Kinder- und Familienzentrum St. Laurentius 
Linzertorten und Gebäckverkauf am Mittwoch, 24.11.2021 
auf dem Wolfacher Wochenmarkt 
  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
auch in diesem Jahr verkaufen wir zu Gunsten des Kinder- 
und Familienzentrums St. Laurentius in Wolfach Linzer-
torten und weihnachtliches Gebäck. Die Linzertorten und 
das Gebäck werden von den Eltern gebacken und die kom-
pletten Einnahmen kommen unseren Kindern und dem Fa-
milienzentrum zu Gute. 
Letztes Jahr haben wir z.B. ein Kinderkino veranstaltet, es 
gab eine Ostereiersuche für die Kinder und zum Jahresab-
schluss haben wir für alle den Eiswagen zum Familienzen-
trum bestellt. 
Sie finden uns mit dem üblichen Angebot am 24.11.2021 ab 
8:00 Uhr auf dem Wolfacher Wochenmarkt. Bitte beachten 
Sie beim Einkauf an unserem Stand die geltenden Corona-
Regeln. 
Der Elternbeirat des Kinder- und Familienzentrum St. 
Laurentius freut sich auf Sie! 
 

Katholisches Familienzentrum St. Laurentius 
Die Herbstzeit im Kinder und Familienzentrum  
Es herbstet auch bei uns im Kinder und Familienzentrum 
St.Laurentius. Wir genießen unsere Frischluft Zeit, die uns 
an jedem Tag an einen anderen Ort in die Natur führt. Und 
natürlich gehört auch das Mosten beim Schirleberg seit 
Jahren zu einer liebgewonnenen Tradition. Dieses Jahr war 
es wieder möglich. Und so machten sich die Vorschulfüchse 
mit ihren Erzieherinnen auf den Weg zu Patricks Zuhause. 
Hier warteten sein Papa Stefan Schuhmacher, sein Onkel 
Martin Vollmer, die tatkräftig von seinem Sohn Michael 
und dessen Freundin unterstützt wurde. Nach einem Fuß-
marsch gutgelaunt angekommen wurden die Vorschulfüch-
se herzlich begrüßt. Sogleich entdeckten sie die Äpfel im 
Zuber, doch es brauchte noch mehr. Es ging auf die Wiese 
zu den Apfelbäumen. Und auch diese Jahr durften Sie mit 
dem "Pony" hinfahren - welch ein Spaß. Dort angekommen 
wurde mit einem Stock nachgeholfen, die Äpfel vom Baum 
zu holen. Vorsicht , das keiner auf dem Kopf landet. Nach 
einer neuerlichen Fahrt mit dem Pony wurden die Äpfel 
gewaschen und in die Zerkleinerungsmaschine geworfen. 
Welch ein Lärm dies doch macht, sobald sie angeschaltet 
wird. Der grobe Apfelmus wurde von Martin und uns wie-
der in die Presse getan und heraus kam der super feine, fi-
sche Apfelsaft. Köstlich! Der entstandene "Apfelkuchen" ; 
der später in den Wald geworfen wird für Reh oder Wild-
schwein, wurde mit einer Kerze geschmückt. Unser Ge-
burtstagskind Greta durfte sie auspusten und sich natür-
lich was wünschen. Nachdem wir uns gestärkt hatten durf-
ten wir noch auf den schönen Schirle Spielplatz. Danach 
machten wir uns glücklich wieder zu Fuß auf den Rückweg 
in unser Familienzentrum. Wie immer war es ein gelunge-
ner Tag auf dem Schirleberg, mit strahlenden Kinderaugen 
und ganz viel tollen Erfahrungen. Vielen Dank hierfür! 
Auch ein herzliches Dankeschön an Sonja und Stefan 
Schuhmacher für die großzügige Spende der vielen Kür-
bisse. So hatte jedes Igelkind einen eigenen zum mit Nach-
hause nehmen. Dieser wurde zuvor schön oder schaurig 
von den Kindern gestaltet. Die anderen Gruppen konnten 
sich auch welche nehmen, diese werden sicherlich noch 
ausgehöhlt oder bemalt werden. 
Im Herbst steht natürlich der Erntedank im Fokus. Mit un-
terschiedlichen Angeboten wurde diese Thematik aufge-
nommen. Unsere Pastoralreferentin Frau Lioba Jörg zeleb-
rierte einen Dankgottesdienst mit uns. Gemeinsam, mit 
Körbchen in den Händen, sagten wir Gott DANKE. Es wur-
den Lieder gesungen, Gebete gesprochen und die Vorschul-
füchse boten "Frederick" zum Besten. Frau Jörg segnete 
unsere mitgebrachten Körbchen. In den nächsten Tagen 
werden gute Dinge daraus entstehen. So hörte ich schon 
was von Zucchini Muffins und Gemüse/Kürbissuppe ;) 
Obst und Gemüseteller. Danke Frau Jörg für die schöne Be-

gegnung und den wertvollen Vormittag. Und den Eltern für 
zahlreich gefüllte Körbchen, so konnte auch einiges den 
Weg nachhause finden. 
  

  

  

  
St. Martin im Kinder und Familienzentrum St.Laurentius  
"Ich geh mit meiner Laterne" und auch die Kinder und Pä-
dagogischen Fachkräfte des Kinder und Familienzentrums 
St. Laurentius gingen mit ihren Laternen. Ein Sternenlauf, 
der an unterschiedlichen Orten begann und ein gemeinsa-
mes Ende auf dem Kirchplatz fand. Auch dieses Jahr ohne 
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die Eltern. Die Kinder marschierten tapfer und beleuchte-
ten den dunklen Abend. Immermalwieder gab es Stopps 
bei denen die vorher geübten Lieder gesungen wurden. Die 
Atmosphäre war sehr schön und alle hatten eine Menge 
Spaß. Denn was wir daraus machen, das ist es doch was 
zählt. Unser Alltag ist ihre Kindheit. Und so nehmen wir 
Abstand vom sich ärgern über die Pandemie und machen 
es uns schön. Und schön war es. Auf dem Kirchplatz ange-
kommen spielten uns die Vorschulfüchse das Martinsspiel 
vor und wir teilten den Martinswecken. Danach machten 
wir uns auf den Weg zu unseren Abholstellen, an denen die 
Eltern ihre Kinder in Empfang nahmen. 
Da viele Wolfacher Kinder am St.Martinstag selbst durch 
die Straße ziehen und den Nachbarn Lieder vorsingen, fin-
det unser Umzug einen Tag zuvor statt. 

Vereine

FC Kirnbach 1956 e.V.

Liebe Vereinsmitglieder, 
am 06. Dezember 2021 wird der FC Kirnbach 1956 e.V. die 
Mitgliedsbeiträge für das Jahr 2021 einziehen. 
  
Für aktive Mitglieder in den Bereichen Badminton und 
Fußball umfasst der Beitrag 75 EUR. Für die Gymnastik-
Mitglieder beträgt er 55 EUR. 
  
Der Jugend- und AH-Beitrag liegt bei 50 EUR, für unsere 
passiven Mitglieder beträgt er 30 EUR.  
  
Der Beitrag wird von dem uns bisher bekannten Konto ab-
gebucht. 
  
Bitte teilt uns mögliche Änderungen bis zum 28.11.2021 per 
Mail an mitgliederverwaltung@fc-kirnbach.de mit. 
  
Vielen Dank und sportliche Grüße 
  
Eure FCK Vorstandschaft 
 

Die A-Junioren ließen sich beim Derby in Hausach von den 
Gastgebern in einer ruppig geführten Partie (vier Gelbe 
Karten und eine Zeitstrafe für Hausach) zunächst den 
Schneid abkaufen und mussten mit einem 0:1 in die Kabi-

ne, zwei Minuten waren im 2. Durchgang gespielt und die 
Gastgeber erhöhten auf 2:0, erst jetzt ging ein Ruck durch 
das Team und mit einer Energieleistung konnte noch ein 
Punkt geholt werden, Endstand SV Hausach – SG Kirn-
bach 2:2 (1:0), Tore: Dennis Moser, Samuel Esslinger. 
Die B-Juniorinnen gewannen durch einen Doppelpack ih-
rer Torjägerin Helena Uhl in nur zwei Minuten eine um-
kämpfte Partie gegen den SV Ödsbach mit 4:2, das 1:0 ge-
lang Sarah Hafen, Michelle Dieterle erzielte die neuerliche 
Führung zum 2:1, dann entschied Helena mit ihren Saison-
toren fünf und sechs in der 67. und 68. Minute die Partie, als 
Tabellenzweiter geht es für das Team in die Winterpause. 
Und auch die C-Junioren gingen nach der Lehrstunde ge-
gen den SC Hofstetten wieder als Sieger vom Platz, End-
stand SG Wolfach – SC Lahr 2 2:1 (2:1). 
  
Die nächsten Spiele: 
Samstag, 20.11. 
15:30 Uhr SG Kippenheim – SG Wolfach C-Junioren 
17:00 Uhr SG Kirnbach – SG Südliche Ortenau A-Junioren 
 

Schätze unserer Nachbarn – Kulturwanderung St. Jakob in 
Wolfach 14.11.2021 
Am vergangenen Sonntag fand mit dem Besuch der St. Ja-
kobuskapelle in Wolfach die zweite Veranstaltung der Rei-
he „Schätze unserer Nachbarn entdecken“ statt, eine ge-
meinschaftliche Unternehmung der Schwarzwaldvereins 
Ortsvereine Oberwolfach, Schapbach, Schiltach-Schen-
kenzell, Gutach, Hausach und Wolfach. 
  
Organisator Albert Schrempp begrüßte die fast 50 Teilneh-
mer hinter dem Wolfacher Rathaus. Anschließend führte 
Vereinsvorstand Siegbert H. Armbruster die Wanderer aus-
sichtsreich über weite Passagen des Premiumwanderwegs 
„Schlossblick den Berg hinauf und dann hinüber zur Wall-
fahrtskirche. Hier übernahm Walter Schmider - Rektor a. 
D. - und begann seinen Vortrag über die St. Jakobskapelle. 
Er informierte darüber, dass die Menschen in der Not der 
vergangenen Jahrhundert schon immer hier hierauf gezo-
gen sind, um Trost und Hilfe zu suchen. Und dass sie „an-
ders, erleichtert zurückgegangen seien“. 
  
Er berichtete von der dreifachen Bedeutung des Jakobus 
und der Kapelle. Der religiösen „von Jesus an die Menschen 
gesandt“. Dem in erster Linie stillen Gebetsort in der Wald-
einsamkeit. Der „spirituellen Tankstelle“, „dem Kraftort, 
um die Batterie wieder aufzuladen; Schwester Redempta“. 
Des Weiteren von der Bedeutung als Ziel für die Wallfahrer 
und Wanderer mit Quelle, Bänken und Toilette. Und zuletzt 
vom wichtigen Kultur- und Kunstdenkmal. Mit u. a. dem 
Hochaltar aus der Werkstätte der Familie Schupp oder den 
Bildern des Konrad Schmiders vom Schillingerhof im 
Übelbach. Er zitierte den Wolfacher Heimatforscher Josef 
Krausbeck „Dieser Ort will Dir ein Ruheort sein, um der 
Hektik des Alltags zu entfliehen“. 
  
Wer war Jakobus eigentlich? In diesem Teil des Vortrags 
berichtete der Referent von den Eltern und seinen Bruder, 
den Evangelisten Johannes. Wegen ihrer ungestümen We-
sensart hatten Sie den Beinamen „Donnersöhne“. Es folgte 
die wechselvolle Geschichte der Kapelle der vergangen 
sechs Jahrhunderte, in welchen auf gute Zeiten auch immer 
die des Niedergangs inklusive Abriss der Kapelle in der 
Reformation folgten. Letztendlich spielgelten sich darin 
auch politische und gesellschaftliche Entwicklungen wie 
Kriege und Krankheiten (Pest), das Zeitalter der Aufklä-
rung, die Säkularisierung und der Übergang Wolfachs an 
das Großherzogtum Baden (1806). 
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TV 1866 Wolfach

Große Auszeichnung beim TV Wolfach  
Fritz Tappert beendet nach 57 Jahren Übungsleitertätig-
keit  
Unter 3G-Bedingungen hielt der TV Wolfach seine diesjäh-
rige Generalversammlung im Kurgartenhotel ab. 
Der erste Vorsitzende Marc Zehntner begrüßte 39 Mitglie-
der, darunter auch die Ehrenmitglieder Fritz Tappert und 
Walter Hirt. Entschuldigt waren die Ehrenmitglieder Ger-
hard Vetter und Maud Brod, die an diesem Tag ihren 95. 
Geburtstag feierte. Zehntner freute sich besonders, dass 
Bürgermeister Thomas Geppert persönlich erschienen ist. 
Auch Hans Joachim Haller wurde als Gemeinderatsmit-
glied und langjähriger Joggingpartner begrüßt. 
Zur Totenehrung wurden 7 Namen von verstorbenen Ver-
einsmitglieder seit der letzten Jahreshauptversammlung 
verlesen. 
In seinem Bericht ging der erste Vorsitzenden Marc Zehnt-
ner darauf ein, dass die letzten beiden Jahre im Zeichen des 
Virus‘ standen und es deshalb wenig zu berichten gibt. Er 
dankte den Mitgliedern, dass Sie trotz eingeschränkten 
Angeboten treu zum Verein gestanden und die wiederauf-
genommenen sportlichen Möglichkeiten nach dem Lock-
down genutzt haben. 
Zehntner wollte den Virus nicht als Ausrede benutzen, 
nichts zu tun, sondern fand es wichtig, dass die Vereinsfüh-
rung die Dinge angeht und alles stattfinden lässt, was mög-
lich ist. 

Die 1. Kapelle wurde nachweislich 1433 errichtet. Verweise 
auf Vorkapellen sind historisch nicht belegt. 1664 wurde 
die 2. Kapelle vom Konstanzer Bischoff Franz Johann Vogt 
geweiht. Mit der Firmung von 2985 Firmlingen und 4000 
Gläubigen, die dem Ereignis beiwohnten. Und die Bruder-
schaft zum heiligen Apostel Paulus um einen guten Tod ge-
gründet. Durch die zunehmenden Wallfahrten mit Teilneh-
mern aus dem ganzen südbadischen Raum aber auch der 
Schweiz und Frankreich erwies sich das Kirchlein bereits 
1680 als zu klein und es wurde die 3. Kapelle in ihrer jetzi-
gen Form erbaut. 
  
Nun ging Schmider auf die Betreuung von St. Jakob durch 
die Eremiten und Wolfacher Bürger wie auch die Geschich-
te der Messner Familie Stehle (6 Generationen von 1799 – 
1982) ein und berichtete über Baumaßnahmen und Reno-
vierungen der jüngeren Geschichte, wie dem Einbau von 
Heizung und Licht. Er erzählte über die Geschichte des 
Stationenweg; dem ersten von 1755, den neuen Bildstöcken 
von 1899 und dem von 1956. Von der 15. Station, dem ge-
fundenen Felsen in Grabform unter der Antonius Kapelle. 
Und von den Wallfahrten nach Santiago de Compostela 
und der historischen Kontroverse der spanischen Jakobus-
legende. 
  
Die Zeit verging wie im Fluge und so konnte der Vortragen-
de nur auf einzelne Punkte eingehen. Er erläuterte die Al-
täre und Bilder und ging auf die Fragen der Anwesenden 
ein, ehe sich ein kurze Führung um die Kapelle herum und 
dass Messner Haus anschloss. Als letztes ging er auf die 
Frage „Warum hat das Wallfahren bis heute so zugenom-
men?“ ein. Es geht um die „Suche nach Sinn, verstärktes 
Nachdenken, Gott. Der Weg sei das Ziel: das Erleben“, so 
Schmider. 
  
Abschließend bedankte sich Organisator Albert Schrempp 
unter dem Applaus der Teilnehmer für den sachkundigen 
Vortrag, dem sich Siegbert H. Armbruster anschloss und 
Walter Schmider im Namen der beteiligten Ortsgruppen 
ein Weinpräsent überreichte. 
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Der Verein bleibt weiterhin bestrebt, die Gruppen im We-
sentlichen aufrecht zu erhalten und klassische Angebote, 
sowie neue Gruppen zu etablieren. Zehntner hoffte, den 
Hot Iron-Kurs bald als Gruppe aufzunehmen. Yoga konnte 
bisher leider noch nicht integriert werden. 
Die Turn-, bzw. Spielgemeinschaften im Handball konnten 
2020 zwar nicht an die Erfolge der vergangenen Jahre an-
knüpfen, jedoch stehen die Mannschaften und haben das 
schwierige Jahr gut überstanden. Die erste Damenmann-
schaft steht momentan exzellent da. 
Neue Ideen werden das Jahr begleiten und sofern das Da-
mokles Schwert „Corona“ dies zulässt, will Zehntner 
nächstes Jahr über diese auch berichten. Die Weihnachts-
feier für die Kinder ist ebenso in Planung, wie auch ein 
Sporttag im Frühjahr, um den TV nach außen hin wieder zu 
repräsentieren. 
Nachdenkliche Worte über die Strukturen in den eigenen 
Reihen, blieben beim Bericht des ersten Vorsitzenden nicht 
aus. So ist Zehntner selbst der zweitjüngste im Vorstand-
steam und hofft mit einem Verjüngungsprozess, den Verein 
auch attraktiver für junge Menschen zu gestalten. 
Marc Zehntner selbst sucht jetzt schon nach einem Kandi-
daten, der in 2 Jahren seine Nachfolge antritt. 
Im Kassenbericht wurde aufgezeigt, dass durch die nahezu 
konstant gebliebenen Mitgliedsbeiträge, jedoch weniger 
Ausgaben im Corona-Jahr, der TV finanziell profitieren 
konnte. Die Entlastung der Vorstandschaft wurde nach 
dem Bericht der Kassenprüfer einstimmig erteilt. 
Zur Wiederwahl stellten sich der erste Vorsitzende Marc 
Zehntner, der zweite Vorsitzende Torsten Treziak, sowie die 
Beisitzer Günter und Helmut Hacker. Diese wurden zu-
sammen mit der neuen Jugend-Beisitzerin Helena Gut-
mann en Block einstimmig gewählt. Damit der erste und 
zweite Vorsitzende in Zukunft wieder im gegenläufigen 
2-Jahres-Rhythmus gewählt werden, wurde Torsten Trezi-
ak nur für ein Jahr wiedergewählt. 
Auch Bürgermeister Thomas Geppert dankte der Vorstand-
schaft des größten Vereins von Wolfach und seinen Mitglie-
dern für das Engagement auch im Sinne des Gemeinwohls 
der Stadt. 
Aufgrund des positiven Kassenstandes bleiben die Mit-
gliedsbeiträge stabil. 
Folgenden Personen wurde die bronzene Ehrennadel ver-
liehen: Sebastian Doll, Simon Gewald, Elke Herrmann, 
Tanja Riester, Isabel Grieshaber, Melanie Erlebach und 
Thomas Sum. Ebenso wurden dreimal Silber verliehen: 
Antje Haug, Christine Oberfell und Petra Mast. Von den 
Geehrten war leider nur Petra Mast bei der Versammlung 
anwesend. 
  

Für den 83-jährigen Fritz Tappert gab es eine besondere 
Würdigung. Er hat im Laufe der Jahre schon alle über-
haupt möglichen Ehrungen, die ein Verein verleihen kann, 
bekommen. 
  

Trotzdem musste der TV Wolfach nach dem Ende der akti-
ven Übungsleiterkarriere reagieren. Deshalb bat Zehntner 
den Bürgermeister, diese besondere Ehrung vorzunehmen. 
Geppert hob dann auch das besondere Engagement des TV-
Urgesteins hervor. Nach 57 Jahren ununterbrochener Tä-
tigkeit als Übungsleiter, daneben auch 35 Jahre Oberturn-
wart, bewunderte Geppert vor allem auch die Balance zwi-
schen Familie, Beruf und Verein, die Tappert in all den Jah-
ren sehr gut gemeistert hat. Mit Blick auf die 70-jährige 
Vereinszugehörigkeit, die nächstes Jahr ansteht, stellte der 
Bürgermeister noch eine weitere Ehrung in Aussicht. Da 
Fritz Tappert nun ins 2. Glied zurückgetreten ist, jedoch 
weiterhin beim Turnen dabeibleiben will, übermittelte Ge-
ppert den besonderen Wunsch, dass er noch viele Jahre kör-
perlich fit und weiterhin so TV interessiert bleibt. Im Na-
men des gesamten Vereins bedankte sich der Bürgermeister 
für das Lebenswerk von Fritz Tappert und überreichte zu-
sammen mit dem Vorsitzenden Marc Zehntner einen Gut-
schein, der ihn zu einem Musical seiner Wahl führen wird. 
Mit Standing Ovation nahm Fritz Tappert gerührt das Ge-
schenk entgegen. 
Nach 1 ¼ Stunden wurde die Generalversammlung been-
det. 

 
Skatclub Kirnbach 

Den letzten Preisskat mit 22 Teilnehmern gewann Rein-
hard Wortel, Haslach mit 1943 Punkten vor Hermann Mo-
ser, Wolfach 1832 Punkte und Uli Burger, Haslach 1758 
Punkte. 
Die Plätze 4 bis 6 belegten Ewald Göhring, Hausach 1706 
Punkte, Anton Schmider, Steinach 1690 Punkte und Georg 
Hermann, Tennenbronn 1684 Punkte. 
Der nächste Preisskat findet am 3. Dezember 2021 um 19:30 
Uhr im Clubhaus des FC Kirnbach statt. 
Aufgrund der aktuellen Lage kann nur mit 2G Regel mit-
gespielt werden. 
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terdiplom ab. Seit September 2017 ist Frau Alvarado-Belli 
Mitglied des Philharmonischen Orchesters Freiburg und 
Bratschistin im Ábo Klavierquintett. 
  
Die Besucher erwartet eine bunte Mischung unterschied-
lichster Stilrichtungen: klassische Bearbeitungen (unter 
anderem mit einer Komposition von Joseph Haydn), zeitge-
nössische Musik und auch südamerikanische Lieder wird 
das Duo in der Flößerstube des Schlossmuseums zum Bes-
ten geben. 
  
Die Veranstaltung beginnt wie immer um 19.00 Uhr. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind sehr erwünscht und auch 
willkommen. Es gelten die 2G-Regeln, die Registrierung 
erfolgt schriftlich über Kontaktformular oder die Luca-
App. Kultur im Schloss freut sich auf Ihr Kommen, bleiben 
Sie gesund! 
  
„WeinLese am Bücherschrank“ 
Gemeinsam mit dem Forum Zukunft Wolfach startet der 
Museumsverein Kultur im Schloss eine neue Veranstal-
tungsreihe. 
  
Unter dem Motto „WeinLese am Bücherschrank“ werden 
in lockerer Atmosphäre jährlich drei bis vier Lesungen vor 
dem öffentlichen Bücherschrank im Schlosshof stattfinden. 
Das Konzept sieht vor, dass auch gemeinsam vorgelesen 
wird. 
  
 Die Idee stammt von Anja Kopp, die Gemeinderätin wird 
das Projekt federführend betreuen und umsetzen. Zu der 
Lesung wird Frau Kopp, ihres Zeichens auch Assistant 
Sommelière und Ortenauer Weinguide, jeweils einen pas-
senden Wein kredenzen. 
  
Am Freitag, den 26. November, findet eine „heitere Ad-
ventslesung“ statt. Die Besucher werden gebeten, sich ent-
sprechend der Temperaturen zu kleiden, Decken und eine 
Laterne sowie eventuell eine Stirnlampe mitzubringen. 
Serviert wird, der vorweihnachtlichen Zeit entsprechend, 
an diesem Abend Glühwein 
. 
Beginn ist um 19.00 Uhr, bei schlechter Witterung wird die 
Lesung in die Flößerstube des Schlossmuseums verlegt. Es 
gelten für den Besuch die zum Zeitpunkt der Veranstaltung 
gültigen Corona-Regeln. 
  

Christian Oberfell, Vorsitzender von Kultur im Schloss, 
und Anja Kopp stoßen nach der Lesung von Ralf Dorwei-
ler in der Flößerstube auf die neue Veranstaltungsreihe 
„WeinLese“ an 

Kultur im Schloss e.V. 
Musikalischer Leckerbissen zum Saisonabschluss 
Die Veranstaltungsreihe „Mittwochs im Museum“ von Kul-
tur im Schloss beendet die Saison 2021 mit einem Konzert 
der besonderen Art. 
  
Am 1. Dezember präsentieren Julian Belli (Perkussion, Vi-
braphon) und Cristina Alvarado-Belli (Bratsche) ein äu-
ßerst abwechslungsreiches Programm auf höchstem Ni-
veau. 
  

Der gebürtige Wolfacher absolvierte sein Grundstudium 
bei Prof. Franz Lang in Trossingen. Nach einem Studien-
aufenthalt in Kopenhagen beschloss er seine künstlerische 
Ausbildung im Jahre 2012 mit einem Solistenstudium bei 
Prof. Bernhard Wulff in Freiburg. Preise und Stipendien 
erhielt Julian Belli beim Wettbewerb Jugend musiziert, 
beim Deutschen Musikwettbewerb und von der Kunststif-
tung Baden-Württemberg. Er lebt in Freiburg und unter-
richtet an der Musikschule Binningen-Bottmingen bei Ba-
sel und am Conservatorio della Svizzera Italiana in Luga-
no. 
  

  Cristina Alvarado-Belli stammt aus Venezuela. Sie spielte 
dort unter anderem im “Simon Bolivar Orchester“, einem 
der bekanntesten und renommiertesten Sinfonieorchester 
des Landes. Sie studierte dann in Deutschland an der Mu-
sikhochschule Freiburg und schloss ihre Ausbildung so-
wohl mit dem Bachelor- als auch anschließend dem Mas-
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Arbeitseinsatz am Feuergraben 
Wenn es in Wolfach um eine gute Sache geht, sind die dem-
entsprechenden freiwilligen Helfer gerne bereit zum Ein-
satz. 
So auch am vergangenen Freitag und Samstag. 
Es ging um die Freilegung des Feuergrabens an der Kinzig 
neben der Martinswiese. 
Diese Aktion geschah unter der Federführung von Manfred 
Schafheutle. 
  

Beteiligt an dieser Aktion waren Helfer aus den Reihen der 
Flößer, Angler, Feuerwehr und weitere engagierte Bürger. 
Mit kurzen Worten fasste Christian Keller von der Feuer-
wehr zusammen „diese Aktion ist eine tolle Sache“. 
Mit einem kleinen Bagger und sonstigen Gerätschaften 
wurde dem Schwemmgut sowie sonstiger Unrat, der sich 
im Laufe der Zeit im Feuergraben abgelagert hatte, zu Lei-
be gerückt. 
  

Viele Bürger hatten sich über den traurigen Zustand des 
einst fröhlich fließenden Gewässers entlang der Martins-
wiese beschwert und waren ganz und gar nicht damit ein-
verstanden, dass dieses Kleinod zu geschwemmt war. 
Gerade für die Feuerwehr ist dieses Gewässer eine wichti-
ge Löschwasserquelle für eventuelle Brände im Bereich der 
Innenstadt. 
Somit wurde nun der Feuergraben wieder seiner Bestim-
mung und seinem Namen gerecht. 

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach

Direktlink zur 
Unterkunftssuche auf der          
Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail tourist-info@wolfach.de, Internet : www.wolfach.info

Museum im Schloss 
Geschlossen

Grünschnittplatz 
Geöffnet 

 

Mineralienhalde Grube Clara 

Geschlossen
 

Dorotheenhütte Glashütte Wolfach 
Liebe Gäste und Freunde der Dorotheenhütte, 
wir freuen uns, Sie in der Dorotheenhütte begrüßen zu dürfen. 
UnserGläserland und Weihnachtsdorf haben für Sie täg-
lich von 10 - 16 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet. Wir bitten 
Sie während Ihres Besuches um Beachtung der Hygienere-
geln. So ist eine medizinische oder FFP2-Maske zu tragen. 
Selbstverständlich sollten Sie von einem Besuch bei ein-
schlägigen Krankheitssymptomen absehen. 
Die Besichtigung unserer Kristallglasproduktion mit Glas-
hütte, Glasschleiferei und Glasmuseum ist täglich ab 10 
Uhr geöffnet - letzter Einlass ist um 15 Uhr - die Eintritts-
preise finden Sie auf unserer Homepage. 
Ab 16. August 2021 benötigen Sie für die Besichtigung der 
Glasproduktion einen "3G"-Nachweis (geimpft / genesen / 
getestet) in Verbindung mit einem Lichtbildausweis zu-
sätzlich zur Beachtung der Hygieneregeln. Zur Kontakt-
nachverfolgung bieten wir Ihnen die Nutzung der Luca-
App an - alternativ ein Adressformular. 
Für Gruppen bieten wir nach vorheriger Buchung/Termin-
vereinbarung unsere spannenden Werksführungen, die Sie 
in die Geheimnisse der Kristallglasherstellung im Schwarz-
wald entführen an. 
Gerne beraten wir Sie bzgl. Ihres geplanten Besuches. 
Sie erreichen unser Büro von Montag - Freitag (werktags) 
von 9-12 Uhr per Email: info@dorotheenhuette.de, per Fax: 
07834-8398-49 oder telefonisch unter 07834-8398-0. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Team der Dorotheenhütte Wolfach 

Minigolfplatz 
Geschlossen
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 Bike-Park-Wolfach 
Donnerstag: 
MTB Tour (öffentlich): 
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen 
Treffpunkt: 17:30 Uhr beim Bike-Park 
Es besteht Helmpflicht – Handschuhe werden empfohlen 
Caritasverband Kinzigtal / Caritasbüro Wolfach 
  

Veranstaltungen
Fr. 19.11.2021; 19:00 Uhr 
100 Jahre FC 1920 Wolfach e.V. Festakt 
Festakt zum 100 jährigen Bestehen des FC 1920 Wolfach e.V. 
Festhalle Wolfach, 77709 Wolfach 
 
Sa. 20.11.2021; 19:00 Uhr 
100 Jahre FC 1920 Wolfach e.V. Jubiläumsabend 
Jubiläumsabend für Mitglieder, Gönner und Freunde des FC 
Wolfach 
Festhalle Wolfach, 77709 Wolfach 

Fr. 26.11.2021; 19.00 Uhr 
WeinLese am Bücherschrank 
Gemeinsam mit dem Forum Zukunft Wolfach startet der Mu-
seumsverein Kultur im Schloss eine neue Veranstaltungsrei-
he. 
Unter dem Motto »WeinLese am Bücherschrank« werden in 
lockerer Atmosphäre jährlich drei bis vier Lesungen vor dem 
öffentlichen Bücherschrank im Schlosshof stattfinden. Das 
Konzept sieht vor, dass auch gemeinsam vorgelesen wird. 
Die Idee stammt von Anja Kopp, die Gemeinderätin wird das 
Projekt federführend betreuen und umsetzen. Zu der Lesung 
wird Frau Kopp, ihres Zeichens auch Assistant Sommelière 
und Ortenauer Weinguide, jeweils einen passenden Wein kre-
denzen. 

Es findet an diesem Abend eine »heitere Adventslesung« 
statt. Die Besucher werden gebeten, sich entsprechend der 
Temperaturen zu kleiden, Decken und eine Laterne sowie 
eventuell eine Stirnlampe mitzubringen. Serviert wird, der 
vorweihnachtlichen Zeit entsprechend, an diesem Abend 
Glühwein. 

Bei schlechter Witterung wird die Lesung in die Flößerstube 
des Schlossmuseums verlegt. Es gelten für den Besuch die 
zum Zeitpunkt der Veranstaltung gültigen Corona-Regeln. 
Schlosshof/Flößerstube, 77709 Wolfach 

Sa. 27.11.2021; 20.00 Uhr 
Jahreskonzert Trachtenkapelle Kinzigtal 
unter Leitung von Dirigent Sascha Jager 
Die Trachtenkapelle Kinzigtal lädt 2021 zum Jahres- und 
gleichzeitig zum Jubiläumskonzert (100 Jahre Trachtenka-
pelle Kinzigtal) ein. 
Festhalle Wolfach, 77709 Wolfach 

Mi. 01.12.2021; 19.00 Uhr 
Mittwochs im Museum - Konzert mit Julian Belli und Cristi-
na Alvarado-Belli 
Musikalischer Leckerbissen zum Saisonabschluss 
Der gebürtige Wolfacher absolvierte sein Grundstudium bei 
Prof. Franz Lang in Trossingen. Nach einem Studienaufent-
halt in Kopenhagen beschloss er seine künstlerische Ausbil-
dung im Jahre 2012 mit einem Solistenstudium bei Prof. 
Bernhard Wulff in Freiburg. Preise und Stipendien erhielt 
Julian Belli beim Wettbewerb Jugend musiziert, beim Deut-
schen Musikwettbewerb und von der Kunststiftung Baden-
Württemberg. Er lebt in Freiburg und unterrichtet an der 
Musikschule Binningen-Bottmingen bei Basel und am Con-
servatorio della Svizzera Italiana in Lugano. 

Cristina Alvarado-Belli stammt aus Venezuela. Sie spielte 
dort unter anderem im «Simon Bolivar Orchester«, einem der 
bekanntesten und renommiertesten Sinfonieorchester des 
Landes. 

Sie studierte dann in Deutschland an der Musikhochschule 
Freiburg und schloss ihre Ausbildung sowohl mit dem Ba-
chelor- als auch anschließend dem Masterdiplom ab. Seit 
September 2017 ist Frau Alvarado-Belli Mitglied des Phil-
harmonischen Orchesters Freiburg und Bratschistin im Ábo 
Klavierquintett. 
Die Besucher erwartet eine bunte Mischung unterschied-
lichster Stilrichtungen: klassische Bearbeitungen (unter an-
derem mit einer Komposition von Joseph Haydn), zeitgenös-
sische Musik und auch südamerikanische Lieder wird das 
Duo in der Flößerstube des Schlossmuseums zum Besten 
geben. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind sehr erwünscht und auch 
willkommen. Es gelten die 2G-Regeln, die Registrierung er-
folgt schriftlich über Kontaktformular oder die Luca-App. 
Kultur im Schloss freut sich auf Ihr Kommen, bleiben Sie 
gesund! 
Museum im Schloss Wolfach, Flößerstube, 77709 Wolfach 

Fr. 03.12.2021; 20.00 Uhr 
Weihnachtsfeier Stadtkapelle Wolfach 
Alter Bahnhof, 77709 Wolfach 

Fr. 03.12.2021; 16.30 Uhr - 20.30 Uhr 
Schlosshofadvent der Landfrauen  
Eine kleine, feine Adventsfeier unter freiem Himmel. 
Im liebevoll geschmückten Wolfacher Schlosshof laden 
Glühwein, Punsch, Rostbratwurst und Waffeln zum gemütli-
chen Beisammensein ein. Neben diesen Leckereien werden 
an einem Stand auch Handarbeiten angeboten. 
Auch in diesem Jahr wird der Erlös wieder gespendet. Die 
Landfrauen wünschen allen eine fröhliche und besinnliche 
Vorweihnachtszeit. 
Schlosshof, 77709 Wolfach 

Fr. 10.12.2021; 16.30 Uhr - 20.30 Uhr 
Schlosshofadvent der Landfrauen  
Eine kleine, feine Adventsfeier unter freiem Himmel. 
Im liebevoll geschmückten Wolfacher Schlosshof laden 
Glühwein, Punsch, Rostbratwurst und Waffeln zum gemütli-
chen Beisammensein ein. Neben diesen Leckereien werden 
an einem Stand auch Handarbeiten angeboten. 
Auch in diesem Jahr wird der Erlös wieder gespendet. Die 
Landfrauen wünschen allen eine fröhliche und besinnliche 
Vorweihnachtszeit. 
Schlosshof, 77709 Wolfach 

Sa. 11.12.2021; 19.30 Uhr 
Nikolausfeier Feuerwehr Wolfach 
Festhalle Wolfach, 77709 Wolfach 

So. 12.12.2021; 14:30 Uhr 
Adventssingen der Kirnbacher Kurrende 
Vorweihnachtliches Liedersingen zum dritten Adventssonn-
tag 
Die Sing-, Tanz- und Trachtengruppe Kirnbacher Kurrende 
lädt in die adventlich geschmückte Gemeindehalle in Kirn-
bach ein. 
Gemeindehalle Kirnbach, 77709 Wolfach - Kirnbach 

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de
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Vereine/Veranstaltungen

Sportkegler Wolfach-Oberwolfach 
SG 1 mit wertvollem 7:1 Erfolg über Töging-Erharting  
SG 2 mit neuem Heimrekord  
  
SG 1 : SKC Töging-Erharting  7:1 (3348:3192)  
Man stellte sich auf eine interessante Begegnung ein, da die 
Gäste aus Bayern erstmals im wolfacher Herrengarten 
spielten. Deshalb wusste man nicht, wie sie mit den Bahnen 
zurecht kommen und waren somit unberechenbar. Am 
Start lief es nicht optimal für die SG. Florian Haas konnte 
trotz durchschnittlichen 535 Kegel gegen Stefan Siegel 
(519) punkten. Simon Leitl kam überhaupt nicht ins Spiel 
und wurde bereits nach dem ersten Satz durch Mario Faißt 
ersetzt. Zusammen erspielten sie 521 Kegel was am Ende 
fast noch für den Punktgewinn gegen Mathias Rösch (535) 
gereicht hätte. 

Mario Faißt, welcher sagenhafte 601 Kegel als bester SG 
Kegler am Wochenende zu Fall brachte 

So ging man mit 1:1 und zwei Kegel Vorsprung in den Mit-
teldurchgang.  
Hier zeigt Marco Teller mit starken 581 Kegel eine gute 
Leistung und konnte damit seinem Gegenspieler David 
Giesecke (533) klar den Punkt und 48 Kegel abnehmen. Auf 
der anderen Seite war es ein spannendes Duell zwischen 
Björn Albrecht und Alexander Meixner. Beiden schenkten 
sich kaum was. Doch am Ende konnte Albrecht, dank eines 

starken Abräumens im letzten Satz noch davonziehen und 
den 3. SG Punkt sowie mit guten 565 Kegel zu 547 Kegel 
weitere 18 Kegel herausspielen. Damit lag die SG vor dem 
Schluss mit 3:1 und 68 Kegel in Führung. 
Jürgen Rommelfanger konnte hier gegen Andres Bauer 
klar mit 559 Kegel zu 508 Kegel gewinnen. Grundstein 
hierfür waren 12 9er in seinem Spiel. 
Florian Schmid hatte es mit dem stärksten Gästespieler 
Karl Heinz Leserer zu tun. Auch hier war es ein Hin und 
Her. Im zweiten Satz konnte Schmid mit einer starken 
161er Bahn gegen 154 entscheidend punkten. 
Am Ende standen für Schmid starke 587 Kegel auf der An-
zeige. Gegenüber standen 550 Kegel des Gastspielers, wes-
halb auch hier der Punkt an die SG ging. 
Somit stand am Ende ein klarer 7:1 Heimerfolg bei 156 
Kegel Differenz.  
  
SG 2 : SKC Unterharmersbach 3  7 : 1 (3330:3070)  
Einen weiteren Erfolg konnte die Bundesligareserve der 
SG feiern, und was für einen. Mit einem Gesamtergebnis 
von 3330 Kegel, lag man nicht nur 18 Kegel unter der Leis-
tung der SG1 sondern erzielte auch einen neuen Mann-
schafts-Heimrekord. 
Für den erfolg wurde bereits im Startdurchgang der Grund-
stein gelegt. Martin Hansmann konnte mit guten 549 Kegel 
gegen Gerhard Schöner (524) punkten. Auch Marcel Wurs-
ter konnte mit guten 542 Kegel gegen Fabian Boschert (491) 
klar gewinnen. 
Im Mittelpaar gab es den einzigen Schönheitsfehler,da Ha-
gen Neumann mit 506 Kegel gegen Patrick Armbruster 
(525) den Kürzeren gezogen hat.   
Auf der anderen Seite hatte Florian Faißt starke 572 Kegel 
zu Fall gebracht und gegen Angelo Caruso (482) nur wenig 
Mühe. 
In der Schlusspaarung drehte die SG nochmal mächtig auf. 
Björn Albrecht spielte gute 560 Kegel und gewann klar ge-
gen Marvin Wacker (503). 
Das Highlight setzt Mario Faißt, welcher die Tagesbestleis-
tung mit hervorragenden 601 Kegel aufweisen konnte. 
Auch er erspielte damit einen SG Punkt gegen Nicolas Bo-
schert (545). 
Damit endete das Spiel 7:1 bei 260 Kegel Differenz und der 
weiteren ungeschlagenen Tabellenführung in der Landes-
liga A Südbaden.   

SG 3 SPIELFREI  
  
SG 4 : SKC Scherzheim/Helmlingen  2:4 (1809:1910)  
In der 4er Mixed-Staffel musste die SG 4 eine Niederlage 
gegen Scherzheim/Helmlingen hinnehmen. Marius Mantel 
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(442) und Manuel Laun (484) konnten ihre Duelle gewin-
nen und punkten. Albert Schweizer (458) und Heiko 
Schmieder (425) mussten hingegen ihre Punkte den Gästen 
überlassen, welche im Gesamtergebnis 101 Kegel besser als 
die SG waren, was schlussendlich zum Endstand von 2:4 
aus Sicht der SG führte.  
  
Ausblick kommende Spiele:  
Am kommenden Wochenende geht es für die Zweitlig-
mannschaft der SG zum Auswärtsspiel nach Ettlingen. 
Hier hat man gute Erfahrungen in der Vergangenheit ge-
habt, spielte man doch hier zuletzt den Vereinsrekord. Al-
lerdings werden wie vor jedem Spiel die Karten neu ge-
mischt und somit darf man gespannt sein, was auf der fall-
trächtigen Bahn in Ettlingen möglich ist. 
Spielbeginn ist am Samstag um 12 Uhr. 
Für die SG 2 kommt es zu einem sehr schweren Auswärts-
spiel gegen den SKC Scherzheim-Helmlingen 1. Hier be-
darf es einer geschlossen starken Mannschaftsleistung um 
etwas zählbares mit nach Hause zu nehmen. Allerdings 
geht man als bisher ungeschlagene Mannschaft mit viel 
Selbstvertrauen in die Begegnung welche am Samstag um 
14.30 Uhr im Kegelcenter in Önsbach stattfindet. 
Für die SG 4 geht es zum Lokalderby gegen die Mixed-
mannschaft des SKC Unterharmersbach. Auf der neuen 
Kegelbahn im Grünen Hof rollen am Samstag ab 14 Uhr 
die Kugeln.   

Initiative Eine Welt / Weltladen 
Bald heißt es wieder „Täglich ein Türchen“ – drei Mal, 
wenn Sie wollen. 
Der Advent naht und damit auch die Frage nach dem bes-
ten Adventskalender. In diesem Jahr können wir Ihnen 
zwei verschiedene Versionen zum Genießen anbieten: die 
klassische Form mit Bio-Vollmilchschokolade und – neu – 
einen Teebeutel-Adventskalender. 
Der Kakao für den Schoko-Adventskalender stammt aus 
Sao Tomé, Bolivien und der Dominikanischen Republik, 
der Zucker aus Paraguay, die Milch vom Fairhandelspart-
ner Milchwerke Berchtesgadener Land. Im Teebeutel-Ad-
ventskalender können Sie acht winterlich-aufregende Tee-
Kompositionen entdecken und während der gesamten Ad-
ventszeit täglich eine harmonische Tasse Tee aus Fairem 
Handel genießen. 
Mit diesen Kalendern machen Sie nicht nur sich eine Freu-
de, sondern zeigen sich auch solidarisch mit Kleinbauern 
in Ländern des Südens. 
Und dann gibt es da noch den Online-Adventskalender von 
Fairtrade Deutschland. Dort erwartet Sie jeden Tag eine 
neue, spannende Information zum Fairtrade-System und 
mit etwas Glück können Sie tolle Preise gewinnen, wie eine 
Eisparty von Ben & Jerry's oder ein Wellness-Wochenende 
auf dem Landgut Stober, das in diesem Jahr mit dem "Green 
Hotelier Award" ausgezeichnet wurde. Seien sie ab 1. De-
zember täglich gespannt auf www.fairtrade-advent.org/de/. 
 

Kirchen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

Wolfach: 
St. Laurentius und St. Roman –

Oberwolfach: 
St. Bartholomäus mit St. Marien

  
  
  
  

Gottesdienste ab 11. November 2021 
SE An Wolf und Kinzig   
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien

SE Oberes Wolftal
Schapbach - St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa,  St. Josef Kniebis 
SE Kloster Wittichen 
Schiltach, St. Johannes B. 
Schenkenzell: St. Ulrich, Allerheiligen Wittichen   

Anmeldung zu den Gottesdiensten  
telefonisch oder per Mail erfolgt über  

  
Donnerstag, 18. November – Donnerstag der 33. Woche im 
Jahreskreis   
18.30 Uhr   St. Laurentius: Marienmesse, mit Gedenken an 

Reinhard Mosbach; Luise Harter (Erzenbach); 
Stefanie Dreher (gest.), anschl. Anbetung bis 
19.30 (Beichtgelegenheit) 

18.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe mit Lobpreisliedern 
 
Freitag, 19. November – Hl. Elisabeth, Landgräfin von Thü-
ringen   
 8.15 Uhr  Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet
 8.45 Uhr  Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt  

Samstag, 20. November – Samstag d. 33. Woche im Jahres-
kreis Diaspora-Kollekte  
11.00 Uhr  St. Ulrich: Tauffeier für Emily Kilgus
17.00 Uhr   St. Bartholomäus: Tauffeier für Sina Schmider 

und Matti Rosenfelder 
17.55 Uhr  St. Cyriak: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr  St. Cyriak: Vorabendmesse zu Christkönig  
18.30 Uhr  St. Johannes B.: Vorabendmesse zu Christkönig 

als Familiengottes-dienst mit Ministranten-
Einführung  

Sonntag, 21. November – CHRISTKÖNIGSSONNTAG 
Diaspora-Kollekte  
  8.30 Uhr  Allerheiligen: Hochfest zu Christkönig
10.30 Uhr   St. Laurentius: Hochfest zu Christkönig mit Ge-

denken an Edwin Heil; Sebastian u. Emma Har-
ter u. Hubert Harter; Hermann u. Mechthilde 
Dieterle (Uhlbauernhof) 

10.30 Uhr  Mater Dolorosa: Hochfest zu Christkönig 
11.45 Uhr   Mater Dolorosa: Tauffeier für Josefine Emma 

Schmieder 
14.00 Uhr  St. Johannes B.: Tauffeier für Leon Schorn 
16.30 Uhr  St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet
18.00 Uhr  St. Marien: „Zeit für Dich“ 
18.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe auf Portugiesisch  

Dienstag, 23. November – Dienstag der 34. Woche im Jah-
reskreis   
14.30 Uhr   St. Bartholomäus: Hl. Messe des Seniorenwer-

kes
18.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe  

Mittwoch, 24. November – Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, 
und Gefährten  
17.45 Uhr  Allerheiligen: Eucharistische Anbetung
18.00 Uhr  St. Cyriak: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr   St. Cyriak: Hl. Messe, anschl. stille Anbetung bis 

19.45 Uhr 
18.30 Uhr  Allerheiligen: Wallfahrtsamt zu Ehren der Sel. 

Luitgard  

Donnerstag, 25. November – Donnerstag der 34. Woche im 
Jahreskreis   
18.30 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe mit Gedenken an Mo-

nika Schrempp, anschl. stille Anbetung bis 19.30 
(Beichtgelegenheit) 

18.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe  

Freitag, 26. November – Hl. Konrad, Bischof von Kontanz  
18.30 Uhr  Mater Dolorosa: Wortgottesfeier mit Kommuni-

onausteilung  
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Samstag, 27. November – Samstag der 34. Woche im Jahres-
kreis   
18.30 Uhr   Mater Dolorosa: Hl. Messe mit Adventskranz-

segnung
18.30 Uhr   St. Johannes B.: Hl. Messe mit Adventskranz-

segnung
18.30 Uhr  St. Roman: Wortgottesfeier mit Adventskranz-

segnung  

Sonntag, 28. November  ERSTER ADVENTSSONNAG  
  8.30 Uhr   St. Bartholomäus: Hl. Messe mit Adventskranz-

segnung mit Gedenken an Ewald Echle u. Ge-
schwister; Hilda u. Hermann Bonath; Theresia 
Uhl (Schwarzwaldstraße); Walter u. Anna Sum; 
Elsa Armbruster; Helmut u. Theresia Keßler u. 
Rosina Herrmann; Klaus Schäfle

  8.30 Uhr  St. Ulrich: Hl. Messe mit Adventskranzsegnung 
10.00 Uhr  St. Josef: Wortgottesfeier mit Adventskranzseg-

nung 
10.30 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe mit Adventskranzseg-

nung mit Gedenken an Wilhelm Kiefer; Rain-
hard Mayer; Fridolin Heizmann; Helga Weiß 

10.30 Uhr   St. Cyriak: Hl. Messe mit Adventskranzsegnung 
(9.55 Uhr Rosenkranz) 

11.45 Uhr   St. Cyriak: Tauffeier für Pauline Hoferer und 
Emil Haas 

16.30 Uhr  St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Ev.Kirche,Schenkenzell: Ökum. Taizé-Andacht 
  
An die Priester in den Missionsländern wurden folgende 
Mess-Stipendien weitergegeben: Das hl. Messopfer wird 
dort gelesen für:  
Verstorbene der Fam. Schuler u. Koslofski; Verstorbene der 
Fam. Bitsch u. Ganter; zu Ehren der Hl. Gottesmutter; zu 
Ehren des Hl. Josef; zu Ehren des Hl. Wendelinus; Andreas 
Stehle (4); Rainer Schamm (2); Wilhelm Müller u. Enkel 
Christian (2); zu Ehren des Hl. Schutzengels (5); Max 
Schmid u. verst. Angehörige 
  
Neue Minis in Oberwolfach St. Bartholomäus  
  

In der Kirche St. Bartholomäus wurden folgende Ministra-
ten von Pfarrer Rümmele in ihr Amt eingeführt: Alexandra 
Bauernfeind, Luisa Bonath, Julian Heckhausen, Romy 
Nock und Catherina Grabsch (nicht auf dem Bild). Wir 
wünschen den neuen Minis viel Spass und Freude bei Ih-
rem Dienst. Schön, dass ihr dabei seid! 
  

  
Erreichbarkeit des Seelsorgeteams  
Pfarrer Hannes Rümmele 
h.ruemmele@kath-wolfach.de  07834 295 
Telefonsprechstunde: immer über das Notfallhandy 
 01515 6193078 
Kaplan Georg Henn 
g.henn@kath-wolfach.de 07836 96855 
Telefonsprechstunde: jeden Freitag von 10.00 – 11.00 Uhr 
Diakon Willi Bröhl  
w.broehl@kath-wolfach.de  07834 865529 
Diakon Oswald  Armbruster 
oswald.armbruster@kath-kloster-wittichen.de 07836 1266 
Pastoralreferentin Lioba Jörg  
l.joerg@kath-wolfach.de  07839 1221 
  
Pfarrbüro Wolfach, SE An Wolf und Kinzig (Erreichbarkeit 
in den Sommerferien)   07834 295
Montag     9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Dienstag     9.30 Uhr – 11.30 Uhr u. 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Mittwoch   16.00 Uhr – 18.00 Uhr  
Donnerstag  9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Freitag     9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
pfarramt@kath-wolfach.de   www.kath-wolfach.de 
  
Impressum  
Kath. Pfarramt St. Laurentius, Kirchplatz 5, 
77709 Wolfach  
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele, 
h.ruemmele@kath-wolfach.de 
  
SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN 
WOLF UND KINZIG: 
Kath. Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig:   
Sparkasse Wolfach: BIC:SOLADES1WOF; 
IBAN: DE60664527760000018863 
(Spenden für das Caritas Baby Hospital mit dem Stichwort 
„Caritas Baby Hospital“ auf dieses Konto) 
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Sonntag, 28.11.2021, 1. Advent
17.00 Uhr  Abendgottesdienst mit Pfr. Stefan Voß 
  
Bethel-Sammlung 
Vom Montag, 29.11. – Sa, 4.12.2021 findet in der ev. Kir-
chengem. Wolfach wieder die Bethel-Sammlung statt. Ge-
sammelt werden gut erhaltene Kleider und Bettwäsche.
Säcke und Infoblätter für die Sammlung können Sie drau-
ßen hinter dem ev. Gemeindezentrum mitnehmen. Da wir 
kein Vordach mehr haben sind die Säcke und die Infoblät-
ter in einer Plastikbox mit Deckel.  
Bitte stellen Sie jetzt noch nichts ab! Für die Sammlung 
wird in der Sammelwoche ein Lastwagenanhänger auf dem 
Parkplatz in der Viktoriastrasse stehen, unter dem die Sä-
cke dann abgestellt werden können. 
  
Grundsätzliches zu den Gottesdienstzeiten und -Orten:  
Der Vormittagsgottesdienst wechselt wöchentlich zwischen 
Kirnbach und Wolfach. Anfangszeit ist normalerweise um 
9.30 Uhr. 
Zusätzlich findet in jeder Kirche einmal im Monat ein 
Abendgottesdienst statt. 
  

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Öffnungszeiten:  
Das Pfarramt ist nach wie vor für den Besuch geschlossen!  
  
Telefonisch (Tel: 07834 6922) oder per Mail (pfarramt@ev-
kirche-kirnbach.de) ist die Pfarramtssekretärin 14-tägig 
im Wechsel (vormittags oder nachmittags) zu erreichen. 
  
Telefonische Sprechzeiten in der KW 46: 
Dienstag, 16.11.2021  16:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag, 18.11.2021  16:00 bis 18:00 Uhr  
  
Telefonische Sprechzeiten in der KW 47: 
Dienstag, 23.11.2021   09:00 bis 11:00 Uhr 
Donnerstag, 25.11.2021 09:00 bis 11:00 Uhr  
  
Konfirmandenstunde: 
Am Mittwoch, 24.11.2021 findet für die Kirnbacher Konfir-
manden von 14:30 bis 16:00 Uhr die Konfirmandenstunde 
im Krummelsaal statt.  
  
Bethel-Sammlung 
Wie jedes Jahr führen wir die Kleidersammlung für die 
Stiftung Bethel durch.  
Vom 29.11.2021 bis 04.12.2021 können Sie jeweils von 09:00 
bis 18:00 Uhr im Alten Rathaus Kirnbach  
die Säcke abgeben. Säcke und Handzettel finden Sie am 
Ausgang der Kirche.  
  
Gottesdienste: 
Sonntag, 21.11.2021 (Ewigkeitssonntag) 
Am Ewigkeitssonntag laden wir Sie und Ihre Angehörige 
sehr herzlich zum Gottesdienst mit Pfrin Marlene Schwö-
bel-Hug um 09:30 Uhr bei schönem Wetter auf dem Fried-
hof in Kirnbach ein und gedenken besonders der Verstor-
benen des zu Ende gehenden Kirchenjahres. Die Feier fin-
det in diesem Jahr wegen der Pandemie (sofern das Wetter 
schön ist) auf dem Friedhof statt.  
  
Sonntag, 28.11.2021 (1.Advent) 
18:30 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Stefan Voß  
  
Kirnbacher Adventsfenster 
Wieder naht die Adventszeit. Leider kann auch in diesem 
Jahr, aufgrund der Pandemie, kein traditionelles Advents-
fenster in Kirnbach stattfinden. Deshalb haben wir be-
schlossen die Adventszeit wie im vergangenen Jahr an den 

Spendenkonto Kolpingfamilie Wolfach, Stichwort „Brasi-
lienhilfe“  
Sparkasse Wolfach: DE13 6645 2776 0010 1500 01, SOLA-
DES1WOF  
Bankhaus J. Faisst OHG: DE50 6643 2700 0000 0453 77, 
FAITDE66XXX 
Volksbank Kinzigtal e.G.: DE14 6649 2700 0020 2380 03, 
GENODE61KZT 

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

Ev. Stadtkirche Wolfach
Ev. Pfarramt Wolfach
Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach
Tel 07834-382

E-Mail: pfarramt@ev-kirche-wolfach.de
Homepage: www.ev-kiche-wolfach.de

Pfarramtssekretärin Irmela Fritsch
Di 9-12 Uhr
Do 9-12 Uhr + 14.30-16.30 Uhr 
  
Alarmstufe 
"Alarmstufe" – das stand Noah vor Augen, als er die Arche 
gebaut hat. Das stand Abraham vor Augen, als er seine Hei-
mat verlassen musste. "Alarmstufe" erleben wir in diesen 
Tagen. "Alarm" heißt: Augen auf! Verstand einschalten! Das 
eine sind die neuen Gesetze und Verordnungen, an die wir 
uns halten müssen. Das andere ist, wie wir unser tägliches 
Leben gestalten.  
Liebe Gemeinde, ich bitte Sie und Euch alle darum, selbst 
Verantwortung zu übernehmen. Wer nur gedankenlos Re-
geln befolgt, der tappt irgendwann in ein Loch, das nicht 
geregelt ist. Wer in diesen Tagen Verantwortung übernimmt, 
der hält Abstand auch da, wo es nicht gesetzlich gefordert 
ist. Wer Verantwortung übernimmt, der verweigert sich 
nicht dem Leben und verbarrikadiert sich in den eigenen 
vier Wänden, sondern gestaltet maßvoll und mit Abstand 
persönliche Begegnung und Austausch. Der Mensch 
braucht persönliche Begegnung und Austausch von Mensch 
zu Mensch. 
In der Kirche ist es glücklicherweise erlaubt, auch in der 
"Alarmstufe" ohne "ggg" Gottesdienst zu feiern. Bitte tra-
gen Sie konsequent im Innenraum einen Mund-Nasen-
Schutz, auch über die Nase! Bitte halten Sie konsequent 
Abstand: innen 2 Meter, außen 1,5 Meter, auch beim Kom-
men und Gehen! Klappen Sie zuhause gerne mal einen 
Zollstock aus, um sich die Maße vor Augen zu führen. 
Immer wichtiger wird die Frage: wo finde ich aktuelle In-
formationen? Für unsere Kirchengemeinden sind es die In-
ternetseiten, auf denen nun auch viel häufiger ein geistiger 
Gedankenanstoß stehen wird. 
www.ev-kirche-wolfach.de 
Ich wünsche Ihnen die Energie von Noah, an dem großen 
Lebenswerk dran zu bleiben. Ich wünsche Ihnen den Mut 
und die Offenheit von Sara und Abraham, sich immer wie-
der auf einen neuen Weg zu machen und den Lebensweg 
mit Gott zu gehen.  
Ihr Pfarrer Stefan Voß 
  
Besuchsdienst
Der Besuchsdienst für die Seniorengeburtstage sucht drin-
gend Verstärkung! 
Interessierte können sich bei Marlis Willis, Tel 07834 4629 
oder im ev. Pfarramt Wolfach melden. 
  
Sonntag, 21.11.2021, Ewigkeitssonntag
17.30 Uhr   Gottesdienst mit Präd Gerhard Bühler aus 

Schiltach mit besonderem Gedenken an die im 
vergangenen Kirchenjahr Verstorbenen. 

     Für jeden Verstorbenen wird eine Kerze ange-
zündet. 
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vier Samstagen vor den vier Adventssonntagen mit einem 
"lebendigen Adventsfenster" in der Kirche bzw. vor der 
Kirche zu gestalten.  
  
Beginn ist jeweils um 18:30 Uhr und dauert höchstens 30 
Minuten.  
  
Samstag, 27.11.2021 "kleine Arche" (gestaltet durch Sabri-
na, Angelina und Nadine)  
  
"Alarmstufe" – das stand Noah vor Augen, als er die Arche 
gebaut hat. Das stand Abraham vor Augen, als er seine Hei-
mat verlassen musste. "Alarmstufe" erleben wir in diesen 
Tagen. "Alarm" heißt: Augen auf! Verstand einschalten! Das 
eine sind die neuen Gesetze und Verordnungen, an die wir 
uns halten müssen. Das andere ist, wie wir unser tägliches 
Leben gestalten.  
Liebe Gemeinde, ich bitte Sie und Euch alle darum, selbst 
Verantwortung zu übernehmen. Wer nur gedankenlos Re-
geln befolgt, der tappt irgendwann in ein Loch, das nicht 
geregelt ist. Wer in diesen Tagen Verantwortung übernimmt, 
der hält Abstand auch da, wo es nicht gesetzlich gefordert 
ist. Wer Verantwortung übernimmt, der verweigert sich 
nicht dem Leben und verbarrikadiert sich in den eigenen 
vier Wänden, sondern gestaltet maßvoll und mit Abstand 
persönliche Begegnung und Austausch. Der Mensch 
braucht persönliche Begegnung und Austausch von Mensch 
zu Mensch. 
In der Kirche ist es glücklicherweise erlaubt, auch in der 
"Alarmstufe" ohne "ggg" Gottesdienst zu feiern. Bitte tra-
gen Sie konsequent im Innenraum einen Mund-Nasen-
Schutz, auch über die Nase! Bitte halten Sie konsequent 
Abstand: innen 2 Meter, außen 1,5 Meter, auch beim Kom-
men und Gehen! Klappen Sie zuhause gerne mal einen 
Zollstock aus, um sich die Maße vor Augen zu führen. 
Immer wichtiger wird die Frage: wo finde ich aktuelle In-
formationen? Für unsere Kirchengemeinden sind es die In-
ternetseiten, auf denen nun auch viel häufiger ein geistiger 
Gedankenanstoß stehen wird. 
www.ev-kirche-kirnbach.de 
www.ev-kirche-wolfach.de 
Ich wünsche Ihnen die Energie von Noah, an dem großen 
Lebenswerk dran zu bleiben. Ich wünsche Ihnen den Mut 
und die Offenheit von Sara und Abraham, sich immer wie-
der auf einen neuen Weg zu machen und den Lebensweg 
mit Gott zu gehen.  
Ihr Pfarrer Stefan Voß 
 

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 21.11.2021 
09:30 Uhr   Gottesdienst in Wolfach 
10:00 Uhr   Jugendgottesdienst in Triberg 
  
Mittwoch, 24.11.2021 
20:00 Uhr   Gottesdienst in Wolfach 
  
Anmeldung zum Gottesdienst bis spätestens 1,5 Stunden 
vor Beginn: 
Telefon / WhatsApp.: 0171 7708143 oder 
E-Mail: thesos@t-online.de 
  
Hinweis zur Gottesdienstteilnahme: 
Zur Einhaltung des Infektionsschutzkonzepts der Gemein-
de Wolfach ist eine Anmeldung entweder per Telefon oder 
E-Mail erforderlich. Bitte haben Sie Verständnis, dass die 
Teilnahme am Gottesdienst durch die Abstandsregel nur in 
begrenzter Teilnehmerzahl möglich ist.  

Neu: Livestream der Gemeinde Wolfach: www.nak-wol-
fach.de/livestream 
   
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage  
www.nak-dornhan-villingen-schwenningen.de 
 

Jehovas Zeugen
Freitag 
19.00 Uhr: Schätze aus Gottes Wort: 
     Thema: „Josuas letzter Rat an das Volk Israel“ 

- Josua 23: 11- 14 
    „Unser Leben und Dienst als Christ“ 
     Fortlaufende Besprechung des Bibelbuches Jo-

sua und Kurs im Vermitteln der biblischen Bot-
schaft. 

20.00 Uhr: Bibelkurs: Die reine Anbetung Jehovas endlich 
    wiederhergestellt! 
     Thema: „Das Zeichen zum Überleben für die 

Treuen zur Zeit Hesekiels und die Bedeutung 
für uns“ - Hesekiel 9: 4 

  
Sonntag 
10.00 Uhr: Biblischer Vortrag: 
     Thema: „Unser Leben hat einen Sinn“ - Psalm 

115: 16 
  
10.45 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium: 
     Thema: „Ich werde alle Völker erschüttern“- 

Haggai 2: 7 
  
Jeder ist eingeladen über Telefon oder Videokonferenz da-
bei zu sein. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Kon-
taktadresse oder an einen Zeugen Jehovas in Ihrer Nähe. 
Kontaktadresse: Jehovas-Zeugen-Hausach@gmx.de 
 

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Donnerstags in der Ortenau –  
Genuss mit allen Sinnen 

Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist nicht umsonst ein be-
liebter Event-Tag im Kreisgebiet -vielfältige Veranstaltun-
gen laden dazu ein, die kulinarischen und kulturellen Be-
sonderheiten der Region zu entdecken. Bitte haben Sie 
Verständnis, dass aufgrund der aktuellen Situation im 
Rahmen der Corona-Pandemie, einige Veranstaltungen nur 
unter bestimmten Auflagen stattfinden können. Nähere In-
formationen zu möglichen Auflagen erfahren Sie direkt 
beim jeweiligen Veranstalter. 
  
Am 25. November finden folgende Veranstaltungen statt: 
Kehl: Gläserne Produktion 1. Deutsches Essig-Brauhaus 
Führung "Rund um die Welt des Essigs"- 1.Deutsches Essig-
Brauhaus "Theo der Essigbrauer" entführt Sie in das kleine 
Essig-Brauhaus, in dem nach alten, handwerklichen Ver-
fahren Essige und Balsamicos nach traditionellen Rezep-
turen hergestellt werden. Im alten Holzfass-Barrique-
Speicher findet dann die Verkostung verschiedenster Bal-
same statt. Treffpunkt: 17 Uhr, Balema GmbH, Schlosser-
gasse 28, 77694 Kehl-Marlen. Die Kosten betragen 5 €. In-
fos und Voranmeldung unter office@balema.de oder 07854 
96990, max. 20 Teilnehmer. 
  
Hausach: Vom Straßendorf zum Motor des Kinzigtals – 
Stadtgeschichte unterhaltsam, lebendig, informativ! 
Vom Silberbergbau bis zur Industrialisierung, vom Rüttib-
rennen bis zu den Hochzeitsbräuchen auf dem Land. Ler-
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einer leichten Arbeitsweise und zur Auswahl der Zutaten. 
Freunde oder Familienmitglieder können gemeinsam mit-
backen. 
  
Voraussetzung ist ein stabiler Internetzugang sowie ein 
Laptop, Notebook, Tablet oder Smartphone mit Lautspre-
cher. Für den Austausch untereinander wären auch eine 
Kamera und ein Mikrofon empfehlenswert, diese sind aber 
kein Muss. 
  
Die Teilnahme ist kostenfrei, die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Eine Anmeldung ist bis spätestens Sonntag, 28. No-
vember 2021, über ein Kontaktformular auf der Internet-
seite des Ernährungszentrums Ortenau unter www.EZ-
Ortenau.demöglich. Die Zugangsdaten sowie die Einkaufs-
liste und Rezepte werden den Teilnehmenden rechtzeitig 
per E-Mail zugeschickt. 
 

Neue Selbsthilfegruppe: Long-Covid-Patienten 
Genesen, aber nicht gesund: Nicht jeder, der eine Covid-
19-Erkrankung überstanden hat, ist danach beschwerde-
frei. Manche der Betroffenen leiden – auch nach einem ur-
sprünglich milden Krankheitsverlauf – dauerhaft unter 
Folgen der Erkrankung und klagen über anhaltende Sym-
ptome wie zum Beispiel chronische Erschöpfung, Belas-
tungsintoleranz, Atembeschwerden, Konzentrations- und 
Gedächtnisstörungen, Muskel- und Gelenkschmerzen oder 
Geruchsstörungen. 
  
Im Ortenaukreis soll nun eine Selbsthilfegruppe für Long-
Covid-Patienten gegründet werden. Sie soll Betroffenen 
die Möglichkeit bieten, sich mit anderen auszutauschen 
und über ihre Erfahrungen zu sprechen. Denn viele Long-
Covid-Patientinnen und -Patienten fühlen sich alleinge-
lassen. Da die Erkrankung noch nicht richtig erforscht ist, 
ist es manchmal schwierig, einen Arzt zu finden, der die 
Beschwerden ernst nimmt und geeignete Behandlungs-
möglichkeiten aufzeigen kann. Zudem erleben manche von 
ihnen, wie Angehörige, Freunde oder Arbeitskollegen mit 
Unverständnis reagieren – etwa mit Aussagen wie „Du 
siehst aber gar nicht krank aus“ oder „Das sind eben Fol-
gen des Lockdowns.“ 
Viele Betroffene leiden seit mehreren Monaten unter den 
verschiedenen Symptomen und können ihr Leben nicht 
mehr so gestalten wie vor der Erkrankung. Schon alltägli-
che Dinge wie das Ausräumen der Spülmaschine oder der 
Gang zum Bäcker können für sie zu riesigen Herausforde-
rungen werden. Darunter leidet die Lebensqualität. Die 
Selbsthilfegruppe soll hier Möglichkeiten bieten, Erfah-
rungen und Tipps mit anderen zu teilen. 
Weitere Informationen zu der geplanten Gruppe erhalten 
Interessierte bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen 
unter der Telefonnummer 0781 805 9771. 
 

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis gibt 
Tipps zur Entsorgung von Elektroschrott  

Das Ladegerät des Notebooks hat den Geist aufgegeben. 
Ein neues ist schnell im Internet bestellt und geliefert. Aber 
wohin mit dem kaputten Ladegerät? 
„Ausgediente Elektrogeräte und sonstiger Elektroschrott 
müssen bei kommunalen Sammelstellen abgegeben wer-
den. Dort wird sämtlicher Elektroschrott - vom Handy bis 
zum Kühlschrank – kostenlos angenommen und dem Recy-
cling zugeführt. Die Entsorgung in der Grauen Tonne ist 
der falsche Weg, der laut Umweltbundesamt leider noch zu 
oft gewählt wird“, erklärt Johann-Georg Kathan, Abfallbe-
rater beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis. 
Alle Elektrokleingeräte bis zur Größe eines Staubsaugers 
oder Fernsehgerätes könnten außerdem laut Kathan eben-
falls kostenlos bei den mobilen Problemstoffsammlungen 
abgegeben werden.“ 

nen Sie das Gesicht der Stadt im 19. Jahrhundert kennen 
und erfahren, was es mit der Strohhut- und Hosenträger-
fabrik auf sich hat. Was hat der Kreuzer "Wiesbaden" aus 
der Schlacht vom Skageragk mit Hausach zu tun? Welchen 
Einfluss hatte die Eisenbahn auf die Entwicklung der 
Stadt? Treffpunkt: 18 Uhr, Museum im Herrenhaus, Haupt-
str. 1, 77756 Hausach. Die Kosten betragen 5 €. Infos und 
Anmeldung unter tourist-info@hausach.de oder 07831 
7975, max. 10 Teilnehmer. 
  
Sasbach: ROTwein-Vielfalt 
Ob halbtrocken, trocken, Cuvée oder Barrique – genießen 
Sie eine interessante Rotweinauswahl aus verschiedenen 
deutschen Weinanbaugebieten. Dazu werden kleine herz-
hafte Köstlichkeiten gereicht. Treffpunkt: 18.30 Uhr, Wein-
Kästle, Am Rebbuckel 38, 77880 Sasbach. Die Kosten be-
tragen 40 €. Infos und Anmeldung bis zum 18.11.2021 unter 
info@weinkaestle.de oder 07841 684460, max. 12 Teilneh-
mer. 
  
Wiederkehrende Veranstaltungen  
  
Gengenbach: Offene Weinprobe (Am Winzerkeller 2, 77723 
Gengenbach) 
Offenburg: Offene Weinprobe (Schulstraße 5, 77654 Offen-
burg) 
Oberkirch-Bottenau: Mit dem Winzer durch seinen Wein-
berg 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-Bro-
schüre und auf der Tourismuswebsite unter www.ortenau-
tourismus.de. 
 

Qualifizierungsangebot für Frauen: „Impulse und 
Trends für Direktvermarkterinnen“ 

Der Verein landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen und 
das Amt für Landwirtschaft bieten im Februar 2022 eine 
Qualifizierung zum Thema „Impulse und Trends für Di-
rektvermarkterinnen“ an. Das Seminar richtet sich an 
Frauen, die in der Direktvermarktung aktiv sind und ihr 
bisheriges Repertoire in der Kundenkommunikation wei-
terentwickeln wollen. An drei Präsenztagen in Offenburg 
und zwei Onlineterminen referieren erfahrene Expertin-
nen und Experten über erfolgreiche Mittel der Kunden-
kommunikation, Kundenbindung und Kundengewinnung. 
Im Mittelpunkt der Veranstaltungen steht die Frage, wie 
Kunden über Social Media gewonnen und dauerhaft ge-
bunden werden können. Zudem gibt es praktische Tipps 
zur Erstellung und Bearbeitung von Hofbildern und Videos 
mit dem eigenen Smartphone. 
  
Anmeldung und weitere Informationen erhalten Interes-
sentinnen unter Telefon 0781 805 7102, E-Mail an lydia.
lehmann@ortenaukreis.de und auf der Internetseite des 
Ortenaukreises unter https://ortenaukreis.landwirtschaft-
bw.de/pb/,Lde/Startseite/Veranstaltungen. 
  
Die Qualifizierung wird gefördert durch den Europäischen 
Landwirtschaftsfonds für Entwicklung des ländlichen 
Raums (ELER). 
 

Online- Workshop „Küchentreff zur Weihnachts-
zeit“ des Ernährungszentrums Ortenau:  

Weihnachtsbrötchen mit Dinkelmehl 
Zu einem weihnachtlichen Online-Workshop lädt das Er-
nährungszentrum Ortenau backbegeisterte Ortenauerin-
nen und Ortenauer am Mittwoch, 1. Dezember 2021, von 17 
bis 19 Uhr ein. Unter dem Motto „ein Teig – viele Möglich-
keiten“ zeigt die erfahrene und versierte Referentin Ingrid 
Vollmer Hauk, wie man schnell eine große Auswahl an un-
terschiedlichen Weihnachtsgebäcken aus nur einem Teig 
herstellen kann. Dabei gibt sie auch praktische Tipps zu 
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„Wenn das neue Ladegerät nicht im Internet, sondern im 
Elektrofachmarkt um die Ecke gekauft wird, dann kann 
man das kaputte Teil auch dort abgeben“, so Kathan weiter. 
Läden mit einer Verkaufsfläche von mindestens 400 Quad-
ratmetern für Elektrogeräte seien verpflichtet, Kleingeräte 
unter 25 Zentimetern kostenlos zurückzunehmen – egal wo 
diese ursprünglich gekauft worden sind. Größere Altgeräte 
müssten die Läden nur dann zurücknehmen, wenn gleich-
zeitig ein neues Gerät gekauft wird. 
Produkte, die nicht im Hausmüll entsorgt werden dürfen, 
sind an der Abbildung einer durchgestrichenen Abfallton-
ne auf dem Produkt, der Verpackung oder der Gebrauchs-
anweisung zu erkennen. Es gibt allerdings Produkte, die 
auf den ersten Blick nicht als Elektrogeräte zu erkennen 
sind. Dies sind oft Produkte und Geräte, die mit fest ver-
bauten elektronischen Funktionen ausgestattet sind, wie 
zum Beispiel leuchtende oder blinkende Schuhe oder Ta-
schen, batteriebetriebene Kuscheltiere oder anderes Spiel-
zeug, beleuchtete Schränke oder Spiegel, Massagesessel, 
elektronisch höhenverstellbare Tische oder elektrische 
Zahnbürsten. 
Bei batteriebetriebenen Geräten sollten die Batterien und 
Akkus soweit möglich vor der Abgabe entnommen und 
zum Beispiel in den Batteriesammelboxen im Handel ent-
sorgt werden. 
Bei der Sperrmüllabfuhr werden Elektrogeräte nicht mit-
genommen. Ebenso wenig dürfen diese bei genehmigten 
Metallschrottsammlungen etwa von Vereinen bereitgestellt 
oder illegalen Metallschrottsammlern mitgegeben werden. 
  
Weitere Informationen zur Entsorgung von Elektro- und 
Elektronikaltgeräten gibt es bei den Abfallberatern des Ei-
genbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Tel. 0781 
805-9600, per Mail abfallwirtschaft@ortenaukreis.de sowie 
auf der Website der Abfallwirtschaft www.abfallwirt-
schaft-ortenaukreis.de beim Entsorgungs- „A-Zett“ und in 
der AbfallApp Ortenaukreis. 
  
Wertstoffhöfe im Ortenaukreis: 
Im Ortenaukreis nehmen die Wertstoffhöfe auf den Depo-
nien Achern-Maiwald, „Vulkan“ in Haslach im Kinzigtal, 
Kehl-Kork, Lahr-Sulz, Neuried-Altenheim, Oberkirch-
Meisenbühl, Offenburg-Rammersweier, „Kahlenberg“ in 
Ringsheim, Schutterwald-Höfen, Schwanau-Ottenheim 
und Seelbach-Schönberg Elektroschrott an. 
 

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
  Internet: www.vhs-ortenau.de

Das VHS-Programm finden Sie online.  
Neben den bewährten Präsenzkursen sind vermehrt auch 
Online-Kurse im Angebot. Sämtliche Veranstaltungen sind 
auf der Homepage der VHS unter www.vhs-ortenau.de ein-
sehbar und auch Onlineanmeldungen sind möglich. Ein 
gedrucktes Programmheft erscheint in diesem Jahr nicht.

Damit gemeinsames Lernen wieder ermöglicht werden 
kann, müssen Hygienemaßnahmen eingehalten werden. 
Seit dem 3. November liegt die Warnstufe  vor, das bedeutet 
für Veranstaltungen in geschlossenen Räumen ist die Vorla-
ge eines Test-, Impf- oder Genesenennachweises (3G) für 
Teilnehmer/innen und Dozent/innen verpflichtend. Nicht-
immunisierte Teilnehmende und Kursleitende benötigen 
für Veranstaltungen im Innenbereich einen negativen PCR-
Test. 

Davon ausgenommen sind bestimmte Personengruppen, z. 
B. Schwangere und Stillende sowie Personen, die sich aus 
medizinischen Gründen nicht impfen lassen können. Für 
diese Personen ist ein Antigentest ausreichend, der für sie 
auch kostenfrei ist. Schüler*innen und Kinder unter 6 Jah-
ren benötigen ebenfalls keinen PCR-Test, sie können ohne 
3G-Nachweis an vhs-Veranstaltungen teilnehmen. 
  
Außerdem herrscht bei allen Veranstaltungen - mit Aus-
nahme von Bewegungskursen - Maskenpflicht auch wäh-
rend des Unterrichts. Die Kurse werden grundsätzlich mit 
weniger Teilnehmenden belegt, damit Abstandsvorgaben 
eingehalten werden können. Zur besseren Nachvollzieh-
barkeit gibt es in den Kursen außerdem eine feste Sitzord-
nung. Gleichzeitig bitten wir darum auch selbständig auf 
die Umsetzung der Abstands- und Hygienevorgaben zu 
achten. Kurse in schulischen Räumen können aktuell nur 
unter Vorbehalt durchgeführt werden. Bitte beachten Sie, 
dass es nach erfolgter Rücksprache mit den Schulverant-
wortlichen zu Änderungen kommen kann. Detailliertere 
Informationen gibt es im Internet unter www.vhs-ortenau.
de. 
Suchen Sie noch ein passendes Weihnachtsgeschenk? 
Überraschen Sie doch Ihre Familie, Ihre Freunde oder lie-
ben Bekannten mit einem Gutschein der VHS. Dabei haben 
Sie die Möglichkeit - wenn Ihnen die Interessen des Be-
schenkten bekannt sind - einen ganz bestimmten Kurs aus 
unserem umfangreichen Programm auszuwählen. Sie kön-
nen den VHS-Gutschein aber auch auf einen von Ihnen be-
stimmten Betrag ausstellen. Dann kann der oder die Be-
schenkte selbst entscheiden, für welchen Kurs das Geld 
verwendet werden soll. Gutscheine erhalten Sie (bis ein-
schließlich 22. Dezember) bei der VHS-Geschäftsstelle 
Kinzigtal: Telefon 07834 867590 oder E-Mail: kinzigtal@
vhs-ortenau.de,  
Internet: www.vhs-ortenau.de 
  
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590 
Anmeldemöglichkeit auch über www.vhs-ortenau.de 
E-Mail:  kinzigtal@vhs-ortenau.de 
  
Bei folgenden Veranstaltungen im Kinzigtal sind noch 
Plätze frei. 
  
Beginn Kurztitel Nummer 
19.11.21 Bücherherbst    2.0103 GE 
20.11.21 Flechtfrisuren für Kinder 2.0001 HA 
20.11.21 Tipps und Tricks mit Fondant    3.0514 HA 
22.11.21 Vortrag 200 Jahre 
 Kirchenunion Baden    1.0103 HS 
23.11.21 Finanzbuchführung Datev – 
 Webinar 5.0414 ACH 
23.11.21 Lohn u. Gehalt 3 DATEV - 
 Webinar 5.0430 ACH 
30.11.21 Geschenke häkeln fürs Bad 2.0901 GE 
07.01.22 Prüfungsangst   1.0601 HA  
10.01.22 STRONG Nation™   3.0264 WO 
10.01.22 STRONG Nation™   3.0265 WO 
10.01.22 deepWORK® 3.0228 HA 
10.01.22 STRONG Nation™  3.0255 HS 
11.01.22 Qigong  3.0139 WO 
11.01.22 Zumba®  3.0270 WO 
11.01.22 Zumba®  3.0271 WO 
11.01.22 Französisch Einstiegskurs A1    4.0801 WO 
11.01.22 Englisch Aufbaukurs A2   4.0602 GE 
11.01.22 Englisch A2 (50+) 4.0603 GE  
11.01.22 Bauch-Beine-Po  3.0243 ZE 
11.01.22 Bewegungstraining 50+    3.0202 GE 
11.01.22 Fit und gesund  3.0221 GE 
11.01.22 Aqua-Gymnastik  3.0282 GE 
11.01.22 Aqua-Gymnastik  3.0283 GE 
11.01.22 Meditation 3.0104 HA 
11.01.22 Spanisch Einstiegskurs A1 4.2201 GE 
11.01.22 Sanftes Hatha Yoga 3.0114 HA 
11.01.22 Italienisch Einstiegskurs A1    4.0901 HA 
11.01.22 Latin Vital Dance 3.0249 HS 
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11.01.22 Yoga Flow 3.0116 HA 
11.01.22 Französisch Konversation C1 4.0805 HO 
12.01.22 Body Workout 3.0241 WO 
12.01.22 Pilates  3.0214 WO 
12.01.22 Englisch Vertiefungskurs B1 4.0607 GE 
12.01.22 Yogaflow 3.0110 GE 
12.01.22 Die neue Rückenschule   3.0207 GE 
12.01.22 Aroha®  3.0233 HA 
12.01.22 bodyART® 3.0231 HA 
12.01.22 Latin Vital Dance 3.0250 HS 
12.01.22 deepWORK® 3.0229 HA 
12.01.22 STRONG Nation™  3.0258 HA 
12.01.22 Hatha Yoga 3.0120 HO 
12.01.22 Hatha Yoga online 3.0119 HO 
  

Veranstaltungen in Wolfach ab Januar 2022: 
  
STRONG Nation™ (3.0264 WO) 
10 Abende, 10.01.2022 – 21.03.2022, Montag, 18:00 - 19:00 
Uhr, Realschule, Herlinsbachweg 4, Wolfach, Gymnastik-
raum, EG, Caroline Engler, 52,00 €. 
STRONG Nation™ (3.0265 WO) 
10 Abende, 10.01.2022 – 21.03.2022, Montag, 19:15 – 20:15 
Uhr, Realschule, Herlinsbachweg 4, Wolfach, Gymnastik-
raum, EG, Caroline Engler, 52,00 €. 
Qigong für Anfänger und Fortgeschrittene (3.0139 WO) 
8 Vormittage, 11.01.2022 – 08.03.2022, Dienstag, 09:30 - 
10:45 Uhr, Realschule, Herlinsbachweg 4, Wolfach, Gym-
nastikraum, EG, Lothar Brand, 52,00 €. 
Zumba® (3.0270 WO) 
10 Abende, 11.01.2022 – 22.03.2022, Dienstag, 18:00 - 19:00 
Uhr, Turnhalle, Schulstraße 26, Wolfach-Halbmeil, Bianca 
Bendigkeit, 52,00 €. 
Zumba® (3.0271 WO) 
10 Abende, 11.01.2022 – 22.03.2022, Dienstag, 19:00 - 20:00 
Uhr, Turnhalle, Schulstraße 26, Wolfach-Halbmeil, Bianca 
Bendigkeit, 52,00 €. 
Französisch Einstiegskurs A1 (4.0801 WO) 
14 Abende, 11.01.2022 – 26.04.2022, Dienstag, 19:00 – 20:30 
Uhr, Realschule, Herlinsbachweg 4, Wolfach, Raum 101, 
Christine Ameloot, 87,00 €. 
Pilates für Anfänger und Fortgeschrittene (3.0214 WO) 
10Tage, 12.01.2022 – 23.03.2022, Mittwoch, 17:20 - 18:20 
Uhr, Realschule, Herlinsbachweg 4, Wolfach, Gymnastik-
raum, EG, Barbara Leicht, 52,00 €. 
Body Workout (3.0241 WO) 
10 Abende, 12.01.2022 – 23.03.2022, Mittwoch, 18:30 - 19:30 
Uhr, Realschule, Herlinsbachweg 4, Wolfach, Gymnastik-
raum, EG, Barbara Leicht, 52,00 €. 
Wirbelsäulengymnastik - den Rücken stärken (3.0217 WO) 
12 Tage, 14.01.2022 – 29.04.2022, Freitag, 17:30 - 18:30 Uhr, 
Realschule, Herlinsbachweg 4, Wolfach, Gymnastikraum, 
EG, Anja Maurer, 63,00 €. 
Wirbelsäulengymnastik - den Rücken stärken (3.0218 WO) 
12 Tage, 14.01.2022 – 29.04.2022, Freitag, 18:30 - 19:30 Uhr, 
Realschule, Herlinsbachweg 4, Wolfach, Gymnastikraum, 
EG, Anja Maurer, 63,00 €. 
Hatha Yoga (3.0122 WO) 
8 Nachmittage, 14.01.2022 – 18.03.2022, Freitag, 15:45 - 
17:15 Uhr, Realschule, Herlinsbachweg 4, Wolfach, Gym-
nastikraum, EG, Magdalena Dera, 63,00 €. 
Backen wie die Profis: Dinkel- und Weizenbrot backen  
(3.0518 WO) 
1 Abend, 18.01.2022, Dienstag, 18:30 - 21:30 Uhr, Berufliche 
Schulen, Ostlandstraße 33, Wolfach, Schulküche, UG, Mar-
tin Fuchs, 16,00 € zuzügl. ca. 8,00 € für Lebensmittel. 
Spanisch Touristen- und Einstiegskurs (4.2207 WO Z0) 
14 Abende, 26.01.2022 – 11.05.2022, Mittwoch, 19:30 – 21:00 
Uhr, vhs Wolfach, Oberwolfacher Straße 6, Wolfach, Semi-
narraum 1, Gabriela Espinosa Miranda, 87,00 €. 
 

Was sonst noch interessiert

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau 

Wenn der Baum „hängen bleibt“ 
Bäume, die beim Fällen in Kronen oder an Stämmen be-
nachbarter Bäume „hängen bleiben“, sind eine große Ge-
fahr. Sie müssen unverzüglich und fachgerecht zu Fall ge-
bracht werden. 
Wenn geeignete Maschinen und Werkzeuge fehlen, werden 
solche „Hänger“ häufig erst viel später endgültig zu Fall 
gebracht. Oft wird der Gefahrenbereich in dieser Zwi-
schenzeit nicht einmal abgesperrt und gekennzeichnet. Wer 
hier abwartet oder mit den falschen Arbeitsmitteln und 
ohne Fachkunde agiert, riskiert Leib und Leben. 
Die Unfallverhütungsvorschrift regelt eindeutig, dass hän-
gen gebliebene Bäume unverzüglich und fachgerecht zu Fall 
zu bringen sind. Dieser aus den leidvollen Unfall-Erfahrun-
gen hervorgegangenen Forderung wird jedoch aus Sicht der 
Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft in den Forstbe-
trieben zu wenig nachgekommen. Forstschlepper sind vielen 
zu teuer, um sie nur dafür zu nutzen – so werden oft mit 
Hilfe von Forstunternehmern die hängen gebliebenen Bäu-
me früher oder später endgültig auf den Boden gebracht. 
Damit verstoßen sie aber klar gegen das Gesetz und gegen 
die Forderung, dies unverzüglich zu erledigen. 
Das im schwächeren Nadelholz fachgerechte zu Fall brin-
gen von Hängern mittels Wendehilfen gerät schnell an seine 
Grenzen und das im Laubholz noch viel eher. Hierfür emp-
fiehlt sich eine sogenannte Spillwinde. Sie ist, sofern fach-
gerecht und für die richtigen Bäume beziehungsweise bei 
nicht zu starkem Holz eingesetzt, eine günstige Alternative. 
Wird erstmals mit einer Spillwinde gearbeitet, sind die Be-
schäftigten entsprechend zu schulen, was generell vor Ver-
wendung neuer Arbeitsmittel gilt. Ungeachtet dieser Alter-
native bleibt die Forstseilwinde am Schlepper die beste 
Wahl. Sie gewährleistet den Beschäftigten höchste Arbeits-
sicherheit. 
 

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 
Fit für die Zukunft  
Ein Angebot der Agentur für Arbeit das weiterhilft: 
Berufsvorbereitenden Bildungsmaßnahme (BvB) 
Ihre Tochter, ihr Sohn ist schon über 18 Jahre alt, hat die 
Schule abgeschlossen und ist unsicher oder braucht Orien-
tierung bei der Frage wie es beruflich weitergeht. Vielleicht 
ist ihre Tochter/ihr Sohn sogar demotiviert, hat Zukunfts-
ängste und das Handy ist der beste Freund. 
Hier hilft die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Of-
fenburg weiter.   
Ein passendes Angebot ist die Berufsvorbereitende Bil-
dungsmaßnahme (BvB). Sie bietet eine intensive Betreuung 
und persönliche Begleitung auf dem Weg in eine Ausbil-
dung. Sie ermöglicht das Entdecken der persönlichen Stär-
ken und der beruflichen Talente. In umfassenden Praktika 
können Ausbildungen und Berufsinhalte ausprobiert wer-
den. 
Dabei entstehen keinerlei Kosten, im Gegenteil. Die Teil-
nehmer/innen an der Berufsvorbereitende Bildungsmaß-
nahme (BvB) erhalten durch die Agentur für Arbeit Offen-
burg eine finanzielle Unterstützung und die Erstattung der 
Fahrtkosten. 
Am Ende der Bildungsmaßnahme kennen die jungen Men-
schen ihre Stärken und haben idealerweise einen Ausbil-
dungsplatz gefunden. 
  
Der erste Schritt ist der Wichtigste 
Interessierte können sich telefonisch über die 0781 9393 
668 oder per E-Mail melden: offenburg.berufsberatung@
arbeitsagentur.de 
Die Berufsberatung sucht mit jedem Jugendlichen den 
richtigen Weg. 
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Die EUTB Kinzigtal informiert:  
Teilhabe an Bildung  

Leistungen zur Teilhabe an Bildung nach §75ff. SGBIX 
werden erbracht, damit Menschen mit Behinderungen Bil-
dungsangebote gleichberechtigt wahrnehmen können. Das 
kann zum Beispiel eine Schulassistenz sein, die mit einem 
Kind in die Schule geht. Sie kann dort helfen die richtigen 
Wege zu finden oder dabei helfen, die Aufgaben der Lehre-
rin auszuführen. Teilhabe an Bildung kann auch ein Nach-
teilsausgleich im Studium sein. Zum Beispiel kann ein 
Mensch mit Behinderung mehr Zeit für seine Prüfung be-
kommen, wenn er durch eine Beeinträchtigung der Hand, 
nicht so schnell schreiben kann. Es gibt noch mehr Mög-
lichkeiten von Teilhabe an Bildung. Die EUTB Kinzigtal 
kann ihnen noch mehr dazu sagen. Sie können mit der EU-
TB Kinzigtal im Caritashaus in Haslach einen Termin über 
das Telefon, per E-Mail oder persönlich vereinbaren. 
Caritashaus Haslach, EUTB Kinzigtal, Sandhaasstr. 4, 
77716 Haslach. Tel. 07832 / 99955-235, E-Mail: teilhabebe-
ratung@caritas-kinzigtal.de 
Sprechstunde am Montag von 14-17 Uhr, Termine nach Ver-
einbarung. 
 

Lesewelt-Vorlesestunden gewinnen  
Dank der großzügigen Unterstützung der Regionalstiftung 
der Sparkasse Offenburg/Ortenau  kann der gemeinnützi-
ge Verein Lesewelt Ortenau e.V. die Arbeit ausweiten und 
so bei Kindern die Freude am Lesen wecken. 
Daher verlost der Verein Vorlesestunden für Kinder mit eh-
renamtlichen Vorleserinnen und Vorleser. Das bedeutet, 
dass ein ganzes Jahr lang jede Woche geschulte ehrenamt-
liche Vorleserinnen und Vorleser in eine Einrichtung kom-
men und den Kindern vorlesen, Bilder anschauen und über 
die Geschichten reden. Das ist ein wichtiger Beitrag zur 
Sprach- und Lesekompetenz. 
Fünf Einrichtungen können diese Lesestunden für ein Jahr 
gewinnen. Mitmachen können alle Einrichtungen für Kin-
der im Ortenaukreis. Einfach bis zum bis zum 31. Dezember 
2021 schreiben, warum die Lesewelt Vorleserinnen und Vor-
leser unbedingt in dieser Einrichtung vorlesen sollten. Be-
werbungen bitte an: Lesewelt Ortenau e.V., Weingartenstr. 
32, 77654 Offenburg oder info@lesewelt-ortenau.org. Die 
Ansprechpartnerin für Rückfragen ist Carmen Stürzel. Der 
Start der Vorlesestunden wird individuell abgesprochen 
und orientiert sich an der aktuellen Corona-Entwicklung. 
Der gemeinnützige Verein Lesewelt Ortenau e.V. organi-
siert seit 2005 Vorlesestunden für Kinder. Mehr als 130 eh-
renamtliche Vorleserinnen und Vorleser sind bereits aktiv 
und lesen in Schulen, Kindergärten, Mediatheken, Biblio-
theken und Stadtteilzentren vor. Weitere Informationen 
unter: www.lesewelt-ortenau.org. 
Lesewelt Ortenau e.V.  
Weingartenstr. 32 77654 Offenburg 
Tel. 0781 / 936 036 90 info@lesewelt-ortenau.org www.lese-
welt-ortenau.org 
 

VORBILDER des Jahres gesucht!  
Wettbewerb für Ehrenamtliche in Sportvereinen 

in Kinder- und Jugendbereich 
Nach einjähriger „Corona-Pause“ sucht die Württembergi-
sche Sportjugend (WSJ) im Rahmen des Wettbewerbs VOR-
BILDER 2021 bereits zum 16. Mal Ehrenamtliche – ob jung, 
ob alt – die sich im Sportverein in herausragender Form für 
den Nachwuchs engagieren. 
Vom 1. November 2021 bis zum 16. Januar 2022 können 
VORBILDER über ein Online-Bewerbungsformular vorge-
schlagen werden. 
Unter allen Nominierten wählt eine Experten-Jury zehn 
Personen aus, die den Titel „VORBILD 2021“ tragen dür-
fen. Bei einer feierlichen Preisverleihung erhalten die zehn 

VORBILDER die Trophäe VICTOR sowie Preise im Wert 
von je 1000 Euro. 

Weitere Informationen und zum Online-Bewerbungsbogen 
hier: https://vorbildsein.de/index.php/wettbewerb/wett-
bewerb-vorbilder-des-jahres 
 

DIGIHUB Südbaden 
Digitalisierungsunterstützung für die Region 
Der DIGIHUB Südbaden ist eines von 10 regionalen Digi-
talisierungszentren in Baden-Württemberg, die vom Minis-
terium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Würt-
temberg gefördert werden. Getragen wird das Projekt von 
10 regionalen Partnern: Universität Freiburg, bwcon, 
FWTM, Handwerkskammer Freiburg, Hochschule Offen-
burg, AVNET Integrated, Projektpartner Oberrhein, micro 
TEC Südwest, Wirtschaftsförderung Lörrach und Wirt-
schaftsregion Südwest.

Leitziel ist es, kleine und mittlere Unternehmen (KMU) in 
der digitalen Transformation mit Informationen, Orientie-
rungshilfen, Beratung und Impulsen für die Umsetzung 
zukunftsfähiger Lösungen zu begleiten. Der DIGIHUB 
Südbaden führt dafür unterschiedliche Marktteilnehmer, 
Projekte und Initiativen der Teilregionen Südlicher Ober-
rhein und Hochrhein im Themenfeld Digitalisierung zu-
sammen. Das Einzugsgebiet erstreckt sich über die Land-
kreise Breisgau-Hochschwarzwald, Emmendingen, Lör-
rach, Waldshut, den Ortenaukreis sowie die Stadt Freiburg.
Mit einem Team aus 6 Digitalisierungsmanager:innen un-
terstützen wir KMU aus der Region beiden Herausforde-
rungen der digitalen Transformation. Denn sie sehen sich 
angesichts der zunehmenden Digitalisierung oftmals mit 
einer ganzen Reihe von Fragen konfrontiert, zum Beispiel:

•  Welche Mehrwerte kann ich meinen Kunden durch digi-
tale Produkte und Dienstleistungen bieten?

•  Wie kann ich meine Prozesse durch Digitalisierung effi-
zienter gestalten?

•  Wie schaffe ich es, digitale Innovationen zu gestalten und 
zu implementieren?

•  Welche Fördergelder  kann ich für Veränderungsvorhaben 
in Anspruch nehmen?

•  Wie kann ich digitale Medien zur Vermarktung meines 
Angebots einsetzen?

Wenn Sie sich eine oder mehrere der obengenannten Fra-
gen für Ihr Unternehmen stellen, so nutzen Sie gerne unse-
ren Digitalisierungs-Check im Wert von ca. 875 €, den wir 
Ihnen mithilfe der Projektförderung seitens des Ministeri-
ums für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württem-
berg kostenfrei anbieten können. Dieser Check hilft, mit 
geringem zeitlichen Aufwand den individuellen Digitali-
sierungsgrad einzuschätzen und Maßnahmen abzuleiten. 
Dabei erhalten die Teilnehmenden zielgerichtete Informa-
tionen zu Beratung und Förderung in unserer Region. Der 
Digitalisierungs-Check ist neutral, unverbindlich und spe-
zifisch auf die jeweilige Branche ausgerichtet.

Bei Interesse an unserem Digitalisierungs-Check, Fragen, 
aber auch Wünschen und Anregungen stehen wir Ihnen un-
ter info@digihub-suedbaden.de zur Verfügung. Unsere 
Ansprechpartner:innen finden Sie unter
https://www.digihub-suedbaden.de/digihub-expert-innen

Mit besten Grüßen,

Für das Projektkonsortium

Dr. Fabian Burggraf, Projektpartner Oberrhein
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Amtliche Bekanntmachungen

Bürgerbüro, Hauptamt und  
Standesamt geschlossen 

Am Mittwoch, den 24.11.2021 ist das Bürgerbüro, Haupt-
amt und Standesamt wegen einer Fortbildung geschlossen. 
Wir bitte die Bevölkerung um Verstädnis. 
 

Zweckverband INTERKOM  
Hausach-Wolfach-Hornberg 

Bekanntmachung 

Am Dienstag, 23.11.2021, um 15:00 Uhr, 
findet in der Stadthalle Hausach, 

Gustav-Rivinius-Platz 3, 77756 Hausach 
eine öffentliche Sitzung des 
Zweckverbands INTERKOM  

Hausach-Wolfach-Hornberg statt. 
 

Tagesordnung 
 
Öffentliche Sitzung 
TOP 1   Vorlage des Geschäftsberichts und Feststellung des 

Jahresabschlusses 2020 
TOP 2  Beratung und Beschlussfassung über den Wirt-

schaftsplan 2022 
TOP 3  Neuwahl des Stellvertretenden Verbandsvorsitzen-

den 
TOP 4 Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 
Wichtiger Hinweis 
Für die Durchführung von Sitzungen kommunaler Gremi-
en sind folgende Rahmenbedingungen sicherzustellen: 
 
• Abstand der Sitzplätze für alle Gremienmitglieder und 

Vertreter der Verwaltung: mindestens 1,5 Meter in alle 
Richtungen;

• Desinfektionsmittel am Eingang/Ausgang ist bei Betre-
ten und Verlassen des Sitzungsraums verpflichtend zu 
nutzen;

• Mund-Nasenschutz verpflichtend für alle Teilnehmer* 
innen beim Betreten und Verlassen des Sitzungsraums;

• Besucher*innen sind verpflichtet, auch während der Sit-
zung einen medizinischen Mund-Nasenschutz zu tragen.

  
Bitte bringen Sie für diese Verbandsversammlung einen 
Mund-Nasen-Schutz mit. 
 
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Wolfgang Hermann 
Verbandsvorsitzender 

Gemeinde OberwolfachGemeinde Oberwolfach  Rathausstraße 1Rathausstraße 1  77709 Oberwolfach77709 Oberwolfach

Telefon 07834 8383-0
Fax 07834 8383-25
E-Mail gemeinde@oberwolfach.de

Montag - Freitag 8:30 bis 12:00 Uhr
Dienstag + Donnerstag 15:00 bis 18:00 Uhr

BürgermeisterBürgermeister
Matthias Bauernfeind 8383-13

buergermeister@oberwolfach.de

Sekretariat, VermietungenSekretariat, Vermietungen
Linda de Felice 8383-13

HauptamtHauptamt
Grundbuch, Standesamt, Personal, Bauabteilung
Anton Schöner 8383-18

BürgerbüroBürgerbüro
Meldeamt, Passamt: Annette Rauber (vorm.) 8383-12
Soziales, Gewerbe, Ordnungsamt: Petra Neef 8383-15

RechnungsamtRechnungsamt
Rechnungsamtsleiter : Thomas Springmann 8383-16
Steuern, Gemeindekasse: Manuela Armbruster 8383-17
Wasser/Abwasser: Christine Richber 8383-19

Tourist-InfoTourist-Info
Carina Gallus 8383-11

AuszubildendeAuszubildende
Ourania Diakogianni azubi@oberwolfach.de

BauhofBauhof (Schwarzwaldstraße 11) 869095
Bauhofleitung, Gebäudemanagement
Martin Klausmann 8383-20 / 0160 4787434
Wassermeister 0171 7794869
Hausmeister : Lorenz Armbruster 0151 17847610

FesthalleFesthalle 327

Alten- und Pflegeheim St. LuitgardAlten- und Pflegeheim St. Luitgard 378

Familienzentrum St. JosefFamilienzentrum St. Josef 1383

WolftalschuleWolftalschule 4058

WolftalsporthalleWolftalsporthalle 859128

Feuerwehr Gerätehaus KircheFeuerwehr Gerätehaus Kirche 867863

MiMa – Museum für Mineralien und MathematikMiMa – Museum für Mineralien und Mathematik 9420

Besucherbergwerk Grube WenzelBesucherbergwerk Grube Wenzel 868392

DorfhelferinnenstationDorfhelferinnenstation
Einsatzleitung: Susanne Ferber 07832 9741792
Dorfhelferin: Monika Rauber 4676

Forstrevier Oberwolfach-SüdForstrevier Oberwolfach-Süd
Markus Schätzle 47154 / 0162 2535771
Forstrevier Oberwolfach-NordForstrevier Oberwolfach-Nord
Manfred Henkes 9883402 / 0162 2535768

Stördienst Holzheizwerk KWAStördienst Holzheizwerk KWA
Firma Fleig Hausach 07831 7860

Störungsnummer E-WerkStörungsnummer E-Werk 07821 280-0

oberwolfach.deoberwolfach.de FacebookFacebook InstagramInstagram
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Einladung 
Hiermit lade ich zur Gemeinderatssitzung am Dienstag,  
den  23.11.2021,  um 18:00 Uhr ein. 
Die Sitzung findet in der Festhalle, Wolftalstraße 16, 77709 
Oberwolfach  statt. 

Tagesordnung:
1   Bürgerfragestunde
2   Bauantrag: Nutzungsänderung/Umbau/energetische 

Sanierung des Wohnhauses, Flst. Nr. 299/4, Rankach
3    Gemeindewald; Beratung und Beschluss des Wirt-

schaftsplans 2022
4    Gemeindewald; Vergabe Unternehmerleistungen Holz-

hieb
5    Trachtenkapelle Oberwolfach; Anschaffung eines Röh-

renglockenspiels
6   Erneuerung der Böllerkanone
7    Gestaltung Friedensstraße-Festhallenplatz; Vergabe 

Planungsleistungen
8   Schulkindbetreuung; Zwischenbericht
9    Bekanntgabe der in der nichtöffentlichen Sitzung ge-

fassten Beschlüsse
10  Ausschüsse und Zweckverbände; Zwischenbericht
11  Bekanntgaben der Verwaltung
12  Anfragen aus dem Gemeinderat
  
Oberwolfach, den 18. November 2021 
  
Matthias Bauernfeind 
Bürgermeister 
  

Öffnungszeiten Rathaus 
Die Gemeindeverwaltung Oberwolfach ist weiterhin für 
den Publikumsverkehr geöffnet. Aufgrund der aktuellen 
Corona-Lage ist jedoch die Vereinbarung eines Termins vor 
dem Besuch erforderlich. 
Termine können telefonisch und per E-Mail vereinbart 
werden: 
Tel.: 07834 83830
E-Mail: gemeinde@oberwolfach.de 
Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger, die persönlichen 
Kontakte im Rathaus auf ihre Notwendigkeit zu prüfen 
und wenn möglich auf einen späteren Zeitpunkt zu ver-
schieben. 
 

Bekanntmachung 
Am Dienstag, 23.11.2021, um 14:00 Uhr, 

findet in der Stadthalle Hausach,  
Gustav-Rivinius-Platz 3, 77756 Hausach 

eine öffentliche Sitzung des Abwasserzweckverbandes 
Raumschaft Hausach-Hornberg  statt. 

Tagesordnung 
 
Öffentliche Sitzung 
1. Neuberechnung des Investitionskostenschlüssels
2. Änderung der Verbandssatzung
3. Vorlage des Geschäftsberichts und Feststellung des 

Jahresabschlusses 2020
4. Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschafts-

plan 2022
5. Auftragsvergabe Strombelieferung für die Jahre 2022-

2024 (einschl. Netznutzung)
6. Vertragsverlängerung der laufenden Klärschlamment-

sorgung
7. Neugründung des Zweckverbands „Klärschlammver-

wertung Zweckverband Südbaden“  
hier: Zustimmung zur Gründung und zum Beitritt

8. Entgeltumwandlung zum Zwecke des Fahrradleasings
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
  
  

Wichtiger Hinweis:  
Für die Durchführung von Sitzungen kommunaler Gremi-
en sind folgende Rahmenbedingungen sicherzustellen:
• Abstand der Sitzplätze für alle Gremienmitglieder und 

Vertreter der Verwaltung: mindestens 1,5 Meter in alle 
Richtungen;

• Desinfektionsmittel am Eingang/Ausgang ist bei Betre-
ten und Verlassen des Sitzungsraums verpflichtend zu 
nutzen;

• Mund-Nasenschutz verpflichtend für alle Teilnehmer* 
innen beim Betreten und Verlassen des Sitzungsraums;

• Besucher*innen sind verpflichtet, auch während der Sit-
zung einen medizinischen Mund-Nasenschutz zu tragen.

 
Bitte bringen Sie für diese Sitzung einen Mund-Nasen-
Schutz mit. 
 
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Wolfgang Hermann 
Verbandsvorsitzender 

Jagdverpachtung in der Nachbargemeinde  
Bad Peterstal-Griesbach 

In der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach stehen zum 01. 
April 2022 mehrere Jagdbögen zur Verpachtung an. Inter-
essierte JägerInnen können sich auf der Internetseite htt-
ps://gemeinde.bad-peterstal-griesbach.de umfassend in-
formieren. 

 

Kostenlose Gestaltung
Ihrer Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichtenblätter Ihre individuelle Anzeige!
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Aus dem Gemeindegeschehen

Gedenken an die Opfer  
von Krieg und Gewaltherrschaft 

Anlässlich des Volkstrauertags am Sonntag, 14.11., hat Bür-
germeister Matthias Bauernfeind den Opfern aus Krieg 
und Gewaltherrschaft gedacht. Ein besonderer Dank geht 
an die Trachtenkapelle Oberwolfach und die Seelsorgeein-
heit an Wolf und Kinzig für die Mitwirkung. 

 

Ruftaxi

Das Ruftaxi Heizmann in Oberwolfach fährt nur nach Vor-
bestellung, d. h. der Fahrgast kann seine Fahrt bis spätes-
tens 30 Minuten vor der planmäßigen Abfahrt telefonisch 
oder für die Rückfahrt mündlich beim Taxiunternehmen 
anmelden. 

Dabei müssen die gewünschte Abfahrtszeit und Ort (Name 
der Haltestelle) sowie das Fahrtziel und Anzahl der Fahr-
gäste angegeben werden. 

Der Fahrgast muss sich zur gewünschten Abfahrtszeit an 
angemeldeter Abfahrtsstelle aufhalten. 

Die Beförderung erfolgt bis zum gewünschten Fahrtziel. Für 
die Nutzung des Ruftaxis fällt ein pauschaler Fahrtpreis von 
drei Euro/Strecke an. Die Besitzer einer Oberwolfacher 
Gästekarte können das Angebot entgeltfrei nutzen. 

Das Ruftaxi fährt Montag, Mittwoch 
und Freitag (jedoch nicht an Feierta-
gen) von 07:45 Uhr (erste Abfahrt 
am Abfahrtsort) bis 17:45 Uhr (letz-
te Abfahrt am Abfahrtsort). Der de-
taillierte Fahrplan kann unter www.
oberwolfach.de/rathaus/ruftaxi ab-
gerufen werden. 

Ruftaxi Heizmann Tel. 07834/9555  am Abfahrtsort). 

Informieren Sie Ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Mitfahrbänkle

In Oberwolfach gibt es neben den klassischen Möglichkei-
ten des öffentlichen Personennahverkehrs wie dem Linien-
bus, dem Ruftaxi oder einem herkömmlichen Taxi die Mit-
fahrbänkle. 

Die „roten“ Bänkle befinden sich beim Landhotel Hir-
schen, beim Landgasthof zum Walkenstein, neben dem 
Holzlädele, beim Themenpark „Historischer Bergbau, Mi-
neralien und Mathematik“, bei der Schützenbrücke und bei 
der Firma Geiger (Allmendstr. 20). 

Einfach hinsetzen. Meist dauert es nicht lange, bis jemand 
vorbei kommt, der den Wartenden kennt. Oder jemand, der 
einem Fremden einen Gefallen tun will und schon geht es 
los. Auch dafür steht das Mitfahrbänkle: Mitmenschlich-
keit, Kooperation, Kommunikation. 

Mitfahrbänkle

Kirchen

Das katholische Seniorenwerk im November  
Am Dienstag, 23. November, wird der Gottesdienst wie üb-
lich um 14.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Bartholomäus ge-
feiert. Zuvor fährt der Bus um 14 Uhr ab der Rankachka-
pelle und danach ab dem Rathaus. Nach der Messe ist man 
in den „Dreikönigen“ zu Gast. Bei dieser Gelegenheit wird 
in geselliger Runde mit einer Lichtbilderserie in unterhalt-
samer Weise an alte Zeiten erinnert. Abgeholt wird man 
wie immer um 17.45 Uhr mit dem Bus des Unternehmens 
Taxi-Heizmann. 

Frau Berta Bitsch, die das Zusammentreffen vorbereitet 
hat, würde sich zusammen mit den beiden anderen Organi-
satoren, Anton Unger und Alois Schoch, sehr über eine gu-
te Resonanz auf die Einladung freuen. 
 
  
Treffpunkt Bücherei 
  
Danke für Ihr Interesse 
Wir bedanken uns für Ihr Interesse an unserer Buchaus-
stellung am vergangenen Sonntag und für die umfangrei-
chen Bücherbestellungen. Gleichzeitig sagen wir auch all 
denen „Danke“, die Kuchen mitgenommen haben oder ei-
gens zum Kuchenholen gekommen sind. Sie haben rund 
300 € an Spenden dagelassen, die wir in den Buchbestand 
investieren können. 
 

Vereine

Freiwillige Feuerwehr
Oberwolfach

Die Beisetzung unseres Kameraden Albert Harter findet 
am Donnerstag, den 18.11.2021 um 14:30 Uhr statt.
Die Trauerfeier ist in der St. Bartholomäus Kirche, an-
schließend ist die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof. Al-
terskameraden und die Kameraden der Einsatzabteilung 
bleiben pandemiebedingt vor der Kirche!

Treffpunkt: 18.11.2021 um 14:15 Uhr an der Festhalle.

Anzug: Dienstuniform, komplett.

Mit kameradschaftlichem Gruß

Markus Spinner
Kommandant 
 

Glückstern- und Christbaumaktion des Gewerbeverein 
Oberwolfach 2021 
Auch dieses Jahr wird es wieder eine Glücksternaktion des 
Gewerbevereins Oberwolfach in bisheriger Form geben. 
Die Glücksterne werden wie gewohnt in Blöcken zu jeweils 
100 Stück abgegeben, das einzelne Los kostet 30 Eurocent 
zuzüglich Mehrwertsteuer.  
Die Bestellung ist ganz einfach, senden Sie bitte diese 
Nachricht als Antwort Mail an meine mail Adresse kawon.
oberwolfach@online.de Ich hoffe auf eine sehr gute Betei-
ligung. Geben Sie Ihre Losbestellung baldmöglichst zu-
rück und ordern Sie ordentlich. 
Die bestellten Glücksternlose werden ab dem 26. Novem-
ber 2021 von mir verteilt.  
Ferner möchten wir die Mitgliedbetriebe bitten, vor Ihrem 
Geschäft einem Christbaum aufzustellen um unserem Dorf 
ein weihnachtliches Flair zu geben. Bestellt werden kann 
der Christbaum wie gewohnt beim Zacherhof, Erwin Feger, 
tel. 07834 6894.  
Herzliche Grüße verbunden mit dem Wunsch nach bester 
Gesundheit. 
  
Jürgen Nowak 
Vorsitzender Gewerbeverein Oberwolfach 
 
 

Bestellschein für die Glücksternaktion des Gewerbever-
eins Oberwolfach 2021 
Per mail an kawon.oberwolfach@online.de 
  
Die Firma ist Mitglied des Gewerbevereins Oberwolf-
ach. 
  
bestellt _________ Lose ( < hier bitte die gewünschte 
Menge eintragen!) 
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blieb SVO-Torwart Tobias Armbruster Sieger beim Dis-
tanzschuss von Julian Großmann. Dann legten die Schwarz-
Weißen so richtig los. Zunächst vergab Marc Heizmann 
noch aus kurzer Distanz (8.), vier Minuten später traf er 
dann aber sehenswert zur Führung. Der SVO-Torjäger er-
oberte selbst den Ball, vernaschte einen Abwehrspieler und 
traf mit einem platzierten Flachschuss unhaltbar zum 1:0. 
Es war bereits der neunte Saisontreffer für Marc Heiz-
mann. In der 16. Minute legte die Kehl-Elf gleich nach. Ei-
ne Maßflanke von Leon Weiß versenkte Julian Echle wun-
derbar zum 2:0 rechts oben im Eck. Und es kam noch dicker 
für den Gast. Nur zwei Minuten später gab es nach einem 
unglücklichen Handspiel Strafstoß für Oberwolfach. Phil-
ipp Herrmann scheiterte mit seinem wahrlich nicht schlecht 
getretenen Elfer zwar am gut reagierenden Loffenauer 
Schlussmann Patrick Danes, doch Pirmin Bonath schweiß-
te das Leder im Nachschuss aus spitzem Winkel gekonnt 
zum 3:0 in die Maschen – und gespielt waren noch nicht 
einmal 20 Minuten. Auch in der Folge agierte nur die Hei-
melf. Die Gäste waren in dieser Phase ausschließlich um 
Schadensbegrenzung bemüht. Ein abgefälschter Schuss 
von Leon Weiß ging knapp drüber (24.), ebenso wie der Ver-
such von Marc Heizmann (32.) nach einem flotten Spielzug. 
In der 39. Minute hätte Marc Heizmann das 4:0 machen 
müssen, er schob den Ball aber völlig freistehend am lan-
gen Eck vorbei.

Nach der Halbzeitpause gelang es dem TSV Loffenau bes-
ser, das Angriffsspiel der Gastgeber zu unterbinden. Das 
Spiel war zwar weiterhin intensiv, aber nicht mehr so un-
terhaltsam wie im ersten Durchgang. In der 66. Minute hat-
ten die Gäste ihre beste Offensivaktion. Patrick Schultheiß 
traf jedoch nur die Latte. Vier Minuten später hatte Julian 
Echle nach Flanke von Marc Heizmann den vierten SVO-
Treffer auf dem Kopf, TSV-Keeper Patrick Danes hielt aber 
gut. In der 72. Minute landete ein Freistoß von Leon Weiß 
am Außenpfosten und drei Minuten später parierte der 
Gästeschlussmann einen erneuten Freistoß desselben Ak-
teurs. Auf der anderen Seite köpfte Spielertrainer Sven 
Huber vorbei. Die letzte nennenswerte Aktion des Spiels 
hatte SVO-Innenverteidiger Nils Springmann zu verzeich-
nen, dessen Freistoß jedoch Loffenaus Keeper entschärfte. 
So blieb es beim verdienten 3:0 für den SV Oberwolfach.

SV Oberwolfach - TSV Loffenau  3:0 (3:0)

SV Oberwolfach: Armbruster - T. Springmann, Bonath (ab 
81. Burger), M. Herrmann, Wild, Rauber, N. Springmann, P. 
Herrmann, Weiß, Echle, M. Heizmann.

TSV Loffenau: Danes - Mbye, Meurers, Großmann (ab 46. 
Schmitt), Krmpotic, Merkel (ab 76. A. Grimm), Huber, See-
ger (ab 50. D. Grimm), Schultheiß (ab 76. Mahou), Baecker, 
Merkle.

Schiedsrichter: Samuel Kalmbach (Freiburg)
Zuschauer: 190
Tore: 1:0 M. Heizmann (12.), 2:0 Echle (16.), 3:0 Bonath (18.) 
  
Später Ausgleich für die SVO-Reserve
Im Spitzenspiel der Kreisliga B trennten sich Tabellenfüh-
rer SV Oberwolfach II und der SV Berghaupten 1:1. In einer 
ereignisarmen Partie, in der beide Defensivreihen domi-
nierten, gelang dem SVO erst kurz vor Schluss der Aus-
gleich, welcher aber unter dem Strich in Ordnung ging. Die 
Hausherren hatten in Durchgang eins ein Chancenplus, der 
Gast nach der Pause. SVO-Torschütze Freddy Burger sah 
am Ende noch die Ampelkarte.

Der Spitzenreiter übernahm von Beginn an die Initiative, 
der SVB agierte überwiegend defensiv. Zwei aussichtsrei-
che Distanzschüsse von Daniel Schmid und Stefan Hacker 
wurden jeweils in letzter Sekunde zur Ecke abgefälscht. 
Nach einer Viertelstunde hatte Stefan Hacker die beste 
Chance, als er frei von der linken Seite auf's Tor zulief, Gäs-
tekeeper Björn Hogenmüller den Schuss jedoch parierte. 

Kath. Frauengemeinschaft 
Oberwolfach

Adventskranzaktion 2021 
Zum ersten Advent werden wir wieder Adventskranzroh-
linge 
und Türkränze binden und anbieten. Wir würden uns über 
eine zahlreiche Kundschaft freuen. Der Erlös werden wir 
der Polio-Hilfe spenden. 
Verkauf: 
Donnerstag, 25.11.21 von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
und von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag, 26.11.21 von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
im Alten Schulhaus Oberwolfach-Walke 
Samstag, 27.11.21 vom 10.00 Uhr bis 11..00 Uhr 
im Haus der Pfarrgemeinde Oberwolfach-Kirche 
Ab Mittwochmorgen werden wir die Kränze herstellen 
und danken für die Mithilfe. 
Voraussetzung ist die 2G-Regelung. ‚Außerdem bitten 
wir um Meldung bei Mari Bonath, Telefon-Nr. 6483 
zur Einteilung der Helferinnen. 
 

Sportverein Oberwolfach

Vorschau 
Samstag,20.11.2021 
D-Junioren 
11.30 Uhr, Kehler FV : SG Schapbach 
  
C-Junioren 
13.15 Uhr, SG Oberwolfach 2 : SG Ried 
15.00 Uhr, SG Obewolfach : FV Schutterwald 
  
B-Junioren 
14.30 Uhr, SG Oberschopfheim : SG Schapbach 
  
Herren 
14.30 Uhr, SC Offenburg : SV Oberwolfach 
  
Frauen 
18.00 Uhr, SV Oberwolfach : SC Lahr 
  
Sonntag, 21.11.2021 
A-Junioren 
13.00 Uhr, SG Elzach : SG Oberwolfach 
  
Heren 
14.00 Uhr, SV Oberwolfach 2 : FC Fischerbach 
16.15 Uhr, SV Oberwolfach 3 : FC Fischerbach 2 
  
Mittwoch, 24.11.2021 
Herren 
19.00 Uhr, SV Sinzheim : SV Oberwolfach 
  
Spielberichte der Aktiven 
  
Nach Heimsieg gegen Loffenau voll im Soll

Einen souveränen 3:0-Heimerfolg fuhr der SV Oberwolf-
ach gegen den TSV Loffenau ein und überzeugte dabei vor 
allem in der ersten Halbzeit. Mit nun 22 Punkten liegen die 
Wolftäler auf Platz acht und damit voll im Soll, obwohl 
nach wie vor etliche wichtige Spieler ausfallen.

Bei nasskaltem Wetter sahen die knapp 200 Zuschauer zu 
Beginn jeweils eine Halbchance auf beiden Seiten. Für die 
Hausherren vergab Pirmin Bonath, auf der Gegenseite 
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Berghaupten war nur einmal gefährlich, als es Fabian Feißt 
nach einem Oberwolfacher Ballverlust im Aufbau aus der 
Distanz versuchte - vorbei. Ansonsten war die Begegnung 
nicht gerade Vergnügungssteuer pflichtig. Bis zur Halbzeit 
passierte kaum noch Unterhaltsames.

Kurz nach Wiederbeginn gingen die Gäste aus heiterem 
Himmel in Führung - unter gütiger Mithilfe der Heimelf. 
Einen zu kurz geratenen Rückpass von Gabriel Schrempp 
erlief Fabian Feißt, Berghauptens auffälligster Akteur. Er 
legte das Leder an SVO-Torwart Oliver Mai vorbei und traf 
aus spitzem Winkel zum 0:1. In der Folge hatte Feißt zwei 
weitere Gelegenheiten, eine davon entschärfte Schluss-
mann Mai im Duell eins gegen eins. Die Hausherren waren 
zwar bemüht, im Offensivspiel lief es jedoch nicht so rund 
wie gewohnt. Erst eine Viertelstunde vor Schluss sorgte ein 
Freistoß von Freddy Burger, der nach längerer Verletzungs-
pause Spielpraxis in der zweiten Mannschaft sammelte, für 
Gefahr. Auf der Gegenseite köpfte Marvin Seiler drüber. 
Dass es für den SVO trotz mäßiger Leistung noch für einen 
Punkt reichte, lag daran, dass auch die Gäste einen ent-
scheidenden Fehler in der ansonsten guten Defensive 
machten. Ein Klärungsversuch landete in der 85. Minute 
genau bei Freddy Burger. Bis dato war ihm nicht viel gelun-
gen, nun aber hatte er freie Bahn und verwandelte eiskalt 
zum umjubelten Ausgleich. Wenig später sah er wegen Re-
klamierens vom teilweise unglücklich agierenden Schieds-
richter die gelb-rote Karte. Am unter dem Strich gerechten 
Endergebnis von 1:1 änderte der Platzverweis jedoch nichts 
mehr.
Am Dienstag (16.11.) steht für die SVO-Reserve um 19.30 
Uhr das nächste Topspiel beim Tabellendritten SV Orten-
berg auf dem Programm.
 
Der SV Oberwolfach sagt „Vergelt’s Gott“ 
  
Kürzlich fand im Clubhaus ein kleines Helferfest statt. Ver-
einsboss Dietmar Baur dankte allen Beteiligten für ihre 
Mithilfe in Form von Materialien, Finanzmitteln oder Ar-
beitsstunden bei den zurückliegenden Projekten des SVO, 
wie der Sanierung des Clubhausdaches bei der die Fa. 
Holzbau Bonath äußerst hilfsbereit agierte, der Verwirkli-
chung der neuen Tür von der Wirtschaft auf die Tribüne mit 
Hilfe der Firma Schillinger Fensterbau, der Umsetzung des 
Vereinsbus-Projektes durch Kurt Heizmann und viele 
Fachkräfte im Hintergrund, das Begrüßungsschild an der 
Halle der Firma Heizmann Reisen und der Renovierung des 
Gastraumes unter der Regie von Bauleiter Reiner „Wurm“ 
Heitzmann, inklusive neuem Mobiliar und Schalldäm-
mung. Hierbei sei auch der sehenswerte neue Stammtisch 
erwähnt, welcher dank der Holzhandlung Gross realisiert 
werden konnte. Als nächstes angedacht ist ein Erweite-
rungsbau an das bestehende Clubhausgebäude unter der 
Leitung von Planer Gerhard „Kaib“ Schmider, der dem 
Verein seine Dienste ebenfalls unentgeltlich zur Verfügung 
stellt. Vielen Dank an alle Unterstützer. 
  

Foto: Helferfest im Clubhaus des SV Oberwolfach

Vesperbrettle-Aktion des SV Oberwolfach 
  
Die Vesperbrettle-Aktion des SV Oberwolfach läuft auf 
Hochtouren. Wer noch ein Geburtstags-, Nikolaus- oder 
Weihnachtsgeschenk sucht, der hat noch bis am Sonntag, 
28. November die Möglichkeit, eines der personalisierten 
Brettchen zu bestellen. Die schicken Teile inklusive indivi-
duellem Namen und Wappen des SVO haben eine Größe 
von 24 x 15 cm und werden in Zusammenarbeit mit Wolf-
gang „Wolle“ Welle vom „Holzlädele“ und Annette Bonath 
von „Herzwerk“ produziert. 
Fragen zur Aktion können gerne per Email an marketing@
sv-oberwolfach.de oder persönlich an Julia Schmieder 
oder Patrick Santos gestellt werden. Fragen zu den Brett-
chen werden direkt von Annette Bonath per Email (herz-
werk.kw@web.de) oder telefonisch unter 0151 / 20097982 
beantwortet. 
Die Vesperbrettle können auf der SVO-Homepage (www.
sv-oberwolfach.de) über den Link auf der Startseite be-
stellt werden. Die Anzahl der bislang bestellten Exemplare 
liegt deutlich im dreistelligen Bereich. Die Aktion des hun-
dertsten verkauften Brettchens gewann Eileen Bonath vom 
„Walkenstein“. 
Der Preis pro Brett liegt bei 9,- Euro, egal ob mit oder ohne 
Inschrift. Die Abholung und Bezahlung der Brettle findet 
am Samstag, 4. Dezember beim Landesliga-Heimspiel der 
ersten Mannschaft gegen den FV Würmersheim ab 17.30 
Uhr vor dem Eingang am Sportplatz statt. Der Eintritt zum 
Spiel ist für die Abholung der Ware nicht erforderlich. 

Foto (von links): Dietmar Baur (1. Vorstand des SV Ober-
wolfach), Annette Bonath („Herzwerk“), Julia Schmieder 
(Organisatorin und Ideengeberin) und Wolfgang Welle vom 
„Holzlädele“.

Schwarzwaldverein 
Oberwolfach

Tannen vom Gütschkopf für die Kreuzsattelhütte  
  
Tatkräftig waren die Forstleute auf dem Schwarzenbruch 
am Werk, um das Bauholz für die grundlegende Erneue-
rung der Kreuzsattelhütte zu schlagen. Vor knapp hundert 
Jahren, als das Holz noch mühselig mit Pferden transpor-
tiert werden musste, dürfte sich  ein solcher zielgerichteter 
Holzhieb noch in der unmittelbaren Umgebung beim Rege-
leskopf und am Grenzweg abgespielt haben. 
  
Zu Beginn des vorigen Jahrhunderts ist die Hütte als 
Schutzhütte für Waldarbeiter und Pferde gebaut worden. 
Ob sie eine Vorgängerin hatte, ist nicht bekannt. Allgemein 
bekannt ist indessen, dass über diesen Passweg schon im-
mer zwischen Wolf- und Harmersbachtal zu Fuß oder mit 
Pferden hin- und her gependelt wurde. Der Gemarkungs-
hinweis „Grabejörgle“ weist heute noch darauf hin, dass 
auf Harmersbacher Seite weit oben einst ein kleines Gütle 
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Foto (Markus Schätzle): Bauholz vom Gütschkopf für die 
Kreuzsattelhütte  
  
Alte Photographien erzählen ... 
Bild Nr. 834: "Markenmilch für Jeden". Auch für die Bach-
forellen in der Wolf! Stellt man das Foto auf den Kopf und 
entzerrt die Schrift auf dem LKW, kommt eben dieser Slo-
gan dabei heraus, samt dem Schwarzwaldmilch-Logo. Die-
se unfreiwillige Fischfütterung muss wohl Anfang bis Mit-
te der 50er-Jahre an der Vermessungsamt-Brücke stattge-
funden haben. Die "Weißen Mäuse" sind (im Hintergrund) 
auch schon vor Ort, ebenfalls dabei die weißbemantelten 
beiden (sauren) Schwarzwaldmilch-Unglücksfahrer. Da 
war der Fotograf aber fix zur Stelle! So ein Unglück kann 
heute nicht mehr passieren. Die Brücke ist stabil und es 
gibt keine Milch mehr abzufahren. 
(aus dem Archiv von Gernot Bonath)  

 

Touristische Informationen

Touristische Informationen 
finden Sie auf den gemeinsamen Seiten  

Wolftal-Tourismus 

gestanden hatte. Inzwischen lädt wenig unterhalb der 
„Langenberger“ zur stärkenden Einkehr. 
  
Förster Markus Schätzle berichtet aktuell, dass für den 
Schwarzwaldverein aus einer Hiebmasse von ca. fünfhun-
dert Festmetern siebzehn mittelstarke Tannenbäume spezi-
ell für die Hütte und vor allem deren marode Frontseite 
ausgewählt worden sind. Anfangs dieser Woche wurde von 
Gemeindeforstwirt Albert Echle mit Verstärkung durch 
Bauhofmitarbeiter Manuel Feger und Forstunternehmer 
Stefan Dieterle der Auftrag abgeschlossen. Das Baumfäl-
len auf der Winterseite des Gütschkopfes forderte nicht nur 
Kraft und Erfahrung, sondern vor allem auch Geschick. 
Das Gelände ist nicht nur sehr steil, sondern auch mit ge-
waltigen Sandsteinblöcken überlagert. 
Die Stämme sind aufgrund der Höhenlage um die 700 Me-
ter nicht so lang, aber durch den Standort auf dem kargem 
Grund sehr gleichmäßig und relativ langsam gewachsen. 
Demzufolge ist die Qualität außergewöhnlich gut. Dem-
nach dürfte die Hütte unbeschadet über etliche Jahrzehnte 
oder gar ein ganzes Jahrhundert baulich weiterbestehen. 
Wie es allerdings mit der Nutzung der Hütte auf lange 
Sicht weitergehen wird, das steht auf einem anderen Blatt 
geschrieben! Da sind in den kommenden Jahren jedenfalls 
wieder die Oberwolflacher Vereine gefordert – mit Unter-
stützung durch Gruppen und Vereinigungen aus der Nach-
barschaft. 
  
Waldbaulich war das Ziel, neben der Entnahme von star-
ken, erntereifen Tannen und Fichten auch die bisher teil-
weise zu dichten mittelstarken Partien aufzulockern, um 
der Naturverjüngung mehr Licht und Wärme zu verschaf-
fen. Das gute Wetter kam in den vergangenen Wochen der 
schwierigen Holzernte sehr entgegen, denn der Maschinen-
weg über den Rücken des Gütschkopfes war zuvor sehr 
aufgeweicht. Einige dennoch entstandene tiefe Rillen wer-
den laut Markus Schätzle  im nächsten Jahr mit einem Bag-
ger wieder eingeebnet. 
Beim Schwarzwaldverein Oberwolfach ist man der Ge-
meindeverwaltung und dem gesamten Gremium des Ge-
meinderates für die Materialzusage sehr dankbar. Es wird 
hierdurch dem Verein im Bemühen um den Erhalt und die 
Pflege der originellen Hütte spürbar unter die Arme gegrif-
fen. Solches Engagement wird gewiss auch untern den Mit-
gliedern und Vereinsfreunden die Bereitschaft erhöhen, bei 
den anstehenden Bau- und Reparaturarbeiten je nach 
Möglich- und Fähigkeit bzw. handwerklichem Geschick 
und Fertigkeit selbst tatkräftig mit anzupacken. Hierzu 
auch an dieser Stelle bereits der zuversichtlich-hoffnungs-
volle Hilfe-Aufruf seitens der Vorstandschaft, vor allem 
auch an die jüngeren Vereinsmitglieder und eigentlich an 
alle, die die traditionelle lieb gewonnene gastliche Atmos-
phäre am Kreuzsattel im Sommerhalbjahr mit der regel-
mäßigen Bewirtschaftung zu schätzen wissen. 
Nächster Arbeitsgang wird nach erfolgtem Transport das 
Zersägen und Trocknen des Holzes bei der Zimmerei Nor-
bert Feger am Wasser sein. In der Hütte fand bereits vor 
einigen Wochen eine größere Aktion durch die Vorstand-
schaft statt, um die Küche für die bevorstehenden Baumaß-
nahmen auszuräumen. 
Bericht: H.G.Haas 

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456
0781/504 -1469
anb.anzeigen@reiff.de
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Öffnungszeiten der Tourist-Infos 
Oberwolfach: 
Rathaus  (Rathausstraße 1) 
Montag - Freitag, 8:30 Uhr - 12:00 Uhr
 
  
Infostelle Heizmann  (Sportplatzstraße 9) 
Montag - Freitag, 9:00 Uhr - 18:00 Uhr 
  
Bad Rippoldsau-Schapbach: 
Bad Rippoldsau
Kurhaus  (Kurhausstraße 2)  
Montag, Freitag, 10:00 - 12:00 Uhr 
  
Schapbach
Rathaus  (Rathausplatz 1) 
Montag - Freitag, 08:30 Uhr - 12:00 Uhr 

Veranstaltungen vom 18.11.-22.11.2021 
Donnerstag, 18. November 
16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Waldbaden - Schnuppertour mit der "Waldbaderin Sandra" 
Die ganzheitlich wohltuende Wirkung des Waldes wird mit 
allen Sinnen aufgenommen. Waldbaden nach Terminver-
einbarung jederzeit möglich. 
Anmeldung erforderlich: 
info@sandras-bergstation.de oder Tel. 07839/1241 
Schapbach, Treffpunkt: Wanderparkplatz vorderer Kup-
ferberg 
  
Freitag, 19. November 
08:00 - 11:00 Uhr 
Wolftal-Wochenmarkt  
Obst, Gemüse, Honig und Backwaren werden immer frei-
tags auf dem Wochenmarkt angeboten. 
Bad Rippoldsau, Kurhaus 
  
Sonntag, 21. November 
13:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Waldbaden erleben mit der "Waldbaderin Sandra" 
Achtsamkeit und Entspannung im Wald entdecken, den 
Wald und seine gesundheitsfördernde Wirkung wahrneh-
men und verschiedene Übungen genießen. 
Waldbaden nach Terminvereinbarung jederzeit möglich. 
Anmeldung erforderlich: info@sandras-bergstation.de 
oder Tel. 07839/1241 
Schapbach, Treffpunkt: Wanderparkplatz vorderer Kup-
ferberg 
Bad Rippoldsau, Café Restaurant Zum Schlüssel 
  
Montag, 22. November 
18:30 Uhr 
Lauftreff 
Für Laufbegeisterte bietet der SV Schapbach einen Lauf-
treff an. 
Schapbach, Treffpunkt: Schwimmbadparkplatz 
 

Unsere touristischen Attraktionen

Annis Schwarzwald Geheimnis 
Oberwolfach

Start (Rucksackverleih): Museum für Mineralien 
und Mathematik
Schulstraße 5, 77709 Oberwolfach
Tel. 07834/9420

Annis Schwarzwald Geheimnis Oberwolfach 
Seit diesem Sommer geht es mit dem Schwarzwald-Mas-
kottchen Anni auf ein spannendes Outdoor-Abenteuer in 
Oberwolfach. Annis Schwarzwald Geheimnis ist eine Kom-
bination aus Schnitzeljagd und Escape Room und ver-
spricht jede Menge Spaß für die ganze Familie.

Am Anfang der Tour erhalten die Kinder und Familien ei-
nen Rucksack voller Kästchen und Schlösser mit zahlrei-
chen Hinweisen und Aufgaben rund um die Geschichte 
„Der verschwundene Zwerg“. Um das Geheimnis des ver-
schwundenen Zwergs Borim zu lüften, müssen ganz ohne 
„digitale“ Unterstützung knifflige Rätsel gelöst werden. 
Hierbei sind wache Geister gefragt, denn während der Rät-
sel-Tour spielt die Umgebung eine wichtige Rolle um wei-
terzukommen. Für Langeweile bleibt keine Zeit. Im Verlauf 
der Wanderung müsst ihr suchen, messen, rechnen, kombi-
nieren und all das gemeinsam im Team. Am Ende der Tour 
wartet auf alle jungen Rätselfreunde eine kleine Beloh-
nung – und natürlich eine abwechslungsreiche Wegstrecke 
mit viel Spaß und Abenteuer für die ganze Familie. 
Wichtige Informationen & häufige Fragen zu Annis 
Schwarzwald Geheimnis  
Start und Ziel
Start und Ziel der Tour ist beim MiMa-Museum für Mine-
ralien und Mathematik (Schulstraße 5, 77709 Oberwolf-
ach)

Empfohlenes Alter der Kinder 
ab Grundschulalter bis 12 Jahre

Dauer der Tour
circa 2,5 Stunden (1,5 Stunden Gehzeit, 1 Stunde Rätsel-
zeit) + Pausen einrechnen!
Streckenlänge: 3,7 km lang (Aufstieg/Abstieg: 180 m)

Gemeinsame Mitteilungen
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Verleih des Rucksacks
Für den Verleih ist ein gültiger Personalausweis vorzulegen. 
Der Rucksack kann zu den Öffnungszeiten des MiMas ab-
geholt werden. Reservierung ist empfehlenswert!

Kosten
20,00 € pro Rucksack. Kaution 50,00 € pro Rucksack. 

 

Alternativer Wolf- und Bärenpark 
Schwarzwald

Rippoldsauer Str. 36/1
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07839/91038-0; www.baer.de

Bären, Wölfe und Luchse aus nichtartgerechter Tierhaltung 
Öffnungszeiten: täglich auch an Sonn- und Freiertagen
März - Oktober: 10 - 18 Uhr
November - Februar: 10 - 16 Uhr 
  
 
    

Ein Wort auf allen Vieren 
  
Ciao und grüß Gott, liebe Leute! Fast 
hab ich es geschafft. Ein paar Gramm 
Extraspeck auf den Hüften fehlen mir 

zwar noch bis zu meinem Wintertraumgewicht, aber so im 
Großen und Ganzen bin ich schon recht zufrieden. Apropos 
Extraspeck, habt ihr vielleicht noch ein paar Nüsse für 
mich und meine Artgenossen übrig? Walnüssen? Haselnüs-
se? Falls ihr uns eine vorweihnachtliche Freude machen 
wollt, dann gebt sie doch einfach bei den Grünkutten ab. 
Denn so ein paar Nüsse hier und da können ja vor der kal-
ten Jahreszeit nie schaden. Meine Höhle ist übrigens schon 
schön bequem eingerichtet. Sie muss nur noch hier und da 
ein wenig eingelegen werden. 
Hat eigentlich jemand von euch gewettet, dass DARIA in 
diesem Jahr die erste ist, die in Winterruhe geht? Wenn dem 
so sei, dann habt ihr gewonnen, denn die Portugiesin lässt 
sich seit einiger Zeit nicht mehr blicken. Die anderen hin-
gegen sind noch unterwegs, träge zwar, aber man sieht den 
ein oder anderen Mitbärwohner noch.  Allen voran die drei 
jungen Wilden aus Albanien. Die sind so putzmunter, dass 
man meinen könnte, sie wären Wölfe. Die sind nämlich, 
ähnlich wie die Luchse, gerade sehr aktiv und relativ gut 
zu sehen. Wäre also eure Chance jetzt, die scheuen Vierbei-
ner bei ihren spannenden Streifzügen zu beobachten. 
In diesem Sinne wünsche ich euch eine angenehme Woche! 
Haltet die Ohren steif und gehabt euch wohl. 
  
Eure 
JURKA 

Besucherbergwerk Grube WenzelG
R
U

BE WEN

ZE
L

Frohnbach 19
77709 Oberwolfach,
Tel. 07834/868 392; www.grube-wenzel.de

Wir schließen das Tor zur Grube Wenzel und verabschieden 
uns in die Winterpause. 
Auch während der Winterpause sind Führungen auf Voran-
meldung möglich. Führungsanfragen (unter Angabe der 
folgenden Daten: Tag, Uhrzeit, Anzahl und Alter der Perso-
nen, Anschrift und Mobilnummer) sind bis spätestens drei 
Arbeitstage vor dem gewünschten Termin an grubewen-

zel@oberwolfach.de zu stellen. Eine verbindliche Buchung 
kommt erst durch eine schriftliche Buchungsbestätigung 
seitens des Besucherbergwerks Grube Wenzel zustande. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.grube-
wenzel.de.  
 

E-Bike Ladestationen im Wolftal

Oberwolfach: 
Fahrrad am Bächle, Allmendstraße 1; Hotel Hirschen, 
Schwarzwaldstraße 2-3; Restaurant Wolfsklause, Schul-
straße, Museum für Mineralien und Mathematik, Schul-
straße, Besucherbergwerk Grube Wenzel, Frohnbach 19 

MiMa -  
Museum für Mineralien und Mathematik

Museum für Mineralien und Mathematik
Schulstraße 5, 77709 Oberwolfach
Tel. 07834 9420; www.mima.museum

Wissen trifft Schönheit 
Die Schönheit der Kristalle und der Mineralogie führt Sie 
zur Schönheit der Mathematik. Entdecken Sie spielerisch, 
interaktiv und anschaulich den Bergbau, die Kristalle und 
was das alles mit Mathematik zu tun hat. 

Das MiMa-Museum für Mineralien und Mathematik hat ge-
öffnet. Zum Schutz der Gäste und Mitarbeiter werden vor-
erst keine Führungen angeboten. Das Museum kann unter 
Einhaltung der allgemein bekannten Abstandsregeln und 
nur mit medizinischen Masken besichtigt werden. Als me-
dizinische Masken sind dabei OP-Masken oder FFP2-Mas-
ken zu verstehen.

Seit dem 17.11. befinden wir uns in der Alarmstufe. Genese-
ne und geimpfte Personen können das Museum mit ihrem 
Berechtigungsnachweis besuchen. Für getestete Personen 
(negativer Antigen- oder PCR-Test) ist ein Besuch in der 
Alarmstufe nicht möglich. Personengruppen, die keinen 
Test benötigen, sind Kinder unter 6 Jahren, Schülerinnen 
und Schüler jeden Alters sowie Kinder, die noch nicht ein-
geschult sind. Diese Personengruppen müssen einen offizi-
ellen Altersnachweis vorweisen können. D.h. neben dem 
offiziellen Schülerausweis werden auch Personalausweis, 
Reisepass, Krankenversicherung-Karte, Führerschein, o. ä. 
akzeptiert. Schülerinnen und Schüler ab 16 Jahren müssen 
einen entsprechenden Nachweis (Schülerausweis/Schul-
zeugnis) vorweisen.
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Das bedienen der Tablets und Touchscreens im mathemati-
schen Bereich ist nur mit Einweghandschuhe erlaubt, wel-
che bei Bedarf durch das Kassenpersonal ausgehändigt 
werden. Die kleinteiligen Hands-On-Exponate (Carpark 
und Penrose-Puzzle) stehen aufgrund der strengen Hygie-
nemaßnahmen nicht zur Verfügung.
Trotz dieser vielen Einschränkungen, die wir alle beachten 
müssen, freuen wir uns sehr, Sie wieder im MiMa begrüßen 
zu dürfen. Weitere Informationen erhalten Sie unter www.
mima.museum oder unter der Telefonnummer 07834/9420.

Öffnungszeiten: 
1.-7. Januar und 26. März - 4. November: täglich von 11:00 
Uhr bis 17:00 Uhr 
8. Januar - 25. März | 5. November - 23. Dezember | 26.-30. 
Dezember: täglich von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
24., 25., 31. Dezember: In dieser Zeit ist das Museum ge-
schlossen. 

Mitfahrbänkle

Im Woftal gibt es neben den klassischen Möglichkeiten des 
öffentlichen Nahverkehrs wie beim Linienbus, dem Rufta-
xi oder dem herkömmlichen Taxi die Mitfahrbänkle. 
Die „roten Bänkle“ in Oberwolfach befinden sich beim 
Landhotel Hirschen, beim Landgasthof zum Walkenstein, 
neben dem Holzlädele, beim Themenpark „Historischer 
Bergbau, Mineralien und Mathematik“, bei der Schützen-
brücke und bei der Firma Geiger (Allmendstr. 20) sowie in 
Bad Rippoldsau-Schapbach beim Postparkplatz und in 
Bad Rippoldsau bei der Wallfahrtskirche Mater Dolorosa. 
Einfach hinsetzten. Meist dauert es nicht lange, bis jemand 
vorbei fährt, der den Wartenden kennt und mitnimmt oder 
einem Fremden einen Gefallen tun will. 

Waldfreibad Wolftal

Schwimmbadstraße
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach

Unser Freibad wird derzeit generalsaniert. 
Besuchen Sie die Homepage www.waldfreibad-wolftal.de. 
und verfolgen Sie die Entwicklung der Sanierung über eine 
Webcam. Außerdem finden Sie dort die aktuellsten Fotos 
und Informationen rund um die Schwimmbadsanierung. 

 

Sagenhafte Schatzsuche

Start: Festhalle Oberwolfach
Lindenplatz
77709 Oberwolfach

Begeben Sie sich ab der Festhalle Oberwolfach auf „Ober-
wolfachs sagenhafter Schatzsuche“ und finden Sie mit Ih-
ren Kindern den Schatz von Benau. 
Entfernung: ca. 800 Meter, Dauer: ca. 45 Minuten 

Wald-Kultur-Haus

Fürstenbergstraße 59
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07440/332; www.wald-kultur-haus.de

Alte Waldberufe wie Riesen, Flößen und Harzen die Bau-
marten unseres Waldes, die Geologie des Wolftales u.v.m. 
entdecken Sie im Wald-Kultur-Haus 
Wiederöffnung des Wald-Kultur-Hauses
Aufgrund der Lockerungen durch die gefallenen Inzidenz-
werte ist das Wald-Kultur-Haus nach der zwangsweisen 
Schließung durch die Corona-Pandemie wieder geöffnet. 
Die Besucher werden gebeten, beim Besuch die allgemein 
gültigen Verhaltensregeln zu beachten und entsprechenden 
Abstand zu halten, bzw. einen Mund- Nasenschutz zu tra-
gen. Über die Durchführung nächsten geplanten Veranstal-
tungen werden wir zu gegebener Zeit informieren.
Wir wünschen allen schöne Sommerzeit – bleiben Sie ge-
sund.
Das Team vom Waldkulturhaus 
 

Themenpark-Historischer Bergbau 
Mineralien-und Mathematik

Alte Straße , 77709 Oberwolfach
www.oberwolfach.de

Im Themenpark können sich die Besucher über das kulturel-
le Erbe der Bergbaugemeinde Oberwolfach und die Verbin-
dung von Mineralien und Mathematik informieren. Von 11 – 
19 Uhr (April - September) / 11 – 17 Uhr (Oktober - März) ist 
der begehbare Stollen geöffnet. Der Themenpark „Histori-
scher Bergbau, Mineralien und Mathematik“ liegt direkt an 
der Ortsdurchfahrt Oberwolfach Kirche nahe der Hofbrücke, 
die zum MiMa – Mineralien- und Mathematikmuseum führt.  
 

Regelmäßige Veranstaltungen

Islandpferdereiten auf dem Landeckhof 
Raus aus der Corona Starre - Rauf 
auf‘s Pferd! 

Einzelunterricht für Kinder und Er-
wachsene. Anmeldung telefonisch unter 
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Amtliche Bekanntmachungen

Kreisweiter Warntag am 27.11.2021 
Der kreisweite Warntag wird am 27.11.2021 durchgeführt. 
Dazu werden sämtliche Warnmittel erprobt. 
Pünktlich um 11:00 Uhr werden zeitgleich im Landkreis 
Freudenstadt und in den Kommunen mit einem 
Probealarm die Warnmittel wie beispielsweise Sirenen 
ausgelöst. 
Die Einwohnerschaft wird um Kenntnisnahme gebeten. 

Abwasserzweckverband  
Raumschaft Hausach-Hornberg  

Bekanntmachung 
Am Dienstag, 23.11.2021, um 14:00 Uhr, 

findet in der Stadthalle Hausach,  
Gustav-Rivinius-Platz 3, 77756 Hausach 

eine öffentliche Sitzung des Abwasserzweckverbandes 
Raumschaft Hausach-Hornberg  statt. 

Tagesordnung 
Öffentliche Sitzung 
1. Neuberechnung des Investitionskostenschlüssels
2. Änderung der Verbandssatzung
3. Vorlage des Geschäftsberichts und Feststellung des 

Jahresabschlusses 2020
4. Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschafts-

plan 2022
5. Auftragsvergabe Strombelieferung für die Jahre 2022-

2024 (einschl. Netznutzung)
6. Vertragsverlängerung der laufenden Klärschlamment-

sorgung
7. Neugründung des Zweckverbands „Klärschlammver-

wertung Zweckverband Südbaden“  
hier: Zustimmung zur Gründung und zum Beitritt

8. Entgeltumwandlung zum Zwecke des Fahrradleasings
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
  
Wichtiger Hinweis:  
Für die Durchführung von Sitzungen kommunaler Gremi-
en sind folgende Rahmenbedingungen sicherzustellen:
• Abstand der Sitzplätze für alle Gremienmitglieder und 

Vertreter der Verwaltung: mindestens 1,5 Meter in alle 
Richtungen;

• Desinfektionsmittel am Eingang/Ausgang ist bei Betre-
ten und Verlassen des Sitzungsraums verpflichtend zu 
nutzen;

• Mund-Nasenschutz verpflichtend für alle 
Teilnehmer*innen beim Betreten und Verlassen des Sit-
zungsraums;

• Besucher*innen sind verpflichtet, auch während der Sit-
zung einen medizinischen Mund-Nasenschutz zu tragen.

 
Bitte bringen Sie für diese Verbandsversammlung einen 
Mund-Nasen-Schutz mit. 
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen. 

Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Wolfgang Hermann 
Verbandsvorsitzender 

Gemeindeverwaltung  
Bad Rippoldsau-Schapbach 

Anschrift Rathausplatz 1,
  Bad Rippoldsau-Schapbach
Telefonzentrale 07839/91 99-0 
Fax 07839/91 99-20
Mail rathaus@badrs.de
Internet www.bad-rippoldsau-schapbach.de
Öffnungszeiten Montag-Freitag 8.30-12.00 Uhr
 Dienstag 14.00-18.00 Uhr

Bürgermeister 
Herr Bernhard Waidele 07839/91 99-0 
 bgm.waidele@badrs.de
Vorzimmer und Telefonzentrale 
Frau Gitta Neumaier 07839/91 99-0
 neumaier@badrs.de
Amtsleiter Zentrale Dienste und Finanzen 
Herr Christian Pfundheller 07839/91 99-13 
 pfundheller@badrs.de 
Meldeamt und Passwesen
Frau Änne Geißler  07839/91 99-14 
 geissler@badrs.de
Gemeindekasse 
Frau Melanie Harter 07839/91 99-17  
 harter@badrs.de
Steuern und Abgaben 
Frau Sabiha Okanovic 07839/91 99-18 
 okanovic@badrs.de
Touristinformation 
Frau Sabine Weis 07440/91 39 4-0
Fax 07440/91 39 4-94
E-Mail info@badrs.de
Internet www.wolftal.de 
Öffnungszeiten Montag, Freitag
 von 10.00 – 12.00 Uhr
Leiter Touristinformation
Herr Josef Oehler 07839/9199-16
 oehler@badrs.de
Bauhof 
Telefon 07440/420
Telefon /Rufbereitschaft (Störung) 
Fax 07440/627
Mail bauhof@badrs.de
Sonstige 
Grundschule  07839/96815
Fax 07839/213
Notruf 110
Feueralarm/ Notarzt 112
Polizei Bad Rippoldsau 07440/521 oder 0151/16680362
Polizei Freudenstadt 07441/53 60
Feuerwehr Schapbach 07839/910844
Feuerwehr Bad Rippoldsau 07440/203
E-Werk (Störungsstelle) 07821/280-0

Weitere Telefonnummern und Informationen
finden Sie im Internet

www.bad-rippoldsau-schapbach.de
unter dem Link Bürgerinformation
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Hundekot auf dem Schulgelände
In den letzten Wochen kam es wieder vermehrt dazu, dass 
auf dem Schulgelände Hundekot vorgefunden wurde.
Wir bitten alle Hundehalter, die Hundehaufen ihrer „Liebs-
ten“ wegzumachen und in den entsprechenden Behältern 
zu entsorgen. Wir bitten um Ihr Verständnis, dass wir bei 
Nichteinhaltung der Entsorgung des Hundekots entspre-
chende Maßnahmen ergreifen müssen. 

Bernhard Waidele 
Ortspolizeibehörde

Inbetriebnahme Postfiliale in Schapbach…
leider fehlt derzeit noch das Personal, das die Filiale in der 
Dorfstraße in den ehemaligen Büroräumen der Schreinerei 
Waidele betreut. Bürgermeister Waidele hat sich sehr um 
die Erhaltung der Postfiliale in Bad Rippoldsau-Schap-
bach nachhaltig bemüht. Mit den Büroräumen in der ehe-
maligen Schreinerei Waidele in der Dorfstraße konnte eine 
ideale Voraussetzung mit einem ebenerdigem barrieren-
freien Zugang gefunden werden. Die entsprechenden Ver-
träge wurden bereits von der Post und der Familie Waidele 
unterzeichnet. 
Was jetzt aber noch fehlt und eine wichtige Komponente 
ist, ist dass die Filialräume auch personell besetzt sind, 
denn es ist für unsere Gemeinde von großer Bedeutung und 
Tragweite, dass unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger wie 
auch unsere Gäste wieder nach fast zweijähriger Unterbre-
chung vor Ort zur Post gehen können.
Machen Sie von der angenehmen Teilzeitbeschäftigung Ge-
brauch. Jeder Arbeitsplatz vor Ort ist für unsere Gemeinde 
eine Bereicherung.
Deshalb unsere große Bitte an Sie: Bewerben Sie sich auf 
die ausgeschriebene Stelle, die auf der Homepage der  
Gemeinde www.bad-rippoldsau-schapbach.de einzusehen 
ist. 

Ende des amtlichen Teiles

Aus dem Gemeindegeschehen

Sachbeschädigung Rückeschlepper /  
Zeugenaufruf : 

Nach Erntemaßnahmen vom 02.11.2021 im Waldstück 
Holzlege, Flur Nr. 468, in Oberwolfach-Tiefenbach, wurde 
der betroffene Rückeschlepper, Marke Deutz, Serie 5 120 P, 
im Wald belassen. Das Waldstück ist zwischen Waldhans, 
Tiefenbach und St. Roman/Staufenhof über gut ausgebau-
te Waldstraße zu erreichen. Am 05.11.2021, um 16:00 Uhr, 
wurden bei Arbeitsaufnahme die Reifenschäden festge-
stellt. Nach Einschätzung wurden die zwei hinteren 
Schlepperräder mittels Akkuschrauber angebohrt und 
luftleer gemacht. Der Schaden beziffert sich auf mehrere 
einhundert Euro. Es wird um Zeugenhinweise gebeten. 
  
Polizeiposten  
Fürstenbergstraße 30 
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach 
07440/521 oder 07441/536-330 – Wiegand, PHM 
 

Alte Photographien erzählen 

Die heutige Photomontage, aufgenommen im Atelier Reit-
meyer in Tegernsee, zeigt „unseren“ Holländer, Emil Pieter 
Hendrik Maria Biyleveld mit seiner Familie. Biyleveld war 
Direktor der Königlich-Niederländischen Dampfschiff-

Die Gemeinde Bad Rippoldsau-Schapbach sucht ab der neuen Saison 2022

eine/n Betreiber:in (m/w/d)
für den Minigolfplatz mit Kiosk an der Freizeitanlage

Schapbach

Das Aufgabengebiet umfasst den Betrieb des Minigolfplatzes und des Kiosks. Dazu gehören in
erster Linie der Verkauf der Eintrittskarten, die Reinigung, Pflege der Bahnen und des Platzes
sowie der Verkauf der Eintrittskarten für das generalsanierte Wolftalfreibad.
Nähere Auskünfte erteilt Bürgermeister Waidele, Tel. 07839 919911, mail: bgm-waidele@badrs.de
oder Touristinfoleiter, Josef Oehler, 07839/919916, mail: info@wolftal.de.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 15. Dezember 2021 an die Gemeindeverwaltung, Rathausplatz
1, 77776 Bad Rippoldsau-Schapbach oder per Mail an: rathaus@badrs.de
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fahrtsgesellschaft und als Gast zur Kur in Goeringers Bad 
im Wolftal. Er verstarb im August 1898 und ruht auf unse-
rem Friedhof, wo seine Frau Bertha Wilhelmina Johanna, 
geb. van der Vlieth, für ihn einen Grabplatz erwarb für alle 
Zeiten, „bezw. so lange wie dort ein Friedhof besteht“. So 
besagt es der Vertrag mit der Friedhofskommission der Ge-
meinde. Seine Frau ließ auch ein standesgemäßes Grab-
denkmal in Stein erstellen, während in jener Zeit bei den 
Talbewohnern nur Holzkreuze üblich waren. Ein Aus-
schnitt aus einem Paulusbrief ergänzt in Holländisch die 
Daten auf seinem Grabstein: „Ich habe den guten Kampf 
gekämpft, ich habe den Lauf beendet, ich habe die Treue 
gehalten“. 
Oftmals erhält der Verstorbene um die Allerseelenzeit Be-
such von Nachkommen aus seiner Heimat. 

Aus dem Kreisgeschehen

Die Agentur für Arbeit informiert 
Online-Seminar: Früher Kür, heute Pflicht – 
Weiterbildung wird immer wichtiger! 
Um die neuen Herausforderungen am Arbeitsmarkt durch 
Digitalisierung, Strukturwandel und demografischer Ent-
wicklung als Chance für sich zu nutzen, bietet die Agentur 
für Arbeit Nagold-Pforzheim in Kooperation mit dem In-
ternationalen Bund Freudenstadt am Donnerstag, dem 25. 
November, von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr ein kostenloses 
Online-Seminar mit dem Titel „Früher Kür, heute Pflicht 
– Weiterbildung wird immer wichtiger!“ an. Neben Bera-
tungs- und Finanzierungsmöglichkeiten einer Weiterbil-
dung werden Online-Tools der Agentur für Arbeit vorge-
stellt, die dabei helfen, sich auf die Veränderungen vorzu-
bereiten, sich selbst besser kennen zu lernen und eigenes 
Wissen auszubauen. 
 
Anmeldungen sind per E-Mail an kristin.schraegle@ib.de 
oder telefonisch unter 07441/84922 möglich. Die notwen-
digen Anmeldedaten sowie technische Hinweise werden 
mit der Anmeldebestätigung verschickt. 
 
Die Veranstaltung ist kostenfrei, benötigt wird ein inter-
netfähiges Endgerät (Smartphone/Tablet/Laptop/Rech-
ner). 
 

Gastschüler aus Peru und Mexiko  
suchen netten Gastfamilien 

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
nette Gastfamilien. Die Familienaufenthaltsdauer: Peru/
Arequipa vom 29.01 – 06.03.2022 und Mexiko / Guadalaja-
ra ist vom 06.02.– 22.03.22. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schloss-
straße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-
6326322, e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerpro-
gramm.de. 
 

Kommunen fordern schnelle und konsequente 
2G-Regelungen  

Zur aktuellen Corona-Lage erklärt Gemeindetagspräsi-
dent Steffen Jäger:
„Die Belegung der Intensivstationen und die sehr stark 
steigenden Inzidenzen in Baden-Württemberg beunruhi-
gen die Städte und Gemeinden zunehmend. Die vierte Wel-
le ist da, und die stetig steigende Zahl an infizierten Men-
schen ist besorgniserregend.“ Daher sei es aus kommunaler 
Sicht erforderlich, den Status „2G“ konsequent zur Vor-
aussetzung für die Teilnahme am öffentlichen Leben zu 
machen. „Wir brauchen ein hartes 2G-Regime“, macht Jä-
ger deutlich. „Wenn wir neuerliche Grundrechtseingriffe 

für alle vermeiden wollen, müssen diejenigen, die sich nicht 
selbst durch Impfung schützen wollen, nun akzeptieren, 
dass ihre Freiheiten eingeschränkt werden. Denn die eigene 
Freiheit endet dort, wo die der anderen beeinträchtigt 
wird.“ Der Gemeindetagspräsident plädiert dafür, die er-
forderliche Grundlage im Bundesinfektionsschutzgesetz 
zu schaffen. Das Auslaufen der epidemischen Lage von na-
tionaler Tragweite sei vor diesem Hintergrund wäre die 
falsche Botschaft.
Landesvorstand spricht sich für Impfpflicht für bestimmte 
Berufsgruppen aus „Beim Ziel eine Überlastung der Inten-
sivstationen (Infarkt des Gesundheitssystems) und einen 
neuerlichen allgemeinen Lockdown zu verhindern, muss 
zudem eine Impfpflicht für bestimmte Einrichtungen und 
Berufsgruppen eingeführt werden.“ Besonders zum Schutz 
von vulnerablen Personen und Gruppen ohne Impfangebot 
müsse dadurch beispielweise im Gesundheitswesen, im 
Pflegebereich sowie im öffentlichen Dienst die Impfquote 
erhöht werden. Im Austausch mit dem Landesvorstand des 
Gemeindetags habe hierüber große Einigkeit geherrscht.
Bund muss Rechtsrahmen für Impfstatus-Abfrage schaffen
Bei der morgigen Beratung des Gesetzentwurfs im Bundes-
tag müsse zudem bundesrechtlich auch die Rahmenbedin-
gungen für die Abfrage des Impfstatuts geschaffen werden. 
„Der Bundestag muss dringend allen Arbeitgebern die 
rechtlichen Instrumente geben, den Impfstatus der Be-
schäftigten abfragen zu dürfen. Es passt nicht zusammen,
dass etwa bei einem Restaurantbesuch der 2G-Nachweis 
vorgezeigt werden muss, und der Herausgeber: Gemeinde-
tag Baden-Württemberg | Panoramastr. 31 | 70174 Stuttgart
Telefon: +49 711/22572-0 | Telefax: +49 711/22572-47 
zentrale@gemeindetag-bw.de | www.gemeindetag-bw.de
Arbeitgeber den Impfstatus seiner Beschäftigten nicht ab-
fragen darf.“ Hier müsse in der Güterabwägung gelten: Ge-
sundheits- und Arbeitsschutz vor Datenschutz.
Vernunft und Eigenverantwortung bleiben weiterhin Ge-
bot der Stunde.
Aus Sicht der Städte und Gemeinden sei es weiterhin not-
wendig, an das Verantwortungsbewusstsein der Bürgerin-
nen und Bürger zu appellieren. „Wir brauchen gerade jetzt 
die Eigenverantwortung der Menschen, sowohl im Infekti-
onsfall als auch im täglichen Leben. Dazu zählt insbeson-
dere auch weiterhin der achtsame Umgang mit den allge-
meinen Regeln wie Abstand, Hygiene und Maske tragen.“
Jäger formuliert weiter die Bereitschaft der Städte und Ge-
meinden bei der Pandemiebewältigung mitzuwirken. „Wir 
sind bereit und im Stande, kurzfristig das Land beispiel-
weise beim Impfen weiter zu unterstützen. Die Rückmel-
dungen aus den Rathäusern zeigen, dass etwa dezentrale 
Impftage mit den mobilen Impfteams als Unterstützung 
des etablierten Systems der Haus- und Fachärzte, ein wei-
terer unkomplizierter Baustein der Impfstrategie für Erst- 
und Zweitimpfungen sowie Booster-Impfungen sein kön-
nen. Zudem würden wir begrüßen, wenn die vom Land 
angedachten dezentralen Pop-up-Impfzentren kurzfristig 
installiert würden. Bei alledem ist jedoch wichtig: Mög-
lichst wenig bürokratische Vorgaben und möglichst viel 
Gestaltungsmöglichkeit, für diejenigen, die vor Ort umset-
zen.“, so der Gemeindetagspräsident abschließend. 
 

Startschuss für die Auswahl  
der LEADER-Regionen  

Minister Peter Hauk MdL: „Es gibt kein anderes Regional-
entwicklungsprogramm im Land, das den Regionen vor Ort 
mehr Möglichkeiten zur Gestaltung und Weiterentwick-
lung bietet“  
 
„Der LEADER-Ansatz hat sich in Baden-Württemberg be-
sonders bewährt. Allein in der aktuellen Förderperiode 
konnten mit dem EU-Programm LEADER bisher deutlich 
mehr als 1.000 Projekte in den ländlichen Regionen des 
Landes umgesetzt werden. Es ist folgerichtig, dass wir die-
ses erfolgreiche Förderinstrument auch in der nächsten 
EU-Förderperiode fortführen. Das Interesse aus den Regi-
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onen ist ungebrochen. Die Auswahl der neuen LEADER-
Fördergebiete wird ein echter Wettbewerb um die besten 
Ideen für eine innovative regionale Entwicklung“, sagte der 
Minister für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz, Peter Hauk MdL, anlässlich der virtuellen Auf-
taktveranstaltung zur Auswahl der LEADER-Regionen für 
die Förderperiode 2023-2027 am Mittwoch (10. November) 
in Stuttgart. 
 
Mehr als 20 Regionen im Land haben bereits ihr Interesse 
bekundet, sich für die kommende Förderperiode mit einem 
regionalen Entwicklungskonzept als LEADER-Aktions-
gruppe zu bewerben. „Das Regionalentwicklungspro-
gramm LEADER hat in der Vergangenheit Vieles erreicht 
und wichtige Impulse zur Weiterentwicklung des Ländli-
chen Raumes gegeben. Doch auch LEADER muss sich ak-
tuellen Herausforderungen stellen. So muss auch der Kli-
maschutz mehr als bisher in den Fokus von LEADER ge-
langen. Mit seinen starken Partnerschaften aus Gesell-
schaft, Wirtschaft und Verwaltung ist der LEADER-Ansatz 
hierzu jedoch bestens geeignet“, betonte Minister Hauk. 
 
Klimaschutz und Klimaanpassung stellen einen wichtigen 
inhaltlichen Schwerpunkt dar, der sich in jedem regionalen 
Entwicklungskonzept wiederfinden sollte und an dem sich 
deren Qualität und Innovationskraft messen lassen muss. 
Die Regionen werden ermutigt sich bei ihren regionalen 
Entwicklungsstrategien mit aktuellen Fragen auseinan-
derzusetzen, innovative und kreative Strategien zu entwi-
ckeln sowie Neues zu erproben. „Wir haben jetzt die Chan-
ce, mit neuen Ideen die Voraussetzungen für eine sorgfälti-
ge Weiterentwicklung zu schaffen. Ziel ist es, mit den be-
reitgestellten Mitteln erhebliche positive Veränderungen 
für die jeweilige Region zu bewirken“, so Minister Hauk. 
 
Für die Erarbeitung ihrer Konzepte haben die Regionen 
mit den Akteurinnen und Akteuren sowie der Bürgerschaft 
vor Ort nun Zeit bis Ende Juli 2022. Im Wettbewerbsver-
fahren ausgewählte Regionen können sich über einen För-
dermitteletat zwischen 2,3 und 2,8 Millionen Euro EU-
Mittel freuen. Insgesamt stehen 46 Millionen Euro aus Mit-
teln der EU zur Verfügung. Hinzukommen bis zu 20 bis 25 
Mio. € aus Landesmitteln. Damit können die neuen LEA-
DER-Gebiete im Zeitraum von 2023 bis 2027 über Förder-
mittel der EU und des Landes in Höhe von insgesamt bis 
zu 70 Mio. € entscheiden. 
 
In verschiedenen Handlungsfeldern ist der LEADER-An-
satz bereits gut erprobt und erfolgreich. Im Mittelpunkt der 
LEADER-Förderung stehen Vorhaben, die die interkom-
munale Zusammenarbeit und den Tourismus stärken. Da-
rüber hinaus sollen Antworten auf aktuelle Herausforde-
rungen, wie etwa den demografischen Wandel, Nahversor-
gung und Ressourcenschutz, entwickelt und erprobt wer-
den. „LEADER soll künftig mehr als bisher auch einen 
aktiven Beitrag zur Umsetzung des Europäischen Green 
Deal leisten“, so Hauk. 
  
Hintergrundinformationen:  
LEADER steht für ‚Liaison Entre Actions de Développe-
ment de l'Économie Rurale‘ (Verbindung zwischen Aktio-
nen zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft). LEADER 
zeichnet sich durch seinen so genannten ‚Bottom-Up-An-
satz‘ aus, also einem Projektansatz von unten nach oben. 
Dieser Ansatz sieht vor, dass ausschließlich die örtliche 
LEADER-Aktionsgruppe mit ihrem Entscheidungsgremi-
um über die zu fördernden Projekte entscheidet. Die Akti-
onsgruppen setzen sich dabei aus Vertretern der Wirt-
schafts- und Sozialpartner, Vereinen, Verbänden, Instituti-
onen und Kommunen sowie der Zivilgesellschaft (z.B. 
sachkundige Bürgerinnen und Bürger, Jugend, Senioren) 
zusammen. LEADER ist nur in festgelegten Programmge-
bieten möglich. Das Land verfügt in der derzeitigen För-
derperiode über 18 LEADER-Aktionsgruppen. Im Mittel-
punkt steht eine gezielte Förderung strukturverbessernder 
und innovativer Maßnahmen. LEADER wird in Baden-

Württemberg nicht nur über den Europäischen Landwirt-
schaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums 
(ELER) umgesetzt. Im Land wird jede der 18 Aktionsgrup-
pen seit September 2019 zusätzlich ein ‚Regionalbudget‘ 
von je 180.000 Euro jährlich aus dem Sonderrahmenplan 
‚Förderung der ländlichen Entwicklung‘ des Bundes im 
Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe Verbesserung der Ag-
rarstruktur und des Küstenschutzes (GAK) für die Förde-
rung von sog. Kleinprojekten zur Verfügung gestellt. Die 
Bundesmittel werden vom Land im Verhältnis 60:40 mitfi-
nanziert. Die Förderung über den GAK-Sonderrahmen-
plan soll nach derzeitigem Stand bis mindestens 2023 fort-
geführt werden. 
  
Weitere Informationen zu LEADER sind auf der Internet-
seite des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz unter www.mlr-bw.de/LEADER 
abrufbar. 
 

Alarmstufe in Baden-Württemberg erwartet 
Land startet Impfoffensive zur Unterstützung der Ärzte-
schaft / Einrichtung von Impfstützpunkten in Stadt- und 
Landkreisen
Ministerpräsident Winfried Kretschmann: „Uns stehen 
schwierige Wochen bevor / Impfen ist der Weg aus der Pan-
demie / 2G-Regel ist notwendig“
Gesundheitsminister Manne Lucha: „Lage in den Kliniken 
ist ange-spannt / Setzen auf Vor-Ort-Impfungen und stei-
gern Kapazitäten“
Angesichts der zunehmenden Belastungen auf den Inten-
sivstationen und der bevor-stehenden Alarmstufe startet 
Baden-Württemberg eine Impfoffensive, um die Haus- und 
Fachärztinnen und -ärzte zu unterstützen. So sollen künf-
tig rund 155 mobile Impfteams im Einsatz sein. Mit diesen 
mobilen Impfteams werden in jedem Stadt- und Landkreis 
feste regionale Impfstützpunkte eingerichtet.
„Uns stehen schwierige Wochen bevor. Das Infektionsge-
schehen nimmt rasant zu. Die vierte Welle trifft vor allem 
die Nicht-Geimpften mit voller Wucht“, sagte Minister-prä-
sident Kretschmann am Donnerstag (11. November) in 
Stuttgart. „Deshalb appel-liere ich noch einmal eindrück-
lich an alle Menschen in Baden-Württemberg, sich ge-gen 
das Virus impfen zu lassen. Impfen ist der Weg aus der Pan-
demie. Dafür fahren wir die Impfkapazitäten im Land jetzt 
nochmals deutlich hoch – und zwar mit zielge-richteten 
zusätzlichen Angeboten vor Ort. Die mit der Alarmstufe in 
vielen Bereichen des Lebens geltende 2G-Regelung ist ein 
enormer Eingriff, der aber notwendig ist.“
„Die Lage in den Kliniken ist angespannt, das Pflegeperso-
nal am Limit“, ergänzte Ge-sundheitsminister Manne 
Lucha. „Setzt sich der derzeitige Trend mit dieser Ge-
schwindigkeit fort, müssen wir Patientinnen und Patienten 
bald in andere Bundeslän-der oder sogar ins Ausland ver-
legen. Viele Todesfälle und schwere Verläufe wären mit ei-
ner Impfung vermeidbar gewesen. Deshalb erhöhen wir die 
Impfkapazitäten jetzt noch einmal deutlich und machen 
den immer noch zu vielen Nicht-Geimpften und älteren 
Menschen für ihre Booster-Impfung ein breites und flä-
chendeckendes An-gebot“.
Einrichtung von Impfstützpunkten
Mit wohnortnahen Impfstützpunkten wird das Land flä-
chendeckend zusätzliche Kapa-zitäten schaffen, um die 
Hausärztinnen und Hausärzte zu unterstützen. Dafür steht 
jedem Stadt- und Landkreis mindestens ein mobiles Impf-
team zur Verfügung. Die mo-bilen Impfteams sind bei den 
bisherigen zwölf Krankenhausstandorten des Landes an-
gedockt. Nun soll deren Zahl noch einmal auf insgesamt 
155 erhöht werden. Mit den mobilen Impfteams werden in 
den Stadt- und Landkreisen feste Impfstützpunkte einge-
richtet.
„Durch dieses Angebot schaffen wir eine flexible Versor-
gungsstruktur und nehmen gezielt die Situation vor Ort in 
den Blick. Wir gehen dahin, wo wir die Menschen errei-
chen. Das ist effektiver und schneller umsetzbar als große 
dezentrale Impfzentren“, so Minister Lucha. „Gerade für 
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ältere Menschen sind die Wege dadurch kürzer.“
Mit den geplanten Impfstützpunkten sollen pro Team/
Stützpunkt pro Tag rund 130 Impfungen durchgeführt 
werden – das gilt für dringend notwendige Erstimpfungen 
ge-nauso wie für die sogenannten Booster- bzw. Auffri-
schimpfungen. Insgesamt können auf diesem Wege täglich 
bis zu 23.000 Impfungen durchgeführt werden – zusätzlich 
zu den Impfungen, die über die niedergelassene Ärzteschaft 
erfolgen. Ob die Impfan-gebote vor Ort als offenes Impfen 
oder auch für bestimmte Gruppen mit Terminver-einba-
rung angeboten werden, entscheiden die Kommunen.
In den vergangenen Wochen sind bereits über 350.000 Auf-
frischungsimpfungen vor allem in Pflegeeinrichtungen, bei 
Personen über 70 Jahren sowie weiteren vulnerab-len 
Gruppen im Land durchgeführt worden. Grundsätzlich 
können sich in Baden-Württemberg alle Menschen impfen 
lassen, deren Zweitimpfung 6 Monate zurück-liegt. Beim 
Impfstoff von Johnson & Johnson ist eine Booster-Impfung 
mit einem mRNA-Impfstoff bereits nach vier Wochen mög-
lich. Ob eine Impfung durchgeführt wird, entscheidet die 
impfende Ärztin oder Arzt.
„Eine deutliche Aufstockung der Impfangebote ist jetzt 
nicht nur wichtig, sondern auch sehr dringend“, so der Prä-
sidenten des Städtetags Baden-Württemberg, Oberbürger-
meister Dr. Peter Kurz. „Wir sehen in allen Städten, dass 
die niederschwelligen Ange-bote vor Ort nach wie vor am 
besten angenommen werden. Dort sind die Menschen sogar 
bereit, längere Wartezeiten in Kauf zu nehmen. Wir appel-
lieren an das ärztliche Fachpersonal, diese Kraftanstren-
gung mit uns gemeinsam zu stemmen.“
„Impfen ist das Gebot der Stunde“, ergänzte Steffen Jäger, 
Präsident und Hauptge-schäftsführer des Gemeindetags 
Baden-Württemberg. „Deshalb ist es richtig, dass seitens 
des Landes zielgerichtet Impfangebote in Ergänzung zum 
Regelsystem der niedergelassenen Ärzte ermöglicht wer-
den. Es gilt die Impfung niedrigschwellig zu gestalten und 
nahe zu den Menschen zu bringen – sowohl beim grundle-
genden Impf-schutz als auch beim Boostern. Die Kommu-
nen wollen und werden das Land und die Haus- und Fach-
ärzte dabei unterstützen. Dies kann sowohl in Form fester 
Impfstütz-punkte in den Stadt- und Landkreisen als auch 
in Form dezentraler Impftage in der Fläche stattfinden. Die 
Bereitschaft in den Kommunen, sich hier mit ihrer Organi-
sati-onskraft einzubringen, ist groß. Die Entscheidenden 
Gelingensfaktoren werden aber sein: wenig Bürokratie 
und gezielte Finanzierung der entstehenden Kosten.“
Auch für den Vorstandsvorsitzenden der Kassenärztlichen 
Vereinigung Baden-Würt-temberg Dr. Norbert Metke stellt 
das den richtigen Weg dar. „Unsere niedergelasse-nen 
Haus- und Fachärztinnen und -ärzte sind enorm gefordert. 
Nicht nur die Impfung, auch die hohen Corona-Infektionen 
und die Grippeschutzmaßnahmen stellen eine hohe zusätz-
liche Anforderung neben dem normalen Praxisbetrieb dar. 
Wir brauchen aktuell alle Impfkapazitäten. Wir begrüßen 
daher die Maßnahmen der Landesregie-rung. Wir selbst 
sind aktuell dabei, mit eigenen Maßnahmen die Zahl der 
Impfungen noch zu erhöhen. Wichtig dabei waren in jüngs-
ter Vergangenheit Erleichterungen, wie etwa die Rückkehr 
zum Bestellrhythmus auf Wochenbasis für die Praxen, die 
auch durch maßgebliche Initiative der Landesregierung in 
Berlin durchgesetzt werden konnten.“
Einführung von 2G Regelungen stehen kurz bevor
Langfristig führt der Weg aus der Pandemie alleine über 
das Impfen. Weil aber kurz-fristig eine Überlastung der In-
tensivversorgung in den Krankenhäusern droht, müssen in 
weitergehende Maßnahmen ergriffen werden. Während im 
Bund über die Einfüh-rung von 2G Regelungen diskutiert 
wird, hat sich Baden-Württemberg für diesen Weg bereits 
entschieden. Mit dem Ausrufen der Alarmstufe haben in 
vielen Bereichen nur
noch Geimpfte und Genesene Zutritt. Auch andere Maß-
nahmen, die auf Bundes-ebene zur Debatte stehen, werden 
in Baden-Württemberg bereits umgesetzt. Dazu gehören 
etwa tägliche Testungen in Alten- und Pflegeheimen und 
eine Testannahme-pflicht für nicht-geimpfte Beschäftigte 
am Arbeitsplatz.

Weitere Informationen
Informationen zur Impfung sowie Vor-Ort-Termine finden 
Sie auf https://www.dran-bleiben-bw.de/.
Für Fragen rund um die Impfungen in Baden-Württemberg 
können sich Bürgerinnen und Bürger auch an die Corona-
Hotline des Landes wenden. Diese ist unter der 0711 / 410 
11160 montags bis freitags von 9 bis 17 Uhr erreichbar und 
steht für Fragen in Deutsch, Englisch, Türkisch, Arabisch 
und Russisch zur Verfügung 
 

Wenn der Baum "hängen bleibt"  
Bäume, die beim Fällen in Kronen oder an Stämmen be-
nachbarter Bäume „hängen bleiben“, sind eine große Ge-
fahr. Sie müssen unverzüglich und fachgerecht zu Fall ge-
bracht werden. 
 
Wenn geeignete Maschinen und Werkzeuge fehlen, werden 
solche „Hänger“ häufig erst viel später endgültig zu Fall 
gebracht. Oft wird der Gefahrenbereich in dieser Zwi-
schenzeit nicht einmal abgesperrt und gekennzeichnet. Wer 
hier abwartet oder mit den falschen Arbeitsmitteln und 
ohne Fachkunde agiert, riskiert Leib und Leben. 
 
Die Unfallverhütungsvorschrift regelt eindeutig, dass hän-
gen gebliebene Bäume unverzüglich und fachgerecht zu 
Fall zu bringen sind. Dieser aus den leidvollen Unfall-Er-
fahrungen hervorgegangenen Forderung wird jedoch aus 
Sicht der Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft in 
den Forstbetrieben zu wenig nachgekommen. Forstschlep-
per sind vielen zu teuer, um sie nur dafür zu nutzen – so 
werden oft mit Hilfe von Forstunternehmern die hängen 
gebliebenen Bäume früher oder später endgültig auf den 
Boden gebracht. Damit verstoßen sie aber klar gegen das 
Gesetz und gegen die Forderung, dies unverzüglich zu erle-
digen. 
 
Das im schwächeren Nadelholz fachgerechte zu Fall brin-
gen von Hängern mittels Wendehilfen gerät schnell an seine 
Grenzen und das im Laubholz noch viel eher. Hierfür emp-
fiehlt sich eine sogenannte Spillwinde. Sie ist, sofern fach-
gerecht und für die richtigen Bäume beziehungsweise bei 
nicht zu starkem Holz eingesetzt, eine günstige Alternative. 
Wird erstmals mit einer Spillwinde gearbeitet, sind die Be-
schäftigten entsprechend zu schulen, was generell vor Ver-
wendung neuer Arbeitsmittel gilt. Ungeachtet dieser Alter-
native bleibt die Forstseilwinde am Schlepper die beste 
Wahl. Sie gewährleistet den Beschäftigten höchste Arbeits-
sicherheit. 
 

Freie Lehrstellen im Landkreis  
Freudenstadt für 2021 

Das Handwerk bietet jungen Menschen auch im Herbst 
noch den  „Last-Minute-Einstieg“ in eine duale Ausbil-
dung und bietet den „Early Birds“ schon Perspektiven für 
2022. Aktuell suchen im gesamten Kammerbezirk noch 80 
Betriebe 120 Auszubildende für das Jahr 2021 und 359 Be-
triebe haben bereits 821 Lehrstellen für das Jahr 2022 ver-
öffentlicht. 
  
Für den Landkreis Freudenstadt  sehen die Zahlen wie 
folgt aus: 
Für den Ausbildungsstart in 2022 sind aktuell schon 118 
Lehrstellen ausgeschrieben. (www.hwk-reutlingen.de/
lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind außerdem 203 
offene Praktikumsplätze veröffentlicht. 
  
Im Herbst bietet die Handwerkskammer wieder kostenlose 
Online-Veranstaltungen zur Berufsorientierung an.
• Am 1. Dezember von 16:00 bis 18:00 Uhr sind 

Schüler*innen und Jugendliche eingeladen, sich via 
Zoom zum Online-Event „Traumberuf Handwerk“ zuzu-
schalten, das wir gemeinsam mit der Agentur für Arbeit 
anbieten. Die Anmeldung erfolgt über die Webseite der 
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Volkshochschule Reutlingen.
• ( h t t p s : / / w w w. v h s r t . d e / Ve r a n s t a l t u n g / c m x -

60cb42666b52f.html). Der Anmeldelink wird am Tag der 
Veranstaltung freigeschaltet: https://vhsrt.online/pvcca 
Passwort: Sk1052

• Am 8. Dezember von 18:30 bis 20:30 Uhr sind Eltern, 
Lehrer*innen und Jugendliche eingeladen, sich via Zoom 
zum Online-Event „Klischeefreie Berufsorientierung“ 
zuzuschalten, das wir gemeinsam mit der Agentur für Ar-
beit anbieten. Die Anmeldung erfolgt über die Webseite 
der Volkshochschule Reutlingen.

• ( h t t p s : / / w w w. v h s r t . d e / Ve r a n s t a l t u n g / c m x -
60cb45096f833.html). Der Anmeldelink wird am Tag der 
Veranstaltung freigeschaltet: https://vhsrt.online/dwk81 
Passwort: Sk1054

• Am 14. Dezember von 15:30 bis 17:00 Uhr sind 
Studienzweifler*innen Studienabbrecher*innen und 
Abiturienten eingeladen, sich über edudip zum Web-Se-
minar „Vom Hörsaal ins Handwerk“ anzumelden und 
sich über Zukunftsperspektiven im Handwerk zu infor-
mieren.

• (https://www.edudip.com/de/webinar/vom-horsaal-ins-
handwerk/1581988)

  
Für 2022 werden im Landkreis Freudenstadt aktuell die 
meisten Auszubildenden in folgenden Berufen gesucht: 16 
Anlagenmechaniker m/w/d für Sanitär- Heizungs- und 
Klimatechnik, 11 Zimmerer m/w/d, 8 Maurer m/w/d, 7 
Kraftfahrzeugmechatroniker m/w/d, 7 Elektroniker 
m/w/d, 5 Metallbauer m/w/d, 4 Behälter- und Apparate-
bauer m/w/d, 3 Gebäudereiniger m/w/d, 3 Stuckateure 
m/w/d, 3 Schreiner m/w/d, 3 Straßenbauer m/w/d, 2 Be-
ton- und Stahlbetonbauer m/w/d, 2 Glaser m/w/d und 2 
Maler und Lackierer m/w/d. 
 

Online-Vorträge: „Babys erster Brei“ und „Kleine Genie-
ßer am Familientisch“  
 
Das Landwirtschaftsamt des Landkreises Freudenstadt 
lädt Mütter, Väter, Großeltern und Interessierte zu den kos-
tenlosen Online-Veranstaltungen „Kleine Genießer am Fa-
milientisch – Hinführung zu entspannten Mahlzeiten“ am 
Dienstag, 23. November 2021 und „Babys erster Brei – Er-
nährung im ersten Lebensjahr“ am Dienstag, 07. Dezember 
2021 ein. Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 9:30 
Uhr und enden gegen 11 Uhr und werden beide von BeKi-
Referentin Kerstin Schweizer durchgeführt.  
 
In der Veranstaltung „Kleine Genießer am Familientisch“ 
dreht sich alles um das Familienessen, denn Essen ist viel 
mehr als nur pure Nahrungsaufnahme. Anhand der aktu-
ellen Ernährungsempfehlungen der Deutschen Gesell-
schaft für Ernährung (DGE) wird erklärt, welche Mengen 
für Kleinkinder ausreichend sind und wie eine kindgerech-
te Kost aussehen sollte. Außerdem werden weitere Fragen 
beantwortet: Wie können Kinder für die Vielfältigkeit der 
Lebensmittel begeistert werden? Wie kann die Essenszeit 
so gestaltet werden, dass sie für alle stressfrei und mit Spaß 
abläuft? Wie sinnvoll sind Kinderlebensmittel? Ergänzend 
dazu gibt es viele praktische Tipps, wie das Kind dabei un-
terstützt werden kann, mit Freude und Genuss zu essen. 
 
Im Vortrag „Babys erster Brei“ werden die von führenden 
Fachgesellschaften und Institutionen entwickelten Emp-
fehlungen für den Ernährungsplan im ersten Lebensjahr 
vorgestellt und auch über „Baby led Weaning“ diskutiert. 
Denn in den ersten vier bis sechs Monaten sind Mutter-
milch oder Säuglingsnahrung die beste Mahlzeit für das 
Kind. Danach reicht der Energie- und Nährstoffgehalt 

nicht mehr aus und es ist an der Zeit, die Milchmahlzeit 
durch B(r)eikost zu ergänzen. 
 
Die Kosten für die Veranstaltungen übernimmt die Landes-
initiative „Bewusste Kinderernährung“ (BeKi). 
 
Die erforderliche Anmeldung mit Angabe der E-Mail-Ad-
resse ist auf der Homepage des Landratsamtes Freuden-
stadt unter „Veranstaltungen“ (www.kreis-fds.de) oder 
direkt beim Landwirtschaftsamt unter der Telefonnummer 
07451 907-5401 möglich. Anmeldeschluss ist für beide Ver-
anstaltungen der 18. November 2021. Nach Anmeldeschluss 
wird per E-Mail ein Zugangslink versendet, der den Zu-
gang zur Online-Veranstaltung ermöglicht. 
 
 
19. Milchviehtag im Kreis Calw 
Am Dienstag den 23. November findet um 10 Uhr in der 
Stadthalle Neubulach eine Hybridveranstaltung für Milch-
viehhalter statt. Veranstalter ist das Regierungspräsidium 
Karlsruhe zusammen mit den Landratsämtern, dem Bera-
tungsdienst und den Viehzuchtvereinen. 
Vormittags referiert Dr. Christian Koch von Hofgut Neu-
mühle aus Rheinland-Pfalz zu einem Fütterungsthema in 
der Milchviehhaltung. Nach dem Mittagessen stellt Dr. 
Gerd Karch aus Börrstadt in einem Praktikerbericht sei-
nen Milchviehbetrieb vor. 
 
Die Teilnahme vor Ort ist begrenzt und nur mit vorheriger 
Anmeldung möglich. Es wird auf die Einhaltung der am 
Veranstaltungstag aktuell gültigen Corona Regeln hinge-
wiesen. Eine Anmeldung zur Teilnahme vor Ort in Neubu-
lach oder zur Online-Teilnahme ist bis zum 20.11.2021 un-
ter 24.info@kreis-calw.de erforderlich. Die Teilnehmer er-
halten den Zugangslink einen Tag vor der Veranstaltung. 
 
 

Recycling-Center

Das Recycling-Center beim Gemeinde-Bauhof im Orts-
teil Bad Rippoldsau ist Annahmestelle für eine Vielzahl 
von vorsortierten Altstoffen.
Er ist geöffnet am Freitag von 13 bis 17 Uhr und am 
Samstag von 9.00 bis 12 Uhr.

Apotheken, Ärzte und Notdienste

Apotheken-Notdienstfinder:

228 33 der Apotheken-Notdienstfinder. Diese Nummer gilt 
für jedes Handy ohne Vorwahl. Übers Festnetz erreichen 
Sie den Notdienstfinder unter: 0137 888 22 833 

Ärzte
Bad Rippoldsau
Thomas Becker, Arzt für Allgemeinmedizin und Badearzt, 
Kurhausstraße 1, Tel. 07440/233.
Schapbach
Praxen in der Festhallenstraße 14 (Kindergartengebäude):
Thomas Becker, Arzt für Allgemeinmedizin und Badearzt. 
Telefonnummern für den Ärztlichen Notdienst
Die Kassenärztliche Vereinigung Nordbaden organisiert in Zu-
kunft den Ärztlichen Bereitschaftsdienst und gibt bekannt:
Der Ärztliche Notdienst im Landkreis Freudenstadt für 
Bad Rippoldsau-Schapbach ist zu erreichen unter der 
 Telefonnummer 116117. Der Ruf wird so in jedem Falle di-
rekt an den Dienst habenden Arzt weitergeleitet.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in 
Notfällen zu folgenden Kernzeiten zur Verfügung:
von Freitagabend ab 19.00 Uhr bis Montagmorgen 7.00 Uhr 
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Gerne unterstützen und beraten wir Sie. So erreichen Sie 
uns:
Susanne Ferber, Einsatzleitung Familienpflege/Dorfhilfe
Tel.: 07832/9741792
Email: susanne.ferber@caritas-kinzigtal.de

Caritasbüro Wolfach
Im Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2 erreichen Sie den 
Caritassozialdienst unter 07834 86703-16 (u.U. Anrufbe-
antworter), gerhard.schrempp@caritas-kinzigtal.de. 
Im Caritashaus Haslach (07832 99955-Durchwahl) sind 
diese Dienste erreichbar: 
Schwangerenberatung (-225)
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche (-300)
Hospizdienst (-210)
Alle unsere Angebote finden Sie auf unserer Homepage 
www.caritas-kinzigtal.de.

Landwirtschaftliche Betriebshelferdienste  
Südbaden

Einsatzleitung: Sabine Riesterer, Telefon 07602/910126

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, 
Telefon 07440 / 9299 – 0, st-vinzenz@miksch-partner.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf 
in Fragen zu Pflege und Demenz  

Johannes Brenz Altenpflege
Oberwolfacherstraße 6, 77709 Wolfach
Tagespflege Tel.07834 – 838570 
 
 

Altersjubilare

Ehejubilare Bad Rippoldsau-Schapbach 
Ortsteil Schapbach 
19.11.2021 Anton und Ursula Maria Schmieder 50 Jahre 
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die nächsten 
Lebensjahre. 
 

Weiterbildung

Volkshochschule Freudenstadt 
www.vhs-kreisfds.de

Volkshochschule Freudenstadt 
www.vhs-kreisfds.de 
  
Rechtzeitig Vorsorge treffen:  
von der Vorsorge-/Betreuungsvollmacht bis hin zu erb-
rechtlichen Regelungen 
Vortrag von der Rechtsanwältin Liane Caba, am 22. No-
vember um 18 Uhr, bei der Kreisvolkshochschule in Freu-
denstadt. 
  
Vom Mitarbeiter (Kollegen) zur Führungskraft 
Online-Seminar mit Trainer der Project and Change Mat-
thias Dahms 
am 22. November ab 18:30 Uhr 
  

sowie vor Feiertagen ab 19.00 Uhr abends bis zum Tag nach 
dem Feiertag morgens 7.00 Uhr.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst ist zu erreichen unter 
Tel. 01805/19292-123
HNO-Ärztlicher Bereitschaftsdienst ist zu erreichen unter 
Tel. 01805/19292-127

Notdienst: An Wochenenden zu erfragen beim Deutschen 
Roten Kreuz, Tel. 07441/86714.

Zusatz zu wichtigen Rufnummern  
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kos-
tenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 0711–
96589700 oder docdirekt.de

Soziale Dienste

Frank Urbat
Examinierter Krankenpfleger
Dipl. Pflegedienstleitung (SSK)
Hauptstraße 24
77709 Wolfach
Vertragspartner aller Kassen

Erreichbarkeit für Bad Rippoldsau-Schapbach:
Frank Urbat   07834 / 867 303

In der häuslichen Pflege werden von uns übernommen...
- Grundpflege 
- Behandlungspflege
- spezielle Krankenpflege
- Pflegeanleitung für pflegende Angehörige

Unsere Pflege ergänzenden Angebote sind...
- Verhinderungspflege zur Entlastung der Angehörigen
- Umfassende Beratung von pflegenden Angehörigen:
- Information rund um die Pflege
- Beratungsbesuche für Pflegegeldempfänger

Dorfhelferinnenstation  
Bad Rippoldsau-Schapbach

Ihre Familie braucht vorübergehend Hilfe? 
Mit uns läuft der Alltag weiter…
Die Familienpflege/Dorfhilfe unterstützt Sie
• bei Klinik- und Kuraufenthalten
• bei Risikoschwangerschaften
• nach einer Entbindung
• bei akuter körperlicher Erkrankung
•  bei psychischen Erkrankungen und in besonderen Not-

situationen.
Die Einsätze werden i.d.R. über die Krankenkassen oder 
Rentenversicherungsträger finanziert.
Die Dorfhelferin/Familienpflegerin vertritt Sie 
• in der hauswirtschaftlichen Versorgung Ihrer Familie
•  in der pädagogischen Betreuung der Kinder. Sie unter-

stützt bei den Hausaufgaben, gestaltet die Freizeit und 
sorgt für einen geregelten Tagesablauf

•  in der pflegerischen Versorgung von Säuglingen und Kin-
dern

•  in landwirtschaftlichen Betrieben vertritt die Dorfhelfe-
rin die Bäuerin
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Grafische Möglichkeiten von Word umsetzen 
vhespresso – Durchführungsgarantie 
Kurs in der kleinen Gruppe am 23. November, bei der 
Kreisvolkshochschule in Freudenstadt, ab 18 Uhr unter der 
Leitung von Bianca Krimmling 
  
  
Möglichkeiten und Chancen des  
Gelenkersatzes an Hüfte und Knie 
Kostenfreier Online-Vortrag von Dr. med. Benjamin König, 
Chefarzt der Abteilung für Unfallchirurgie und Orthopä-
dische Chirurgie am Krankenhaus Freudenstadt, 
am 23. November um 19 Uhr 
  
  
Der digitale Fußabdruck – welche Daten fallen bei Staat 
und Großkonzernen an und 
wie behalte ich die Kontrolle darüber? 
Digitale Vortragsreihe zur Verbraucherbildung in Baden-
Württemberg 
Kostenfreier Online-Vortrag am 24. November um 18 Uhr. 
  
  
Was bedeutet es heute, jüdisch zu sein? 
Smart Democracy – Online-Veranstaltungsreihe zu aktuel-
len gesellschaftspolitischen Fragen 
Kostenfreier Online-Vortrag am 24. November um 19 Uhr 
mit der Journalistin Shelly Kupferberg. 
  
  
Kinder brauchen Taschengeld - Wie Gelderziehung in der 
Familie gut gelingen kann 
Online-Vortrag am 24. November um 19:30 Uhr von Dipl. 
Betriebswirtin und CERTIFIED FINANCIAL PLANNER® 
Kerstin Stockinger 
  
  
Femizide. Warum Männer Frauen töten und was wir dage-
gen tun müssen 
Das digitale Wissenschaftsprogramm der Kreisvolkshoch-
schule Freudenstadt in Zusammenarbeit mit vhs.wissen live 
Kostenfreier Online-Vortrag am 25. November um 19:30 Uhr 
  
  
Wenn die Sehkraft schwindet - Augenerkrankungen der 
zweiten  
Lebenshälfte 
Kooperation mit der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg 
Kostenfreier Vortrag am 25. November um 19:30 Uhr bei 
der Kreisvolkshochschule in Freudenstadt 
  
  
„Einkommensteuererklärung verständlich gemacht“ in ei-
ner entspannten und unterhaltsamen Online- Videokonfe-
renz 
mit Volker Riechert, Diplom-Kaufmann 
Bilanzbuchhalter und Steuerfachwirt am 26. November 
von 15:15 bis 21 Uhr 
  
  
Exploration für Kids (6-9 Jahre) 
Mutig sein und ausprobieren! 
am 27. November von 14 bis 18:30 Uhr, bei der Kampf-
kunstschule Dragon and Tiger in Freudenstadt 
  
  
PowerPoint für Anfänger – kompakt 
Kurs am 27. November von 9 bis 16 Uhr bei der Kreisvolks-
hochschule in Freudenstadt unter der Leitung von Adina 
Goldis. 
 
  
Eine Anmeldung ist bei allen Veranstaltungen erforderlich!  
Infos und Anmeldung unter 
www.vhs-kreisfds.de oder 07441 920-1444  

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Touristische Informationen 
finden Sie auf den gemeinsamen Seiten  

Wolftal-Tourismus 

 
Kirchen

Pflege der Kirchenwäsche 
Die Kath. Kirchengemeinde Oberes Wolftal möchte die 
Pflege der Kirchenwäsche (Waschen, Stärken, Bügeln) der 
Pfarrkirche Bad Rippoldsau in liebevolle Hände geben. 
Wer diese Aufgabe gerne übernehmen möchte, kann sich 
bei Interesse und Rückfragen im Pfarrbüro Bad Rip-
poldsau, Telefon 07440 – 234 oder bei der Mesmerin Clau-
dia Müller, Telefon 07440 – 928 24 44 melden. 
 
Gottesdienste für die Seelsorgeeinheiten  
- An Wolf und Kinzig St. Laurentius, St. Roman 
- Oberes Wolftal St. Cyriak, Mater Dolorosa, St. Josef 
- Kloster Wittichen St. Johannes B., St. Ulrich, Allerheiligen 

Samstags- und Sonntagsgottesdienste finden weiterhin 
nur nach Anmeldung und unter den aktuellen  

Hygiene- und Sicherheitsrichtlinien statt. 
Anmeldung erfolgt im jeweiligen Pfarramt vor Ort 

Samstag, 20. November – Samstag d. 33. Woche im Jahres-
kreis Diaspora-Kollekte  
11.00 Uhr  St. Ulrich: Tauffeier für Emily Kilgus
17.00 Uhr   St. Bartholomäus: Tauffeier für Sina Schmider 

und Matti Rosenfelder 
17.55 Uhr  St. Cyriak: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr  St. Cyriak: Vorabendmesse zu Christkönig; 
    zgl. für Albert Dreher; 
    -  für Luise Waidele (bestellt v.d. Schulkamera-

den); 
    - für Alfred und Emma Armbruster; 
    - für Albert und Franziska Schmieder; 
    - für Tobias, Lina und Else Dieterle; 
    - und deren verst. Angehörige  
18.30 Uhr  St. Johannes B.: Vorabendmesse zu Christkönig 

als Familiengottes-dienst mit Ministranten-
Einführung 

    
Sonntag, 21. November – CHRISTKÖNIGSSONNTAG 
Diaspora-Kollekte  
  8.30 Uhr  Allerheiligen: Hochfest zu Christkönig
10.30 Uhr  St. Laurentius: Hochfest zu Christkönig
10.30 Uhr   Mater Dolorosa: Hochfest zu Christkönig mit 

Ministranteneinführung 
    zgl. für Adolf und Luise Schmid; 
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    - für Erwin, Amalie und Erhard Schmid; 
    - für die Verstorbenen der Familie Würth; 
    - für Helene Waidele;  
    - für alle verst. Mitglieder des Musikvereins  
     Harmonie Schapbach 
11.45 Uhr   St. Cyriak: Tauffeier für Emil Haas und Pauline 

Hoferer 
16.30 Uhr  St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Ev.Kirche,Schenkenzell: Ökum. Taizé-Andacht 
 
Adventskranzaktion der kfd 
In diesem Jahr will die Frauengemeinschaft wieder Ad-
ventskränze und Gestecke anfertigen und diese zugunsten 
der Kinderhilfe Bethlehem und dem Verein Pwoje´ men 
kontre, dem Waisenhaus in Haiti, verkaufen. Allerdings 
werden wir diese Aktion in diesem Jahr nur auf Vorbestel-
lungen durchführen.  
Hierfür sind wir natürlich wieder auf die Mithilfe von flei-
ßigen Händen angewiesen. Wir binden ab Montag, den 
22.11. ab 13.00 Uhr bis Mittwoch, 24.11. bei Elisabeth Neef 
und bei Rosemarie Weis. Wer lieber bei sich zuhause arbei-
ten will, kann sich Reisig an diesen Stellen holen. 
Es werden Kränze in zwei Größen mit roten oder weißen 
Kerzen angeboten, sowie Rohlinge oder Gestecke. 
Die bestellten Kränze können dann ab dem 25.11. bei Eli-
sabeth Neef abgeholt werden. 
Bestellt werden kann bei Elisabeth Neef 07839 749 oder bei 
Brigitte Günter 07839 585. 
Auf eine gute Gemeinschaftsarbeit und Gelingen freut sich 
die kfd Schapbach. 
  
   
Erreichbarkeit Seelsorgeteam 
 
Pfarrer Hannes Rümmele 
h.ruemmele@kath-wolfach.de  07834 295 
 
Kaplan Georg Henn 
g.henn@kath-wolfach.de  07836 96855 
 
Diakon Willi Bröhl 
w.broehl@kath-wolfach.de  07834 865529 
 
Diakon Oswald Armbruster 
oswald.armbruster@kath-kloster-wittichen.de 07836 1266 
 
Pastoralreferentin Lioba Jörg 
l.joerg@kath-wolfach.de  07839 1221 
 
Notfallhandy (nur in dringenden seelsorgerlichen Anlie-
gen):  01515 6193078 
  
  
Erreichbarkeit Pfarrbüro SE Oberes Wolftal 
  
St. Cyriak Schapbach    07839 224
Montag, Dienstag u. Donnerstag  09.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Pfarramt.Schapbach@kath-oberes-wolftal.de   
 
Mater Dolorosa Bad R‘au   07440 234   
Dienstag bis Donnerstag    09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Freitag      09.45 Uhr – 12.00 Uhr 
Pfarramt.Bad.Rippoldsau@kath-oberes-Wolftal.de   
www.kath-oberes-wolftal.de

    - für Eugen und Paula Beck; 
    - für Albert Schmid (Vogtshof); 
    - und deren verst. Angehörige 
11.45 Uhr   Mater Dolorosa: Tauffeier für Josefine Emma 

Schmieder 
14.00 Uhr St. Johannes B.: Tauffeier für Leon Schorn 
16.30 Uhr  St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe auf Portugiesisch  
 
Dienstag, 23. November  Dienstag der 34. Woche im Jah-
reskreis   
14.30 Uhr   St. Bartholomäus: Hl. Messe des Seniorenwer-

kes
18.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe 
  
Mittwoch, 24. November – Hl. Andreas Dung-Lac,  Priester, 
und Gefährten  
17.45 Uhr  Allerheiligen: Eucharistische Anbetung
18.00 Uhr  St. Cyriak: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr  St. Cyriak: Hl. Messe, 
     zgl. für Gertrud u. Otto Günter u. verst. Angehö-

rige; 
    - für die Armen Seelen 
     anschl. stille Anbetung bis 19.45 Uhr
18.30 Uhr  Allerheiligen: Wallfahrtsamt zu Ehren der Sel. 

Luitgard 
  
Donnerstag, 25. November – Donnerstag der 34. Woche im 
Jahreskreis   
18.30 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe, anschl. stille Anbe-

tung bis 19.30 (Beichtgelegenh.)
18.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe 
  
Freitag, 26. November – Hl. Konrad, Bischof von Kons-
tanz  
18.30 Uhr   Mater Dolorosa: Wortgottesfeier mit Kommuni-

onausteilung 
   
Samstag, 27. November – Samstag der 34. Woche im Jahres-
kreis   
16.00 Uhr  St. Jakob: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr   Mater Dolorosa: Hl. Messe mit Adventskranz-

segnung; 
    zgl. für Albert Schoch; 
    -  für Albert König und für die Verstorbenen der  

Familien Schmid und König; 
    - für Erika Hermann u. verst. Angehörige; 
    - für Bernhard Schmider u. verst. Eltern; 
    -  für die verst. aktiven und passiven Mitglieder 

des Kirchenchores Bad Rippoldsau 
18.30 Uhr   St. Johannes B.: Hl. Messe mit Adventskranz-

segnung 
18.30 Uhr  St. Roman: Wortgottesfeier mit Adventskranz-

segnung 
   
Sonntag, 28. November  ERSTER ADVENTSSONNAG  
  8.30 Uhr   St. Bartholomäus: Hl. Messe mit Adventskranz-

segnung
  8.30 Uhr  St. Ulrich: Hl. Messe mit Adventskranzsegnung 
10.00 Uhr   St. Josef: Wortgottesfeier mit Adventskranzseg-

nung 
10.30 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe mit Adventskranzseg-

nung 
10.30 Uhr  St. Cyriak: Hl. Messe mit Adventskranzsegnung 
    zgl. gest. Jahrtagsmesse für Johannes Roth; 
    - für Albert Waidele (Am Schönblick); 

Wir wünschen ein schönes Wochenende!
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Katholische öffentliche Bücherei Bad Rippoldsau - 
Öffnungszeiten im November

Geöffnet: Freitag, 19. November 2021: 16 – 18 Uhr  

Geschlossen: Freitag, 26. November 2021  

Wieder ganz normal geöffnet im Dezember  

Leider werden die Corona-Regeln immer komplizierter. In 
der Alarmstufe, die ab dem 17.11. gelten soll, bedeutet dies 
die 2-G Regel. Ausgenommen davon ist das Abholen und 
Zurückbringen von Büchern.  
Bücherpakete zum Abholen können immer bestellt werden: 
Per E-Mail an: bestellung@koeb-rippoldsau.de  
Per Telefon: 07440 269 
Per WhatsApp: 0176 30547391 

Katholische Bücherei Schapbach 
Unsere Bücherei ist immer dienstags von 16:30 Uhr bis 
18:00 Uhr für Sie geöffnet. Wir bitten unsere fleißigen Leser 
die überfälligen Bücher abzugeben und freuen uns auf Ih-
ren Besuch! Es ist zum Besuch der Bücherei ein 3G-Nach-
weis erforderlich! 
  
Ihr Bücherei-Team 
 

Katholische Bücherei Schapbach
Vom 23.11.21 bis 21.12.21 stellt Marion Metzger im Raum 
der katholischen Bücherei Schapbach einige Bilder aus. 
Die Arbeiten befassen sich mit interessanten, teils zufälli-
gen, teils absichtlich gelenkten Spuren, Mustern und Farb-
verläufen vor allem auf Holz und Seide. Die Bilder sind zu 
den üblichen Öffnungszeiten der Bücherei (s.o.) unter Ein-
haltung der aktuellen Coronaauflagen zu sehen.
Zum Ausstellungsbeginn am 23.11. wird die Bücherei für 
Kunstinteressierte bereits um 15.30 Uhr geöffnet sein, die 
Buchausleihe beginnt aber wie gewohnt um 16.30 Uhr.  
 
 

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Derzeit finden in der Friedenskapelle keine ev. Gottes-
dienste statt. 
 

Vereine

Schwarzwaldverein
Bad Rippoldsau

Absage Wanderabschluss
Für Sonntag, den 21. November war der diesjährige Wan-
derabschluss des Schwarzwaldvereins Bad Rippoldsau ge-
plant.
Aufgrund der derzeitigen Coronasituation und der stetig 
steigenden Infektionszahlen hat die Vorstandschaft be-
schlossen, diesen letzten Termin im Jahr 2021 abzusagen, 
wir hoffen dafür auf euer Verständnis.Trotzdem haben die 
Planungen für das nächste Jahr begonnen, hoffen wir, dass 
wir die geplanten Wanderungen und Aktionen gemeinam 
durchführen können.
Auf diesem Wege wünschen wir bereits jetzt allen Mitglie-
dern und Freunden eine besinnliche Advents- und Vorweih-
nachtszeit. 
Euer Vorstand 

 
40 Jahre Nachtschwärmer Schapbach 

Die Gymnastikgruppe Nachtschwärmer feierte bei einem 
gemütlichen Beisammensein Ihr 40 jähriges Bestehen. 
12 junge Frauen gründeten im Jahr 1981 den Gymnastik-
verein, um sich fit zu halten. Jetzt zählt die Gruppe 17 Mit-
glieder, davon sind 9 von Anfang an dabei. 
Nicht nur der Sport ist wichtig, auch das Gesellige kommt 
bei den Nachtschwärmern nicht zu kurz. 
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CDU Gemeindeverband  
Bad Rippoldsau-Schapbach  

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Parteifreundinnen und Parteifreunde, 
  
zu unserer Mitgliederversammlung lade ich Sie recht herz-
lich ein am 

Mittwoch, den 24. November 2021 um 19 Uhr 
 im Gasthaus „Zum Schlüssel“ 

in Bad Rippoldsau 

TOP 1: Begrüßung 
TOP 2: Berichte der Vorstände 
TOP 3: Wahlen im CDU-Ortsverband 
TOP 4:  Bundestagswahl, Landtagswahl à Ergebnisse, Ana-

lyse, Aussprache 
TOP 5: Mitgliederwerbung 
TOP 6: Veranstaltungen 
  
Es ist mir eine Freude, dass unsere Kreisvorsitzende und 
Landtagsabgeordnete Frau Katrin Schindele ebenfalls an 
unserer Versammlung teilnehmen wird. 
  
Wir bitten um Einhaltung der aktuellen Corona-Regeln! 
  
Ich hoffe, auf ihr zahlreiches Erscheinen. 
  
Sollte jemand Hilfe bei der Registrierung zur Mitglieder-
befragung für die Wahl des CDU-Vorsitz benötigen, gerne 
bei mir melden. 
  
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
gez. Kurt Schmieder 
CDU-Gemeindeverbandsvorsitzender 
 

Krankenpflegeförderverein  
Bad Rippoldsau-Schapbach e.V.  

Einladung zur Mitgliederversammlung des Caritativ-Dia-
konischen Krankenpflegefördervereins Bad Rippoldsau-
Schapbach e.V. 
Am Montag, den 29.11.2021, um 19,30 Uhr im Cafe „Schlüs-
sel“ in Bad Rippoldsau 
 
Tagesordung 
  1. Begrüßung 1.Vorsitzende 
  2. Eröffnung der Mitgliederversammlung 
  3. Festtstellung der ordnnungsgemäßen Einladung 
  4. Feststellung der Beschlußfähigkeit 
  5. Genehmigung der Tagesordnung 
  6. Jahresberichte der Vorsitzenden 2018-2021 
  7. Bericht des Kassierers 
  8. Bericht der Kassenprüfer 
  9. Entlastung des Vorstandes 
10. Genehmigung des Haushaltsplanes 2021 
11. Neuwahlen des Vorstandes 
12. Gestellte Anträge / Wünsche 
13. Schlußwort der Vorsitzenden 
  
Wünsche und Anträge können schriftlich bis 25.11.2021 bei 
der1.Vorsitzenden Beate Belz, Reichenbachstr,8, Bad 
Rippoldsau,eingereicht werden. 
Die aktuellen Hygiene- und Abstandsregeln aufgrund der 
Corona-Krise müssen 
Eingehalten werden. 
  
Der Vorstand 
Beate Belz 
1.Vorsitzende 
 

Holzwaldräuber e.V.  
Die Hauptversammlung der Holzwaldräuber e.V. findet am 
Donnerstag, den 16.12.2021 um 20:00 Uhr im Gästehaus 
Absbachtal statt. 

Tagesordnung:
• Bericht des Vorstands
• Kassenbericht
• Bericht Kassenprüfer
• Entlastung Vorstand
• Entlastung Kassenwart
• Wahl des Vorstands
• Möglichkeit der Erweiterung durch eine Schaukel
• Wünsche/ Anträge/ Anregungen
 
Eingeladen sind alle Vereinsmitglieder und natürlich auch 
alle anderen Interessierten. Wir freuen uns auf euer/Ihr 
Kommen! 

Für den Vorstand 
Sven Markmann 
  

Perukreis Bad Rippoldsau – Adventsaktion 2021 
– Zwei Engel für Peru  

Gerade in der Adventszeit und an den Weihnachtstagen soll 
man ihnen angeblich besonders oft begegnen: Den Engeln. 
Vielleicht liegt es daran, dass man einen Engel in dieser 
Zeit auch besonders gut gebrauchen kann. Denn die grauen 
Wintertage, das trübe Wetter, die Kälte und der Stress der 
Vorweihnachtszeit können ganz schön auf die Stimmung 
drücken. In diesem Jahr, in dem wir wegen der hohen Co-
rona-Zahlen besorgt auf den Winter blicken, brauchen wir 
sie vielleicht besonders dringend: als Schutzengel, als Mut-
macher, als stillen Begleiter in schwierigen Situationen. 
Deshalb möchten wir Ihnen in diesem Jahr unsere „Engel 
für Peru“ anbieten. Sie bekommen gleich zwei davon. Ei-
nen großen, der ca. 20 cm hoch ist und einen kleinen Engel 
umschließt. Den kleinen Engel kann man auch herausneh-
men und bei sich tragen. 
Wir bieten unsere Engel in drei Varianten an: naturbelas-
sen, hell lasiert, dunkel lasiert – sie passen also zu jeder Art 
von Advents- und Weihnachtsdekoration. Und wenn Sie 
jemanden kennen, der einen Engel gut gebrauchen kann: 
Verschenken Sie doch einen Engel!  
Die Engel können Sie ab sofort gegen eine Spende bestel-
len: Nicole Schoch (07440 305) oder Petra Schoch (07440 
269 oder 07440 4190013). 
 
Spenden können auch überwiesen werden:  
•  Formlos: Perukreis, IBAN DE46 6645 2776 3010 0436 72, 

Bezirkssparkasse Wolfach 
•  Für Spendenquittungen: Kath. Pfarrei Bad Rippoldsau, 

IBAN DE43 6645 2776 0000 0213 03, 
Bezirkssparkasse Wolfach; bitte Name, Adresse, Verwen-
dungszweck „Kinderheim Peru – bitte Spendenquittung“ 

Wir bedanken uns vom Perukreis für Ihre Mithilfe rund um 
das Kinderheim „Santa María de 
Guadalupe“ in Huánuco. 
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TuS Bad Rippoldsau 
Erneut setzte es für den TuS Bad Rippoldsau eine Nieder-
lage. Im Auswärtsspiel beim TT Baiersbronn/Klosterrei-
chenbach zog man mit 9:6 den Kürzeren. Dabei zeigte der 
TuS dem Grunde nach eine ordentliche Leistung, doch am 
Ende reichte es wieder nicht zum ersten Saisonsieg. Zu Be-
ginn gewannen wie gewohnt das Doppel Bächle/C.Roth. 
Herrmann/F.Roth und Weis/Huber verloren, wobei sich 
insbesondere Michael Huber sehr schwer tat. In den Spit-
zeneinzeln zeigte Edgar Herrmann eine überragende Leis-
tung, spielte sein bestes Tischtennis und holte beide Einzel 
zum jeweiligen 2:3 und 4:6 Zwischenstand. Joachim Bäch-
le hingegen agierte etwas glücklos und ging in beiden Spit-
zenpartien glatt mit 0:3 Satzniederlagen vom Tisch.  
Im mittleren Paarkreuz spielten Christoph Roth und Fabi-
an Roth nicht überragend aber solide und holten jeweils 
einen Punkt. Im hinteren Paarkreuz hatte Edgar Weis gro-
ßes Pech. Gleich im ersten Einzel blieb er bei einer An-
griffsaktion mit dem Schläger an der Tischkante hängen. 
Sein Schläger wurde dabei so beschädigt, dass er damit 
nicht mehr weiterspielen konnte und er musste eine knap-
pe Niederlage hinnehmen. Gleichzeitig vergab am Neben-
tisch Michael Huber einen Matchball im vierten Satz, so 
war der Zwischenstand anstatt 3:6 nun 5:4. Um so bemer-
kenswerter ist der Sieg von Edgar Weis in seinem zweiten 
Einzel. Er rang mit dem Spielgerät von Edgar Herrmann in 
einem Fünfsatz-Krimi seinen Gegner nieder und überzeug-
te dabei mit klugem taktischem Spiel. Dennoch reichte es 
nicht zu mehr als dem sechsten Punkt für den Tus, denn 
Michael Huber war am Nebentisch in seinem zweiten Ein-
zel chancenlos. Nun steckt der TuS Bad Rippoldsau im Ta-
bellenkeller fest und muss im nächsten Spiel am Samstag 
gegen SF Gechingen unbedingt gewinnen.  
  
Vorschau: Sa. 18 Uhr: In der Schapbacher Sporthalle er-
wartet der TuS Bad Rippoldsau - SF Gechingen. Sa. 15 Uhr: 
die dritte Mannschaft des TuS Bad Rippoldsau empfängt 
TT Baiersbronn/Klosterreichenbach 4 in der Schapbacher 
Sporthalle.  

Edgar Herrmann vom TuS Bad Rippoldsau spielte sehr 
stark und holte beide Einzel, doch am Ende reichte es wie-
der nicht zu einem Sieg.
Foto: Wilfried Weis

Skiclub Bad Rippoldsau 
Abteilungsleiter und Stellvertreter gewählt   
Am 30.10.2021 fand in der Skihütte im Holzwald die Wahl 
zum Abteilungsleiter der Abteilung Ski des TuS – Bad Rip-
poldsau statt. Der bisherige Abteilungsleiter Volker Harter 
stellte sich ein letztes Mal zur Wiederwahl. Weitere Kandi-
daten wurden nicht vorgeschlagen. Zur Wahl des Stellver-
treters wurde Marcel Schoch vorgeschlagen. Beide wurden 
einstimmig gewählt. Damit ist ein Wechsel in drei Jahren in 
Vorbereitung. Der bisherige Stellvertreter Bernd Schoch 
wurde für elf Jahre Vize würdig verabschiedet. Volker Har-
ter dankte ihm für seine tatkräftige Unterstützung in den 
vergangenen Jahren.  Der bisherige Hüttenwart Mark 
Schmid wurde auch ebenfalls wiedergewählt. Die Wahllei-
tung übernahm Günter Maier. 
  
Wie es im kommenden Winter zu Veranstaltungen kommen 
kann, bleibt ungewiss. Hüttenabende und Flutlichtfahren 
werden aber frühzeitig bekanntgegeben. 
Das Renntraining für die Rennkids, startet sofort nach aus-
reichender Schneelage am Seibelseckle. 
Ein besonderer Höhepunkt, wird die Skiausfahrt ins Mon-
tafon vom 6. - 9. Januar 2022 sein. Hier gilt nun leider die 
2-G Regel (nur geimpfte und genesene), da Österreich die 
Beherbergungsregeln stark verschärft hat. Hierzu kann 
man sich ab sofort bei Volker Harter unter Tel. 07440/928271 
anmelden. 
  
Zudem ist wieder eine Tagesfahrt nach Ischgl geplant. Der 
Termin wird noch festgelegt. 

Von links: Volker Harter, Marcel Schoch und Mark Schmid 
Foto: Skiclub Bad Rippoldsau

SANTA MISSA
HEILIGE MESSE AUF PORTUGIESISCH

Regelmäßig immer am 3. Sonntag im Monat um 18:30 Uhr
in der Katholische Kirche St. Laurentius in Wolfach.

Kontakt: 017687106722

Überdachter Stellplatz für Wohnmobil gesucht
in Wolfach und Umgebung, Tel. 0177/5525184

Privat
Anzeigen
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sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen,
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdr�ck
brachten und unsere Trauer und Erinner�ngen teilten.

der Arztraxis Dr. Schaefer/Dr. Meißner,
Her Pfarer Hannes Rümmele fr die würdevolle Gestalt�ng
der Trauerfeier und Beerdig�ng,
dem Kirchenchor Schapbach fr die musiklische Umrahmung,
Frau Manuela Mayer fr die lieben Wore und
dem Besta�ngshaus Heizmann fr die hileiche Begleit�ng.

1935  2021

Schapbach, im November 2021
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Jede Immobilie
hat ihrenWert.
Wirwissen ihn
zu schätzen!

Rufen Sie mich gerne an!
Tel. 0781 / 93 99 97 00

Gutschein
für eine

unverbindliche und
marktgerechte
Bewertung Ihrer
Immobilie

www.engelvoelkers.com/
ortenau

Stefan Mosmann

Tel. 07832 / 9779490

Familie Alexander Armbruster
Zum SchlüsselZum Schlüssel
&Restaurant
Cafe

Getränke
Eckle
Getränke
Eckle
Ihr kleiner Getränkemarkt
in Bad Rippoldsau

-------------------------------------------------

www.zumschluessel.com

Weckle-Service
Sie bestellen bis Samstag 20 Uhr
Auslieferung der Weckle:
Sonntag Morgen ab 8 Uhr

Tel 07440 217
Fax 576
oder online
-------------------------------------------------

Hacki’s
Hacksteaks in
versch. Geschmacksrichtungen
vom 19.11.21 bis 24.11.21

-------------------------------------------------

Bundesliga
Samstag
15.30 Uhr
u. 18.30 Uhr

Dienstag

KURGARTEN-HOTEL

SERVICEKRAFT (M/W/D) &
AUSHILFE SERVICE (M/W/D)
in herzlichem Hotel inWolfach,
als Minijob auf 450,00 € Basis,

für denAbenddienst ab 17:30Uhr!

Abwechslungsreiche Tätigkeit in
einem Hotel mit herzlicher Atmo-
sphäre - Familienunternehmen
mit Herz - engagiertes Team.

Lernen Sie uns kennen.
Wir freuen uns auf Sie!

07834 / 4053 oder
bewerbung@kurgarten-hotel.de

QR-CODE
SCANNEN &
INFORMIEREN!

Wir suchen zur Verstärkung unseres Pflegeteams eine

Pflegefachkraft (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit
Wir bieten:
- Tarifliche Bezahlung nach AVR Diakonie
- 5 Tage Woche bei 39 Std.

Wenn Sie Lust haben mit zu gestalten und Ihre Ideen einzubringen
Freuen wir uns auf eine erste Kontaktaufnahme
Telefonisch 07834/8385-0 oder gerne per
Mail: pdl-heim@johannes-brenz.de

Johannes Brenz Altenpflege gGmbH
www.johannes-brenz.de

Immobilien

Gastronomie Stellenmarkt

Stellenmarkt

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.

Johannes Brenz Altenpflege gGmbH
Tel. 07834 8385-0, www.johannes-brenz.de

Für die Leitung unserer Großküche Suchen wir ab sofort oder nach Absprache

Eine versierte Fachkraft
( Koch/ -in, Hauswirtschafter/ -in ) (m/w/d)
In Vollzeit.

Wir bieten:
-tarifliche Bezahlung nach AVR Diakonie
- 5 Tage Woche bei 39 Std., hohe Dienstplansicherheit,
-Eigenverantwortliches Arbeiten mit Gestaltungsspielraum

Wir freuen uns auf eine erste Kontaktaufnahme
Telefonisch: 0 78 34 / 83 85-0
oder per Mail: geschaeftsfuehrer@johannes-brenz.de

Gestalten Sie Ihre Zukunft mit VEGA!

Innovative Füllstandmesstechnik, Kundenorientierung und hohe Qualitäts-
standards: Dafür engagieren sich bei VEGA 1.850 Mitarbeitende weltweit.

Am Standort Schiltach suchen wir Sie als

Raumpflegekraft (m/w/d)
ab sofort und täglich drei Stunden ab 16:30 Uhr.

Sie erwartet:

Eine gute Einarbeitung, eine angenehme Arbeitsatmosphäre,
ein attraktiver Verdienst und eine feste Anstellung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Ansprechpartner

VEGA Grieshaber KG
Timo Hodapp
Am Hohenstein 113
77761 Schiltach
Telefon +49 7836 50-297
personal@vega.com
www.vega.com

oder über unser Jobportal:

www.vega.com/karriere

Suche für sofort

- Verkäuferin für Oberwolfach
und Hausach

- Bürokraft an der Walke (m/w/d)
Bitte melde Dich unter 07834–47732
Herzlichen Dank Rudi und Klara Würth

Ihre Bäckerei in Oberwolfach und Hausach

Stellenmarkt
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STADT HAUSACH

Die Stadt Hausach sucht zum nächst
möglichen Zeitpunkt für die Schulsozialarbeit
an der Graf-Heinrich-Schule einen weiteren

Sozialpädagogen oder Sozialarbeiter (m/w/d)
(Stellenumfang 25%).

Das Anforderungsprofil sowie weitere Informationen zu dieser Stelle
entnehmen Sie bitte der Homepage der Stadt Hausach unter
www.hausach.de, Rubrik Rathaus & Bürgerservice,
Stellenausschreibungen.

Wir suchen
inVoll- und/oderTeilzeit

(m/w/d)

Koch/ Köchin/ Hauswirtschafter*in
Konditor*in

Haustechniker*in

Pflegefach- und Pflegehilfskräfte

Wir bieten
attraktive Arbeitszeiten und gute Bezahlung

sowieweitere Stellenangebote
unterwww.sgs-schiltach.de

Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach

07836/ 9393-0 info@sgs-schiltach.de

Komm in unser Team!

Küchenhilfe

mit abgeschlossener Ausbildung in den jeweiligen Berufsbildern

für dieWohnbereiche des Pflegeheims Gottlob-Freithaler-Haus

▪

▪
▪
▪
▪
▪

▪
▪
▪
▪
▪
▪

▪
▪
▪
▪

INDUSTRIEMINERALIEN – NATÜRLICH FÜR SIE
Ihr zuverlässiger Lieferant für Bariumsulfat und Calciumfluorid

Für unserWohnhaus in Haslach suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine selbstständig arbeitende und engagierte Betreuungs- oder
Pflegehilfskraft.
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt durchschnittlich 25-30 Stunden.

Betreuungshilfskraft (m/w/d)

Weitere Informationen unter: www.Lhke.de

Stellenmarkt
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Armbruster
Armbruster Lebensmittel GmbH
Allmendstraße 17 • 77709 Oberwolfach oder
per E-Mail: info@edeka-armbruster.de

Sie auch? Dann sind Sie bei uns richtig!
Für unsere Märkte in Schiltach und Wolfach suchen wir:

Mitarbeiter (m/w/d)
für Marktbäckerei, Bedienungstheke und Kasse,
in Voll- oder Teilzeit

Für unseren Markt in Wolfach suchen wir:

Aushilfe (m/w/d)
auf 450-€-Basis

Interessiert? Dann senden Sie Ihre Bewerbung an:

Johannes Brenz Altenpflege gGmbH
Tel. 07834 8385-0, www.johannes-brenz.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

hauswirtschaftl. Mitarbeiter (m/w/d)
für den ambulanten Dienst.

Teilzeit oder 450 €-Basis, Führerschein Kl. B erforderlich.

sowie eineKüchenhilfe (m/w/d)
für unsere Großküche.

Für weitere Informationen steht Ihnen
Frau Kristat Tel. 0 78 34/83 85 10 zur Verfügung.
Bewerbung an: hauswirtschaft@johannes-brenz.de

Perfekt sind wir nicht.
Aber unsere Arbeit macht uns Spaß!

Bonifazhof  Hauswirtschaftsleitung Sonja Groß Wolfacher Str. 4  77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Telefon 07839/9108-264 (vormittags) Mail s.gross@sankt-josefshaus.de  www.bonifazhof.de

IdealfürRentner,
PersoneninElternzeit,
Schüler&Studierende

ab18J. (m/w/d)

Wir suchen für den Bereich Hauswirtschaft

Aushilfe für die Wäscheversorgung (m/w/d)
vormittags an Wochenenden

Stellenmarkt

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
26.11. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 23.11.

26.11. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss 23.11.

03.12. Sicherheit rund ums Haus: Einbruch-. Brand- u. Blitzschutz Anzeigenschluss 30.11.

03.12. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss 30.11.

10.12. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss 07.12.

17.12. Last minute Geschenkideen Anzeigenschluss 14.12.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Wir sind ein modernes und
leistungsstarkes Handelsunternehmen

und flächendeckend im
Kinzigtal vertreten!

Kaufmann im Einzelhandel oder Verkäufer
(m/w/d) in Voll-, Teilzeit oder auf Aushilfsbasis

Bitte schicken Sie Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen mit dem
möglichen Eintrittstermin und Ihren Gehaltsvorstellungen an:

Raiffeisen Kinzigtal eG, Geschäftsleitung
Bahnhofstraße 3a · 77709 Wolfach
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an
Herrn Holger Meyer-Boye, Tel. 07834 8338912
oder bewerbung@raiffeisen-kinzigtal.de

Was Sie von uns erwarten können:
· unbefristeter Arbeitsvertrag: Wir wollen, dass Sie sich langfristig bei uns wohlfühlen!
· individuelle Weiterbildungsmaßnahmen, betriebliche Altersvorsorge, Personalrabatt
und JobRad

· verlässliche Kollegen in einem motivierten, dynamischen und sympathischen Team

Sie möchten in der Region
arbeiten und bevorzugen eine
abwechslungsreiche Tätigkeit,
dann bewerben Sie sich.

Für unsere Märkte in Schapbach und Hausach
suchen wir ab sofort:

Wirsuchen
Sie!

Ihre zukünftigen Aufgaben:
· Bedienung der Kassen und
Durchführung der Kassenabrechnung

· Beratung unserer Kunden
· Unterstützung bei der Sortiments-
gestaltung und Sortimentsplanung

· Verantwortung für die Waren-
präsentation

Sie bringen mit:
· eine abgeschlossene kaufmännische
Ausbildung

· Interesse am Handel, auch Querein-
steiger sind willkommen

· solide EDV-Kenntnisse
· ein hohes Maß an Eigeninitiative,
Flexibilität und Motivation

Stellenmarkt
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6 Wochen gedruckt lesen für nur 12,- € 6 Wochen digital lesen für nur 6,- €

Datum/Unterschrift:
✗

SEPA-Lastschriftmandat /Meine Bankverbindung:

D E
IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Bitte informieren Sie mich telefonisch und/oder per E-Mail über interessante Angebote und Serviceleistungen aus dem Print- und Onlinebereich der
Reiff-Gruppe. Wir geben Ihre Daten gruppenintern weiter und nutzen sie zur Abwicklung Ihrer Abos und für Eigenwerbung. Für Werbeanrufe nutzen wir
Callcenter. Informationen zur Datenweitergabe und Ihren Rechten finden Sie auf mittelbadische.de/datenschutz, unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen
unter mittelbadische.de/agb. Ihre Bestellung können Sie widerrufen. Alle Wünsche/Fragen richten Sie bitte an die Hotline: 0781/504 -5555.

Ja, ich bestelle das Weihnachts-Angebot

Lieferstart
Start wählbar zwischen dem 1.12.2021 und dem 13.1.2022. Die Lieferung endet automatisch.

Das Angebot gilt im Verbreitungsgebiet der MITTELBADISCHEN PRESSE für Haushalte, die in den letzten 6 Monaten kein Abonnement bezogen haben. Zugestellt wird
die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe. Mit dem E-Paper haben Sie Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben.

Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular unter www.mittelbadische.de/weihnachten2021
Ich wünsche Rechnungsstellung an o.g. E-Mail-Adresse.

Ihre Anschrift:

PLZ / Ort

Vorname / Name

Straße / Nr.

Telefon

E-Mail

PLZ /Ort

Vorname / Name

Straße / Nr.

Telefon

E-Mail

Anschrift des Beschenkten: (Nur bei einem Geschenkabo)

Einsendeschluss 8.1.2022 | Solange Vorrat reicht.
Preise Stand 1.1.2021, Änderungen vorbehalten.

Jetzt bestellen und
Vorteile sichern!

mittelbadische.de/weihnachten2021 0781 / 504 -5555 leserservice@reiff.de Bestellcoupon ausfüllen und zusenden

Reiff Verlag GmbH & Co. KG | Leserservice Mittelbadische Presse | Marlener Straße 9 | 77656 Offenburg

für mich selbst oder zum Verschenken 6 Wochen gedruckt lesen für nur 12,-€ 6 Wochen digital lesen für nur 6,-€

DM
-A

A

Das besondere GeschenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenk
Machen Sie sich selbst oder einem
anderen eine Freude!
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300 m2 große Fachausstellung

Telefon 0 78 03 / 96 69-0
Berhauptener Str. 21 · 77723 Gengenbach
Hinter der Aral-Tankstelle.

AKTIONSHAUSTÜR
Aluminium Tür RC-2

SCHAUSONNTAG
jeden 1. Sonntag im Monat von 14 – 16 Uhr

KfW-Förderung möglich

Auch als E-Tickets über den
DB Navigator oder DB-Fahrkarten-
Shop online erhältlich!

Mehr Infos unter: www.ortenaulinie.de/navigator

Mit den günstigen Tagesfahrkarten der TGO bequem die
Weihnachtsmärkte im Ortenaukreis und Straßburg besuchen:

Ortenaukarte ab 5,- € (für bis zu 5 Personen lösbar)

EUROPASS für 9,60 € (1 Person)

EUROPASS-Family für 14,50 € (2 Personen)

Unser Tipp - Weihnachtsmärkte

in unserer Region z.B.:

 Offenburg: 22.11. bis 23.12.2021

 Straßburg: 26.11. bis 30.12.2021

 Gengenbach: 27.11. bis 23.12.2021

Weihnachtsmärkte 

Mit Bus und Bahn
in die Adventszeit!

Ihre Ansprechpartnerin

für Geschäftsanzeigen und Beilagen.

Andrea Haberstroh

07832/97609916

07832/97609919

andrea.haberstroh@reiff.de
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AnzeigenAnzeigen––TarifTarif
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen

Mitteilungsblatt Wolfach, Oberwolfach,
Bad Rippoldsau-Schapbach

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer bei einem mm-Preis von 0,37€.
Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig. Farbzuschlag: 35%.
Ihre Ansprechpartnerin für gewerbliche
Anzeigen: Andrea Haberstroh

07832/976099 -16

07832/976099 -19

andrea.haberstroh@reiff.de

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:
ANB Reiff Verlagsgesellschaft

0781/504 -1455

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

2-spaltig/20mm hoch

14,80€14,80€

2-spaltig/30mm hoch

22,20€22,20€

2-spaltig/40mm hoch

29,60€29,60€

2-spaltig/50mm hoch

37,-€37,-€

1-spaltig/35mm hoch

12,95€12,95€

3-spaltig/35mm hoch

38,85€38,85€

2-spaltig/100mm hoch

74,-€74,-€

Anzeigenbreite
minimal 44mm (1-spaltig),
maximal 188mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe
minimal 20mm,
maximal 270mm

2-spaltig/60mm hoch

44,40€44,40€

Chiffre-Anzeigen
Bei Chiffre-Anzeigen entstehen zusätzliche
Bearbeitungsgebühren je Veröffentlichung
von 8,-€ (+ Mehrwertsteuer).
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NACH DEM ZDF-PRINZIP VON

BARES FÜRS RARES

Jetzt wieder in Wolfach!

Am Samstag, den 27.11.2021, von 9–16 Uhr
findet unsere Kostenlose Wertschätzung

(optional Barankauf vor Ort) Gemeindehaus
St. Laurentius, am Kirchplatz in 77709 Wolfach statt.

Schätzung und Bewertung von Kunst,
Anlage-Münzen, Schmuck (alt wie neu), Uhren,
Tafelbesteck. Zuverlässigkeit und Diskretion

dürfen Sie natürlich auch erwarten.

Wir bitten um telefonische Anmeldung unter
ART Galerie Hatzenbühl,
Tel. 0173/6889040.

Selbstverständlich können Sie auch ohne telefonische
Anmeldung zu uns kommen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

ART Galerie Hatzenbühl

TEL. 0173 / 6889040

Großer Geflügelverkauf Zusatztermin: Mo., 22.11.21
Leger. Hühner – Enten – Gänse – Puten und Mast bitte vorbestellen!

Wolfach, Bahnhof: 17.30 Uhr, Oberwolfach-Walke, Rathaus: 18.00 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 0 52 44/89 14 · www.gefluegelzucht-schulte.de

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar
Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn-
u. Kupfergeschirr, Gold-
schmuck, Modeschmuck,
Armbanduhren, Pelze und

Teppiche
Tel. 01573/4282237 od.

0761/46468

Verkauf von

Adventskränzen
und Gestecken
auf den Wochenmärkten

Wolfach (Mi.) und Hausach (Sa.)

Schmittehofstr. 26 · Tel. 0 78 34/63 05
Wolfach-Kirnbach
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Jede Woche aktuell

Informationen aus Vereinen,
Kirchen, Handel und Gewerbe.
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Überbringen Sie Ihren Geschäftspartnern, Freunden
und Bekannten die besten Wünsche zu Weihnachten.

Wir stellen in dieser Ausgabe einige Anzeigenbeispiele vor.
Alle Motive können in 1-, 2-, 3- und teilweise auch
4-spaltig abgedruckt werden.

Selbstverständlich gestalten wir Ihre individuelle
Anzeige auch ganz nach Ihren Wünschen.

W
Alle Motiv
4-spaltig abg

Glückwunschanzeigen
zu Weihnachten und zum Jahreswechsel

Die Vorlagen für die Glückwunschanzeigen sollten bis
Di., 7. Dezember 2021, 16 Uhr bei uns vorliegen.

Frohe Weihnachten
Inh. Max Mustermann
Musterstr. 31 • 2345 Musterstadt
Tel. 01234/12345 • Fax 01234/12345
info@mustermann.de • www.mustermann.de

Ihr Logo

Wir bedanken uns bei unseren
Kunden, Geschäftspartnern und Freunden
für die gute Zusammenarbeit
im letzten Jahr.

Für die gute
Zusammenarbeit

und Ihr Vertrauen
möchten wir allen

Kunden, Geschäfts-
partnern und

Bekannten
DANKE sagen.

Ihr Logo

FroheWeihnachten

Inh. Max MustermannMusterstr. 312345 MusterstadtTel. 01234/12345
Fax 01234/12345www.mustermann.de

Nr. 23 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)

n erfolgreiches
und gesundes

neues Jahr
wünscht Ihnen

Ihr Logo

Inh. Max Mustermann
Musterstr. 31 • 2345 Musterstadt

Tel. 01234/12345 • Fax 01234/12345
www.mustermann.de

Ei

Nr. 20 Größe: 1-sp/60 mm (= 60 mm)

Nr. 7 Größe: 3-sp/80 mm (= 240 mm)

u
u e s r ße 3 5 o

4 4 4 345
w

Inh. Max Mustermann
Musterstraße 12 | 12345 Musterort

Tel. 01234 /12345 | Fax 01234 /12345
www.mustermann.de

Fro e Weihn ch en
m n b u u n e a

N g

ogoIhr Logo

Nr. 6 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)
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Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07841 66 665-0
achern@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Große Küche, modernes Bad und helle Räume.
Wohnzimmer mit Anschluss an Garten und Terrasse.
Modernisieren ohne Staub in den bewohnten Räumen.

www.einer-alles-sauber.de

Rufen Sie an:

Ihr Haus wird zum Komforthaus!

07834 868747

bonath holzbau komplett gmbh · Schulstraße 2 · 77709 Oberwolfach

Zimmermeister
Reinhard Bonath

120 Jahre Schuh Heinzmann
vom 19.-27. November
großer Jubiläumsverkauf
20% Rabatt auf all

Feiern Sie mit uns!

f
lesDamen

Herren

Kinder

Mehr
Lebensqualität –

bei Ihnen zuhause.

Ambulante Pflege

Rufen Sie uns an: Tel. 07834 8385-80 johannes-brenz.de

• Premium-Heizöl,
thermoplus klimaneutral

• Holzpellets
in ENplus-zertifizierter Qualität

• Zahlung per EC-Karte direkt am
Tankwagen möglich

SOMACHT IHR HEIZÖL
PRIMA KLIMA:

Kundenzentrum Kehl
Heizöl: 07851 - 948 60 oder

0800 - 11 34 110 (gebührenfrei)

Pellets: 0800 - 538 53 00 (gebührenfrei)

www.heizoel.total.de

)

HEIZÖL
Premiumheizöl
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Mit der digitalen Ausgabe Ihrer Zeitung
sind Sie bestens informiert –
immer und überall, einfach und schnell!
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Nur
5,95€ mtl.*

für Abonnenten der
gedruckten Ausgabe

Nur
22,90€ mtl.

für Neu-Abonnenten
der digitalen Ausgabe

DM
-A

A

( 0781/504 -5555

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de

Heute bestellen,
morgen lesen!

Datum/Unterschrift

✗

Preise: Stand 1.1.2021. Änderungen vorbehalten.

Ja, ich beziehe bereits die gedruckte Ausgabe und möchte zusätzlich die digitale Ausgabe für derzeit 5,95€ monatlich* lesen.
*Preis nur in Verbindung mit dem Bezug der täglichen gedruckten Ausgabe der Mittelbadischen Presse.

Ja, ich möchte die digitale Ausgabe der Mittelbadischen Presse mit Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben für 22,90€ monatlich lesen.

der digitalen Ausgabe

Die berichtet aus aller Welt, der Region und natürlich aus Ihrem Heimatort.
Sie erfahren täglich das Wichtigste aus Politik, Wirtschaft, Kultur und Sport.

Mittelbadische Presse
WBZ Media GmbH
Leserservice
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

Vorname/Name

PLZ/Ort

Straße/Nr.

E-Mail Telefon

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden?
Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular
unter www.mittelbadische.de.

SEPA-Lastschriftmandat/Meine Bankverbindung:

IBAN
D E

Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Bitte informieren Sie mich telefonisch und /oder per E-Mail über inte-
ressante Angebote und Serviceleistungen aus dem Print- und Onlinebereich
der Reiff-Gruppe. Wir geben Ihre Daten gruppenintern weiter und nutzen sie
zur Abwicklung Ihrer Abos und für Eigenwerbung. Für Werbeanrufe nutzen wir
Callcenter. Informationen zur Datenweitergabe und Ihren Rechten finden Sie
auf mittelbadische.de/datenschutz, unsere allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen unter mittelbadische.de/agb. Ihre Bestellung können Sie widerrufen.
Alle Wünsche/Fragen richten Sie bitte an die Hotline: 07 81 /504 -5555
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Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünscht Ihnen

Inh. Max Mustermann
Musterstr. 3 | 12345 Musterstadt

Tel. 01234/12345 | Fax 01234/12345
name@mustermann.de
www.mustermann.de

Ihr Logo

Überbringen Sie Ihren Geschäftspartnern, Freunden
und Bekannten die besten Wünsche zu Weihnachten.

Wir stellen in dieser Ausgabe einige Anzeigenbeispiele vor.
Alle Motive können in 1-, 2-, 3- und teilweise auch
4-spaltig abgedruckt werden.

Selbstverständlich gestalten wir Ihre individuelle
Anzeige auch ganz nach Ihren Wünschen.

W
Alle Motiv
4-spaltig abg

Glückwunschanzeigen
zu Weihnachten und zum Jahreswechsel

Die Vorlagen für die Glückwunschanzeigen sollten bis
Di., 7. Dezember 2021, 16 Uhr bei uns vorliegen.

Inh. Max Mustermann
Musterstraße 36 • 12345 Musterstadt
Tel. 0 12 34 / 1 23 45 • Fax 0 12 34 /1 23 45
info@mustermann.de • www.mustermann.de

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch

ins neue Jahr
Für die gute Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen möchten wir

allen Kunden, Geschäftspartnern und Bekannten
DANKE sagen.

Ihr Logo

Nr. 22 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)Nr. 05 Größe: 1-sp/60 mm (= 60 mm)

Nr. 19 Größe: 3-sp/80 mm (= 240 mm)

Inh. MaxMustermannv
Musterstraße36•12345Musterstadt
Tel. 01234/12345 • Fax 01234/12345
info@mustermann.de •www.mustermann.de

Zum Weihnachtsfest
bedanken wir uns

bei all unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden
für das entgegengebrachte Vertrauen
und die erfolgreiche Zusammenarbeit.

Ihr Logo

Nr. 25 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)

wünschen wir unseren Mitarbeitern
und Geschäftspar tnern.

Einen guten Rutsch in das Jahr

Ihr Logo

Inh. Max Mustermann
Musterstr. 3
12345 Musterstadt
Tel. 01234/ 12345
www.mustermann.de

2 22
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18.11. bis 24.11.2021 · www.kinohaslach.de

Kinocenter Haslach i .K.

»Ghostbusters – Legacy«
Do-Mo/Mi 19:30, Sa 15:15/19:30, So 16:15/19:00
»James Bond 007 – Keine Zeit zu sterben«
Do-Mo 19:15, So 16:00/19:00
»Eternals« Do-Mo 19:15
»Fantastische Pilze – Die magische Welt zu
unseren Füssen« Mi 19:30 in Kooperation mit dem
BUND Mittleres Kinzigtal
»NARREN« Sa 16:00, So 16:30, Mi 19:15
»Die Schule der magischen Tiere« Sa 15:00, So 14:00
»Boss Baby – Schluss mit Kindergarten«
So 14:15

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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*Preise gelten ausschließlich für Privatkunden

15 mm hoch – 2-spaltig

7,50€*
inkl. MwSt

20 mm hoch – 2-spaltig

10,-€*
inkl. MwSt

30 mm hoch – 2-spaltig

15,-€*
inkl. MwSt

PRIVATE KLEINANZEIGEN
PREISE

Ihr Kontakt für
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Tel: 0781/504 -1455
Fax: 0781/504 -1469
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
www.anb-reiff.de

ANZEIGENSCHLUSS:
Dienstags, 16Uhr, soweit kein
anderer Zeitpunkt angegeben ist.

Selbstverständlich sind auch andere
Größen möglich. Wir beraten Sie gern!

Unsere Mediadaten finden Sie auch online

www.reiff.de/print/amtliche-nachrichtenblaetter/anzeigen
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Viele
schaffen jetzt

noch mehr!

Frisch renoviert:

das Crowdfunding-

Portal für Ih
r Projekt

VIELE SCHAFFEN

Unser neues Crowdfunding-Portal ist online.

Sie haben eine gemeinnützige Idee, aber es fehlen
die finanziellen Mittel zur Umsetzung? Das können
wir ändern: Veröffentlichen Sie Ihr Vorhaben ohne
großen Aufwand in unserem neu gestalteten
Viele schaffen mehr Portal und teilen Sie die Projekt-
seite mit Unterstützenden aus der Region. Ganz nach
dem Grundprinzip der Genossenschaftsbanken:
Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele
gemeinsam.

Alle Infos:
viele-schaffen-mehr.de/volksbank-mittlerer-
schwarzwald-eg


